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Feier zum 1. Mai und Tag  
der offenen Tür in der  
Feuerwehr Hochborn

Am kommenden

Mittwoch den 1. Mai 2019
findet wieder unser
„Tag der offenen Tür“ statt.

Hierfür laden wir euch bereits ab 10.00 Uhr zum 
Frühschoppen an unserem Feuerwehrgerätehaus 
am Theodo-Authilt-Platz ein.
Um die Mittagszeit gibt es wieder Frisches vom 
Grill. Für den Nachmittag dürft ihr euch auf Kaffee 
und frisch gebackenen Kuchen freuen.
Während der ganzen Zeit könnt ihr unsere Feuer-
wehrfahrzeuge besichtigen.
Wir freuen uns auf euer Kommen und auf ein 
geselliges Beisammensein.

Eure Freiwillige Feuerwehr Hochborn
Alle Helfer/-innen treffen  
sich bereits um 08:00 Uhr.

Tanz  Mai 

präsentieren Musik der 50er und 60er Jahre  

Kloppberghalle Dittelsheim-Heßloch 
 

30. April, 20:00Uhr - Einlass 19:30 Uhr 
Eintritt 12,- €       Vorverkauf 11,-€ 

 
Vorverkauf Donnerstags 15-18:30 Uhr im Büro der Ortsgemeinde 

oder telefonisch bei 
Hr. Kinzel: 06244-905242, Fr. Becker: 06244-5062 oder Fr. Beck: 0152-57580025 

in den 

LandFrauenVerein Dittelsheim-Heßloch
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+ i
 ■ Notrufe

Feuerwehr  ............................................................................................................................ 112
Krankentransporte und Unfallrettung  .............................................................. 19222
Polizei  ..................................................................................................................................... 110
Giftinformationszentrale  ..................................................... Telefon: 06131/232466

 i Apothekennotdienst
www.aponet.de oder  .....................................................................................0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder
Handy-Kurzwahl:  ....................................................................................22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 27.04.2019
Markt-Apotheke, Antoniterstr. 2,, 55232 Alzey  Tel. 06731/8442
Sonntag, 28.04.2019
Elisabeth-Apotheke, Untere Hauptstr. 59,, 67551 Worms Tel. 06241/93030
Mittwoch, 1. Mai
Apotheke Klose in der Kaiserpassage, Am Römischen Kaiser 9,
67547 Worms ...........................................................................................  Tel.: 06241/209585
Wechsel jeweils 08.30 Uhr morgens.

 i Sprechstunden der Polizei
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung mit dem zuständigen Bezirksdienst,
Frau Kiefer  ............................................................Tel.: 06731 911-127 oder 06731 911-0
Die Sprechstunde des Hilfspolizeibeamten der VG Wonnegau findet don-
nerstags in der VG-Verwaltung in Westhofen, im EG, Zi. 10
von 17.00 - 18.00 Uhr statt.  ...................................................................06244/59 08 - 517

 i Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey ...................................................................... Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms ............................................................................  0 62 41 / 8 52-0

 i Sprechstunde der Schiedsfrau des Schiedsamtsbe-
zirks Westhofen

Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker  ................................................................................Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister)  .....................................................................06242/5004-103
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

 i Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Sprechstunden der Gleichstellungsbeauftragten nach Terminvereinbarung:
Frau Gisela Schwan ist erreichbar unter  ........................................Tel. 06244/9193972
oder  .....................................................................................................................0172/655 3438

 i Jugendscouts im Landkreis Alzey-Worms
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche unter 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit, ALG I,II, Bewerbungshilfen, 
allgemeine Lebensberatung ...
Wir beraten vor Ort und zeigen dir Wege durch das Labyrinth der Möglich-
keiten!
In Osthofen: Friedrich-Ebert Str. 31, Im Rathaus, 1. Stock
jeden 1. + 3. Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr
Sabine Walter, Dipl.-Sozialarbeiterin
Mobil: .................................................................................................................  0172 74 86 664
In Westhofen: Ohligstr. 5, Bürgerhaus
jeden 2. + 4. Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr
Bernhard Leopoldt, Dipl.-Sozialpädagoge,
Mobil:  ................................................................................................................. 0172 74 86 828
Mail: jugendscouts@alzey-worms.de
Träger: Kreisverwaltung Alzey-Worms Das Projekt wird von EU, ESF, Land Rhein-
land-Pfalz, Kreis und Jobcenter Alzey-Worms finanziert.

 i Ärztlicher Notfalldienst
1. Bereitschaftsdienstzentrale Worms am Klinikum
Gabriel-von-Seidel-Straße 81, 67550 Worms
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
· Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
· Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
· Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
· An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
2. Bereitschaftsdienstzentrale Alzey am DRK Krankenhaus
Kreuznacher Straße 7 - 9, 55232 Alzey, Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
· Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
· Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
· Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
· An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
Hinweis: Generell hat jeder Patient die freie Wahl, bei welcher Bereitschafts-
dienstzentrale er ärztliche Leistungen in Anspruch nimmt. Im Falle eines Haus-
besuchs wird er über die Rufnummer 116 117 automatisch mit der zuständigen 
BDZ verbunden. Bitte achten Sie zudem darauf, den Begriff „Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst“ zu verwenden. Der Begriff „Ärztlicher Notfalldienst“ ist hier nicht 
korrekt, da in akuten Notfällen selbstverständlich der Rettungsdienst oder Not-
arzt verständigt werden muss.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms  .................................................................................Tel. 0 18 05 / 66 68 76
..................................................................................................... (14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr.

An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr.

 i Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der Hexenbleiche 
34, 55232 Alzey. Beratung von psychisch kranken Menschen und deren Kon-
taktpersonen.
Informationen und Terminvereinbarung während der Öffnungszeiten
unter  ..................................................................................Tel. 06731/408-7038 und -7039“
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Depressionen, Mehrgenerationen-
haus, Schlossgasse 13, 55232 Alzey.
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 19.00 - 21.00 Uhr.

 i Pflegestützpunkte
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige
Pflegestützpunkt Osthofen – VG Eich, Monsheim, Wonnegau-
Friedrich-Ebert-Str. 31-33, 67574 Osthofen
Sprechzeiten von Montag-Freitag
Fr. Markheim: ............................................................................. Telefon: 06242/ 9 90 76 30
E-Mail:  ....................................................... irena.markheim@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Fr. Wegener: ...............................................................................  Telefon: 06242/ 9 90 76 31
E-Mail: .................................................  katharina.wegener@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Fax:  .................................................................................................................06242/ 9 90 76 32

 i Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der Verbandgemeinde 
Wonnegau, Am Schneller 3 in 67574 Osthofen,
Besprechungszimmer, 2. OG, 10 bis 12 Uhr, oder
nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter  ............................................................Tel. 06242/3599
oder  ......................................................................................................... Tel. 0151/566 10 547

 i Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
...................................................................................................................Tel. 0 63 21 / 57 68 08

 i Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de.................................................................  Tel. 0800 / 111 0 111

 i Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer  ........................................................................0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms  .............................................................. Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

 i Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer  ........................................... Tel.: 0151 5127 8604

 i Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der
Verbandsgemeindeverwaltung  ...................................................Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden: ................................  Tel.: 0173/9553 964

 i Störungsdienst Kabelfernsehen
Kabelcom Rheinhessen GmbH  ....................................................Tel. 0 61 33 / 5 78 37 3

 i Erdgasversorgung/Stromversorgung
 i EWR Netz GmbH, Alzey

(während der üblichen Geschäftszeiten)
........................................................................................................................ Tel. 06241 848-300
Bei Störfällen (rund um die Uhr)  ....................................................Tel. 0800 1848800
Notdienst der Elektro-Innung Worms:  .......................................Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - Montag, 
06.00 Uhr

 i Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung  .................................. Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40

 i Wehrführer im Bereich der VG Wonnegau
Wehrleiter Andreas Steinborn  ...................................................... Tel. 0151/61 53 07 25
Bechtheim, Dieter Jacobs  .....................................................................Tel. 0163/2371154
Bermersheim, Harald Kroll  ........................................................................Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch, Andreas Antony .................................................  Tel. 06244/7920
Frettenheim, Jörg Michel ................................................................... Tel.: 0176/20540369
Gundersheim, Andreas Steinborn ................................................ Tel. 0151/61 53 07 25
Gundheim, Werner Schröder ........................................................................  06244/57137
Hangen-Weisheim, Wilfried Lingler .......................................................... Tel. 06735/311
Hochborn, Martin Balz ......................................................................... Tel. 06735/9410889
Monzernheim, Benedikt Laux .............................................................  Tel. 06244/905101
Osthofen, Klaus Anders .........................................................................  Tel. 06242/915186
Westhofen, Michael Thier .....................................................................  Tel. 06244/579795

 i Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch an der Kläranlage
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Wertstoffhof Osthofen, Verlängerte Schumanstraße
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Ruftaxi
(Fahrplan siehe Homepage www.vg-wonnegau.de)
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück  ....................................................................06241 / 309 052
Richtung Alzey und zurück (für Dittelsheim-Heßloch und
Frettenheim): ............................................................................................  Tel. 0 67 31 / 62 66
Richtung Alzey und zurück (für Hangen-Weisheim,
Hochborn, Monzernheim):  ............................................................... Tel. 0 67 31 / 4 63 43
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Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-99120
Standort Osthofen: Am Schneller 3, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste zusätzlich: Do. 7.00 - 8.00 Uhr + 18.00 - 18.30 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste zusätzlich: Do. 7.00 - 8.00 Uhr + 18.00 - 18.30 Uhr
Die Erreichbarkeit unserer Verwaltung entnehmen Sie bitte den
obenstehenden Daten

Öffentliche Ausschreibung VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Straße: Am Schneller 3
PLZ, Ort: 67574 Osthofen
Telefon: 0 62 42/50 04 10 2
E-Mail: vergabestelle@vg-wonnegau.de
Internet: http://www.vgwonnegau.de/ausschreibungen
b) Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 2019-028
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen
Es werden elektronische Angebote akzeptiert,
ohne elektronische Signatur (Textform).
d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
e) Ort der Ausführung
67593 Westhofen
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose
Neubau einer Trockenmauer - Gabionenwand
Errichtung von Steingabionen
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage
Zweck des Auftrags
h) Aufteilung in Lose
nein
i) Ausführungsfristen
Beginn der Ausführung: 11.06.2019
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 05.08.2019
j) Nebenangebote
zugelassen
k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter:
https://www.subreport.de/E26723643
n) Ablauf der Angebotsfrist
am 16.05.2019 um 11:00 Uhr
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind
Vergabestelle, siehe oben
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch
q) Eröffnungstermin:
am 16.05.2019 um 11:00 Uhr
Ort:
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Sitzungssaal, Am Schneller 
3, 67574 Osthofen
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
r) geforderte Sicherheiten:
siehe Vergabeunterlagen
s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind
t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
u) Nachweise zur Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach-
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 

präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklä-
rung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzu-
geben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.“
v) Ablauf der Bindefrist
14.06.2019
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße, Nachprüfungsstelle (§ 21 
VOB/A)
Kreisverwaltung Alzey-Worms, Ernst-Ludwig-Straße 36, 55232 Alzey

Europawahl und Kommunalwahlen  
am 26. Mai 2019
Wahlbüro, Wahlscheinanträge/Briefwahl
Das Briefwahlbüro befindet sich für alle Ortsgemeinden und die Stadt 
Osthofen in der Verbandsgemeinde Wonnegau in der Verbandsge-
meindeverwaltung Wonnegau, Am Schneller 3, 1. Etage, Zimmer 2.1 
und 2.3 in
Osthofen.
Auskünfte erteilen die zuständigen Sachbearbeiterinnen, Frau Hautz 
und Frau Kappes. Diese sind telefonisch unter der Durchwahlnummer 
06242/5004 100 erreichbar.
Das Wahlbüro in Osthofen ist zu den bekannten Öffnungszeiten 
(Montag-Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 
- 18.00 Uhr) und zusätzlich am:
- 09.05.2019
- 16.05.2019 und
- 23.05.2019
ab 07.00 Uhr und bis 19.00 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten bitten wir um vorherige Terminvereinbarung.

67574 Osthofen, den 26.04.2019
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Bekanntmachung
der Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau über das 

Recht auf Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse

für die Kommunalwahlen am 26.05.2019

für die Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürger-
meisters/Stadtbürgermeisterin/Stadtbürgermeisters, 

Landrats am 26.05.2019

und für die etwaigen Stichwahlen der/des Ortsbürger-
meisterin/Ortsbürgermeisters/Stadtbürgermeisterin/

Stadtbürgermeisters und Landrat am 16.06.2019

I.
Am Sonntag, dem 26. Mai 2019, finden in der Bundesrepublik Deutsch-
land die Wahl zum Europäischen Parlament (Europawahl) und in Rhein-
land-Pfalz gleichzeitig die Kommunalwahlen einschließlich der Wahlen 
der Bürgermeisterinnen/der Bürgermeister statt.
Die Wählerverzeichnisse für die Ortsgemeinden Bechtheim, Bermers-
heim, Dittelsheim-Heßloch, Frettenheim, Gundersheim, Gundheim, 
Hangen-Weisheim, Hochborn, Monzernheim, Westhofen und der Stadt 
Osthofen werden an den Werktagen

in der Zeit von Montag, dem 6. Mai 2019,
bis Freitag, dem 10. Mai 2019,

im Wahlbüro (Zimmer 2.3)
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau,

Am Schneller 3 in 67574 Osthofen,

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
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und zwar vormittags von 08.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstagnach-
mittag von 14.00 bis 18.00 Uhr für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Der Zugang zum Zimmer 2.3 ist barrierefrei.
Alle Wahlberechtigten können die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern Wahlberechtigte die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprü-
fen wollen, haben sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann; das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister gemäß § 51 
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eine Auskunftssperre eingetragen ist.

II.
Wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält bis spätestens zum 
05.05.2019 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss spätes-
tens bis Freitag, den 10. Mai 2019, Einwendungen erheben.

III.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Einsichtsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Einwendungen erheben. Die Einwendungen können schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift erhoben werden.

IV.
An der Wahl kann nur teilnehmen, wer in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist oder einen Wahlschein hat. Wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, kann nur im Wahlraum des Stimmbezirks, der in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben ist, das Wahlrecht ausüben, sofern 
die oder der Wahlberechtigte nicht einen Wahlschein hat. Wer einen 
Wahlschein hat, kann nur durch Briefwahl an der Wahl teilnehmen.

V.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten auf Antrag einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen. Mit der 
Wahlbenachrichtigung erhalten im Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte ein entsprechendes Antragsformular (Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung). Der Wahlschein kann aber auch mündlich 
(nicht jedoch telefonisch), schriftlich oder elektronisch beantragt wer-
den. In diesem Fall müssen Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum 
und Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angege-
ben werden; die Wählerverzeichnisnummer und die Stimmbezirks-
nummer, die auf der Wahlbenachrichtigung eingetragen sind, sollen 
angegeben werden. Falls die Zusendung des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen an eine von der Hauptwohnung abweichende 
Adresse gewünscht wird, muss auch diese Adresse angegeben werden.
Für die elektronische Beantragung steht ein entsprechend vorbereite-
tes Antragsformular im Internet unter www.vg-wonnegau.de/wahlen 
zur Verfügung. Der Antrag kann auch per E-Mail an folgende E-Mail-
Adresse gereichtet werden:

wahlen@vg-wonnegau.de
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss die Berechtigung 
hierzu durch schriftliche Vollmacht nachweisen. Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen erhalten auf Antrag auch Personen, die nicht in 
das Wählerverzeichnis eingetragen sind, wenn sie nachweisen, dass 
sie ohne ihr Verschulden die Frist zur Erhebung von Einwendungen 
versäumt haben. Wahlscheine und Briefwahlunterlagen werden den 
Wahlberechtigten an die Wohnanschrift übersandt oder amtlich über-
bracht, soweit sich aus dem Antrag keine andere Anschrift oder die 
Abholung der Unterlagen ergibt. An einen anderen als den Wahlbe-
rechtigten persönlich dürfen Wahlscheine und Briefwahlunterlagen 
nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Von 
der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Verbandsgemeindeverwaltung vor der Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und sich auf Verlangen ausweisen. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
unentgeltlich befördert. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können 
bis zum Freitag vor dem Wahltag, 18 Uhr, in den Fällen des § 17 Abs. 
2 der Kommunalwahlordnung und bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung auch noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, bei der Verbandsge-
meindeverwaltung beantragt werden. Mit den Briefwahlunterlagen 
erhalten die Wahlberechtigten ein Merkblatt für die Briefwahl.

67574 Osthofen, den 26.04.2019
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Vorverlegung  
Redaktionsschluss in der 
18. Kalenderwoche

Wegen des Feiertages „1. Mai“ 
wird der Redaktionsschluss für 
das Amtsblatt vorverlegt.
Die Texte für die 

18. Kalenderwoche müssen bis

spätestens Donnerstag, 

25. April 2019, 10.00 Uhr,
in cms-web eingestellt sein bzw. 
der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wonnegau 
(amtsblatt@vg-wonnegau.de) 

per Email zugehen.
Wir bitten um Beachtung.

Fundsachen
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Am Schneller 3, 
67574 Osthofen, wurden als Fundsache abgegeben:
- Autoschlüssel
- Schlüssel
- Regenschirm
- Geldbörse
Der/die Eigentümer wird/werden gebeten, sich von Montag - Freitag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 14.00 bis 18.30 Uhr, oder 
unter Telefon: 06242/5004-521, zu melden.
Der Inhalt der Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Fachbereich 5 - Bürgerdienste

Bürgerbus „Wonni“
Ein kostenloser Fahrservice 
der Verbandsgemeinde Wonnegau
Der Bürgerbus verkehrt innerhalb der Verbandsgemeinde Won-
negau und ermöglicht und erleichtert Ihnen den Weg zum Arzt, 
Therapeuten, Einkauf, zur Bank etc.
Befördert werden Bürger, die alters- oder krankheitsbedingt in 
ihrer Mobilität eingeschränkt sind, und denen deshalb die Nut-
zung von öffentlichen Verkehrsmitteln nicht möglich ist. Sie wer-
den direkt an der Haustür abgeholt und nach Erledigung ihrer 
Tätigkeit auch wieder zurückgebracht.
Fahrtage: Dienstag und Donnerstag
Telefonische
Anmeldung:

montags und mittwochs (13.00-15.00 Uhr)

Tel. 06244 / 5908 555

Bürgerbus „Wonni“
Aufgrund des Feiertages 1. Mai 2019 bitte Folgendes beach-
ten!!
Telefonische Anmeldung: Dienstag, den 30.04.2019

(13.00 - 15.00 Uhr)
Fahrtag: Donnerstag, den 02.05.2019
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Veranstaltungen im  

01. Mai Tag der offenen Tür - Feuerwehr Hochborn

Hochborn
01. Mai Maibaumfest - Gesangverein Condordia

Bechtheim
01. Mai Gästeführung: Garten Walking

Dittelsheim-Heßloch
03. Mai IBBE DIBBE DAB - Weingut Weinreich

Bechtheim
04. Mai Tapas zw. den Reben - Weingut Dieter Michel

Hochborn
04. Mai Wein, Schwein & Live Musik- Weingut B. Wechsler 

Osthofen
04. Mai Mathias Richling - GUT LEBEN am Morstein

Westhofen
04. Mai Konzert - MGV Liederkranz

Gundersheim
05. Mai Frühstück - Weingut Tobias Hahn

Gundersheim
05. Mai RheinRadeln

Osthofen
08. Mai Gästeführung: Kräuter am Wegesrand

Osthofen
10. Mai Whisky-Tasting - Landhotel zum Schwanen

Osthofen
11. Mai A Taste of Spring - GUT LEBEN am Morstein

Westhofen
ab 
11. Mai

Wein trifft Spargel - Gutsschänke Holzmühle

Osthofen
12. Mai Klingende Bergkirche

Osthofen
12. Mai Chiarina Quartett - GUT LEBEN am Morstein

Westhofen
12. Mai Gästeführung: Zug der Zeit

Osthofen
15. Mai BierBratenBrötchen - Feuerwehr Bechtheim

Bechtheim

Änderungen vorbehalten

Melden Sie Ihre Veranstaltung online unter: 
wonnegau.de/veranstaltung-online-melden

Mehr Informationen und weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf 
wonnegau.de/veranstaltungskalender

18. Mai Showtanzabend Fun Factory
Monzernheim

18. Mai MENÜABEND - Weingut Weinreich

Bechtheim
18. Mai Winzercafe - Weingut Bert Wechsler Erben

Osthofen
18. - 19. 
Mai

Jahrgangspräsentation - Weingut Karl May

Osthofen
19. Mai Gästeführung: Wanderung Kloppberg

Hochborn 
19. Mai Gästeführung: Es war einmal...

Osthofen
19. Mai Musikalischer Gottesdienst

Osthofen
19. Mai Kennlern-Picknick - Stadt Osthofen

Osthofen
22. Mai BierBratenBrötchen - Feuerwehr Bechtheim

Bechtheim
23. Mai Fit mit Rheuma - Kurvenreich Osthofen

Osthofen
24. - 25. 
Mai

Weinfest im Hof - Weingut Wieder

Osthofen
26. Mai Gästeführung: Osthofens Miniaturburgen

Osthofen
29. Mai Mittwochstraußwirtschaft - Weingut Grittmann

Osthofen 
29. Mai Jungle by Night - GUT LEBEN am Morstein

Westhofen
29. Mai Schwanen Clubnight - Landhotel zum Schwanen

Osthofen
30. Mai WeinWandern im Höllenbrand

Gundersheim
31. Mai Weinsommer im Schützenhof

Osthofen

Wir gratulieren im Monat Mai 2019
Altersjubiläen:
5. Mai 2019 90. Geburtstag

von Irene Lorenzen, Westhofen
6. Mai 2019 80. Geburtstag

von Theodor Kloos, Gundersheim
12. Mai 2019 85. Geburtstag

von Jakob März, Osthofen
16. Mai 2019 90. Geburtstag

von Alfred Kluth, Osthofen
18. Mai 2019 104. Geburtstag

von Gertrud Paulat, Monzernheim
23. Mai 2019 80. Geburtstag

von Hermann Albrecht, Westhofen
23. Mai 2019 90. Geburtstag

von Artur Weber, Dittelsheim-Heßloch
25. Mai 2019 85. Geburtstag

von Heinrich Rissel, Osthofen
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mittwochs 12.00 - 16.00 Uhr
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
samstags geschlossen
Wir wünschen Ihnen eine schöne Osterzeit!

Ihr Team der Schul- und Stadtbücherei Osthofen
Heinrich-Heine-Str. 9-11, 67574 Osthofen
Tel.: 06242/91324217
E-Mail: bibliothek@igs-osthofen.de
www.bibliothek-osthofen.de

Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 42) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr,  Mi. 17.00 - 18.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner  
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen 
Verwaltung gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 3. April 2019 befasste sich der Ortsgemeinderat 
Bechtheim mit folgenden Themen:
1. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Jahre 2019 und 

2020 wurde beschlossen. In der vorherigen Sitzung hatte das Gre-
mium die Projekte und Maßnahmen beraten, die im Planungszeit-
raum umgesetzt werden sollen. Der Ergebnishaushalt und auch 
der Finanzhaushalt sind in beiden Jahren nicht ausgeglichen. Für 
die zahlreichen Investitionen werden die vorhandenen Eigenmit-
tel von rund 800.000 Euro eingesetzt. Diese reichen jedoch nicht 
aus. Im Jahr 2019 sind Kreditaufnahmen von 600.000 Euro und im 
Jahr 2020 von weiteren 1.281.000 Euro notwendig, wenn alle Vor-
haben wie geplant zur Ausführung kommen. Die Hebesätze für 
die Grundsteuer, die Gewerbesteuer und die Hundesteuer bleiben 
gegenüber dem Vorjahr unverändert.

2. Im Haushaltsjahr 2019 beträgt der wiederkehrende Beitrag für 
den Weinbergsschutz 40,00 €/ha und der wiederkehrende Beitrag 
für die Wirtschaftswege 0,11 €/Ar.

3. Die Kinderzahlen in Bechtheim steigen. Die Kindertagesstätte 
platzt aus allen Nähten. Der Ortsgemeinderat fasste den Grund-
satzbeschluss zur Erweiterung des Bechtheimer Kindergartens.

4. Der Ortsgemeinde wurden vom Förderverein Kunterbunt Becht-
heim e.V. Sachspenden für den Kindergarten in Form von 2 großen 
Handpuppen, einer Videokamera mit Stativ, den Eintrittskarten zu 
einer Zirkusvorstellung und einem Werkzeugkoffer angeboten. 
Die Spenden haben einen Gesamtwert von 1.129,00 €. Die Rats-
mitglieder nahmen die Spenden gerne entgegen.

5. Im Kindergarten wird eine Räumlichkeit für einen externen Foto-
grafen zur Verfügung gestellt.

6. Die Anwohner aus der Erfurter Straße, Bahnhofstraße und dem 
Friedhofsweg wünschen sich verkehrsberuhigende Maßnahmen. 
Der Ortsgemeinderat sprach sich dafür aus, Vorschläge von Exper-
ten im Rahmen einer Verkehrsschau einzuholen.

7. Im nichtöffentlichen Teil stellten sich Architekten für das Projekt 
„Kindertagesstätte“ vor. Ferner ging es um Bau-, Grundstücks- und 
Liegenschaftsangelegenheiten.

67574 Osthofen, den 18.04.2019
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Schule

VHS Wonnegau /Osthofen
Anmeldung: Geschäftsstelle in Alzey, Tel: 06731 / 
49 47 40
Online-Anmeldung ist für jeden Kurs möglich.

E-Mail: kvhs@alzey-worms.de
Homepage: www.vhs-alzey-worms.de

Kursangebote
EDV
Für alle Kurse gilt:
Ort: Osthofen, IGS, Computersaal (barrierefrei), „Villa Goldbergschule“
Leitung: Karl-Heinz Jungk
Max: 6 Pers.
Unterrichtstage: Montag + Mittwoch
191O50101 Excel Basic
Termin(e): 06.05., 08.05., 13.05., 15.05.2019, 18.30 - 21.30 Uhr
Kosten: 112 € ab 4 Pers./ 12 Zeitstd
Inhalt: Einführung in Excel, Aufbau eines Arbeitsblattes, Arbeiten mit 
einfachen Funktionen, Verknüpfung von Tabellen
Voraussetzung: Grundkenntnisse am PC + Internet
Anm. bis: 29.04.19
191O50102 Excel Aufbaukurs
Termin(e): 20.05., 22.05., 27.05., 29.05.2019, 18.30 - 21.30 Uhr
Kosten: 112 € ab 4 Pers./ 12 Zeitstd
Inhalt: komplexe Formeln und Funktionen in versch. Aufgabenstellun-
gen, Verknüpfung von Arbeitsblättern und Dateien, Zellbezüge auf 
andere Tabellenblätter anwenden, Erstellen und Bearbeitung komple-
xer Diagramme, Aufarbeitung von Praxisfragen der Teilnehmer
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Excel
Gesundheit
1) QI GONG
Für alle Qi Gong - Kurse gilt:
a) Die Kurse sind für Schwangere nicht geeignet!
b) Mitzubringen sind: bequeme Kleidung,Turnschuhe bzw. dicke 

Socken
c) Ort: Osthofen, Wonnegauschule (Förderschule); Empore oder 

Außengelände je nach Wetterlage
d) Leitung: Reiner Britz
e) Max.: 11 Pers.
191O30104 Qi Gong für bewegliche und gesunde Gelenke
Termin(e): Sa., 04.05.2019, 09.30 - 12.30 Uhr
Kosten: 16 € ab 6 Pers.; 12 € ab 8 Pers., 10 € ab 10 Pers. / 3 Zeitstd.
Schwerpunkt: Der Kurs vermittelt Übungen und Kenntnisse über die 
natürlichen Bewegungen der Gelenke. Dadurch lernt man sich optimal 
und schonend sich zu bewegen.
Durch die Übungen können auch Blockaden gelöst und die Beweglich-
keit insgesamt verbessert werden.
Anm.bis: 26.04.2019
2 ) 191O30106 Gelassen und sicher im Alltag
Ort: Osthofen, Wonnegauschule ( Förderschule ), Aula
Termin(e): Fr., ab 10.05.19, 18.45 - 20.15 Uhr
Leitung: Dr. Christa Nilles, Allgemeinmedizinerin
Max: 12 Pers.
Kosten: 51 € ab 6 Pers., 38 € ab 8 Pers., 31 € ab 10 Pers. / 12 Ustd.
Mitzubringen sind: Isomatte, Decke, dicke Socken, Schreibmaterialien
Wie gewinne ich mehr Gelassenheit und innere Freiheit? Achtsamkeits-
techniken im Alltag und Beruf helfen innere Spannungen abzubauen 
und vor emotionalen Überlastungen zu schützen. Ein besserer Zugang 
zu unseren inneren Kraftquellen (Ressourcen) wirkt gegen ungesun-
den Stress und krankmachender Beschleunigung. Verschiedene Ent-
spannungsmethoden wie z.B. progressive Muskelentspannung und 
autogene Tiefenentspannung sowie Körperübungen aus den Berei-
chen Yoga und Qi Gong werden praktiziert. Durch die Kombination von 
Entspannung, Achtsamkeit und bewusster Bewegung im Atemfluss 
werden Körper, Geist und Seele nachhaltig positiv beeinflusst..
Anm. bis: 02.05.19

Schul- und Stadtbücherei 
Osthofen
Öffnungszeiten in den Osterferien
Liebe Bücherei-Besucherinnen und -Besucher,
in der Osterferien (vom 18.04. bis 30.04.2019) 
hat die Bücherei wie folgt für Sie geöffnet

dienstags 10.00 - 14.00 Uhr

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de
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3. Beratung und Beschlussfassung über die wiederkehrenden Bei-
träge Weinbergsschutz und Wirtschaftswege für das Haushaltsjahr 
2019

4. Einwohnerfragestunde
5. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
6. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
7. Personalangelegenheit
8. Mitteilungen und Anfragen

Gundersheim, den 18.04.2019
Erno Straus, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Jugendsammelwoche
Ich darf noch einmal auf die Jugendsammelwoche hinweisen, die in 
den nächsten Tagen durchgeführt wird. Diese Sammlung wird jährlich 
wechselnd von verschiedenen Jugendorganisationen durchgeführt. 
In diesem Jahr ist der CVJM verantwortlich, der auch einen Teil des 
Sammlungserlöses für die eigene Arbeit verwenden darf. Schirmherrin 
der Aktion ist unsere Ministerpräsidentin Malu Dreyer. Eine sinnvolle 
Jugendarbeit sollte uns allen wichtig erscheinen.

Dank für Unterstützung
Unter Hinweis auf meinen Aufruf im letzten Amtsblatt, aber auch schon 
zuvor, haben sich bei mir und unserem Gemeindearbeiter Einwohner 
gemeldet, die sich zur Übernahme der Patenschaft bzw. zur vorüber-
gehenden Pflege von Grünflächen im Ortsbereich bereiterklärt haben. 
Dies möchte ich auch im Namen des Ortsgemeinderates lobend und 
mit Dank annehmen und anerkennen. Insbesondere von Auswärtigen 
werde ich immer wieder mal auf unsere schöne, saubere und gepflegte 
Ortslage hingewiesen. Die erklärte Bereitschaft aus der Bürgerschaft 
zur Unterstützung trägt hierzu nicht unwesentlich bei.

Osterbrunnen
So langsam sind ihre Tage gezählt. So Einiges mussten die 10 Schmuck-
stücke in jüngster Zeit in unserer Ortslage über sich ergehen lassen. 
Während kurz vor dem Palmsonntag Schneeflocken auf sie einström-
ten, hatten sie es an Ostern mit viel Sonnenschein und recht hochsom-
merlichen Temperaturen zu tun. Gut getan hat Ihnen aber auch der 
beachtliche Besucherstrom, der sich über die Feiertage an der dekora-
tiven Gestaltung erfreute und lobende Worte für den Gemeinschafts-
geist in unserer Gemeinde fand. Auch der eine oder andere Snack 
sowie die Einladung zum Umtrunk kamen gut an.
Im letzten Amtsblatt hatte ich die Standorte und die privaten Initiati-
ven erwähnt. Ein Dankeswort möchte ich aber auch noch einmal an die 
örtlichen Vereine richten, die sich engagierten. Namentlich sind dies 
der Bauern- u. Winzerverein, Heimatverein, Motorsportclub, MGV Lie-
derkranz, Landfrauenverein nebst den „Hexen“ sowie der FCK-Fan-Club 
„Rote Teufel“. Es wäre schön, wenn sich die Tradition nach nun mehr als 
20 Jahren auch zukünftig fortsetzen würde.

Erno Straus, Ortsbürgermeister

Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 44) 2 06, Fax (0 62 44) 90 55 68
E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de • Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr

Bermersheim
Dorfgemeinschaftshaus, Wormser Straße 34, 
Telefon: (0 62 44) 3 20,
Sprechzeiten: Mi. 18.00 - 19.30 Uhr

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeisterin: Die. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.30 - 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
des Ortsgemeinderates Dittelsheim-Heßloch
am Montag, dem 29. April 2019, 19.00 Uhr

Sitzungsort: Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Won-
negau, Wormser Straße 23, 67593 Westhofen

Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1. Prüfung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2018 gem. § 110 

GemO in Verbindung mit § 112 Abs. 1 GemO
2. Mitteilungen und Anfragen

Helmut Erbeldinger
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Jagdgenossenschaft Dittelsheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Dittelsheim lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, den 08.05.2019 um 20.00 Uhr ins Gasthaus Knit-
tel ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Jahresbericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung des Reinertrages
6. Verschiedenes

Der Vorstand

Frettenheim
Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 3, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr,  Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Sitzung des Ortsgemeinderates Gundersheim
am Donnerstag, dem 2. Mai 2019, 20:00 Uhr

Sitzungsort: Bürgerhaus, Am Römer 9, 67598 Gundersheim

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Haushalt 2019/2020;

a. Entscheidung über evtl. eingegangene Vorschläge aus der 
Bevölkerung
b. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan und weiteren Anlagen

2. Zustimmung zur Zerlegung des Gewerbesteueraufkommens der 
EWR Dienstleistungen GmbH & Co KG
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Hangen-Weisheim
Rathaus, Untergasse 1, 
Telefon: (0 67 35) 2 15, Internet: www.hangen-weisheim.de
E-Mail: hangen-weisheim@vg-wonnegau.de
Sprechzeiten: Di. 19.00 - 20.00 Uhr

Hochborn
Gemeindehaus, Theodo-Authilt-Platz 1, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr

Jagdgenossenschaft Hochborn
Generalversammlung der Jagdgenossenschaft Hochborn
Am Freitag, dem 26. April 2019, 19.00 Uhr, findet im Feuerwehrheim 
Hochborn eine Generalversammlung der Jagdgenossenschaft Hoch-
born statt.
Alle Jagdgenossen werden hierzu eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung / Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. Reparatur Feldwege
8. Verschiedenes
9. Mitteilungen und Anfragen.

Der Jagdvorsteher
Walter Balz

Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Rathaus: Di. 13:30 - 14:30 Uhr

Monzernheim

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
des Ortsgemeinderates Monzernheim
am Donnerstag, dem 2. Mai 2019, um 18.30 Uhr

Sitzungsort: Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Won-
negau, Wormser Straße 23, 67593 Westhofen

Die Sitzung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
1. Prüfung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2018 gem. § 110 

GemO in Verbindung mit § 112 Abs. 1 GemO
2. Mitteilungen und Anfragen

Jutta Gottschall
Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Öffnungszeiten: Mo. + Di. 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Do. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde: Do. 18.00 - 19.00 Uhr nach tel. 
Voranmeldung

Bebauungsplan „Nr. 36 - Neue Mitte“
b) Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 
2 Abs. 2 BauGB

Bebauungsplan zur Teilaufhebung der 
 Bebauungspläne „Nr. 9 - Flurweg“ sowie  
deren 1. Änderung und „Nr. 16 - Sommerried“
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat von Osthofen hat in seiner Sitzung am 10.04.2019 
gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) den 
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan zur Teilaufhebung der 
Bebauungspläne „Nr. 9 - Flurweg“ sowie deren 1. Änderung und „Nr. 
16 - Sommerried“ gefasst. Ziel des Bebauungsplanes ist es, einen 
Teil der verbindlichen Bauleitpläne aufzuheben. Der Geltungsbe-
reich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und umfasst einen 
Teil des Grundstücks Flur 11 Nr. 159/6.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 S. 2 i.V.m. 
§ 1 Abs. 8 BauGB öffentlich bekannt gemacht.

Osthofen, den 15.04.2019
Gez. Goller (DS)
Goller, Stadtbürgermeister
(Diese öffentliche Bekanntmachung ist auch unter www.vg-won-
negau.de einsehbar.)
Anlage: Lageplan

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 3 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und Un-
terrichtungsverfahren der Behörden sowie Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 
BauGB
Die Stadt Osthofen plant die Aufhebung der o.g. Bebauungs-
pläne für den in der Veröffentlichung des Aufstellungsbeschlusses 
näher gekennzeichneten Bereich (Flur 11, Nr. 159/6). Hierzu ist die 
Erstellung des Bebauungsplans zur Teilaufhebung geplant. Nach 
Abschluss des verbindlichen Bauleitplans ist dieser Bereich nach § 
34 BauGB (Innenbereich) zu beurteilen. Für die konkrete Planung 
soll die betroffene Öffentlichkeit frühzeitig beteiligt werden. Die 
Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und 
vorgezogene Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange (Unterrichtungsverfahren) findet in der Zeit

vom 06.05.2019 bis einschließlich 07.06.2019
statt.
Die Planunterlagen mit ihren dazugehörigen Teilen, sowie die 
einschlägigen Rechtsvorschriften und verwendeten DIN-Normen 
können sowohl bei der Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-
Straße 31 - 33, 67574 Osthofen während der Sprechstunden des 
Stadtbürgermeisters (montags, dienstags, donnerstags und frei-
tags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 
14.00 bis 18.00 Uhr) als auch bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Wonnegau, Am Schneller 3 in 67574 Osthofen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08.00 bis 
12.00 Uhr sowie donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr) 
in Zimmer 3.5 (Dachgeschoss) kostenfrei zu jedermanns Einsicht 
eingesehen werden. Es können Anregungen vorgebracht werden. 
Umweltrelevante Informationen liegt zum jetzigen Zeitpunkt keine 
vor.

Osthofen, den 15.04.2019
Gez. Goller (DS)
Goller, Stadtbürgermeister
(Bekanntmachung sowie die Planunterlagen sind auch auf www.
vg-wonnegau.de einsehbar.)
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nun abgerissen werden. Eine Wertung der im Ausschreibungsver-
fahren eingegangenen Angebote konnte aus zeitlichen Gründen 
bis zur Sitzung nicht erfolgen. Damit es zügig weitergeht, wurde 
der Stadtbürgermeister ermächtigt, den Abrissauftrag an die 
gesamtwirtschaftlichste Firma zu vergeben.

7. Die Kindertagesstätten „Zauberstein“ und „Arche Noah“ müssen 
erweitert werden. Die Erweiterungsbauten sollten in einer Holrah-
menbauweise ausgeführt werden. Aufgrund der dafür erfolgten 
Ausschreibungen wurde jeweils nur ein Angebot abgegeben. Die 
Angebote lagen um ca. 85 % bzw. 65 % über der Kostenschätzung. 
Daher beschloss der Stadtrat die Aufhebung der Ausschreibung. 
Die Planung wurde hinsichtlich der Konstruktion überarbeitet. Im 
weiteren Verfahren sollen nun neue Ausschreibungen in Massiv-
bauweise erfolgen. Diesem Ansinnen stimmten die Ratsmitglieder 
ebenso zu, wie den vorgestellten räumlichen und konstruktiven 
Planungsänderungen.

8. Da die Mitarbeiter des Bauhofes immer mehr Grünflächen zu 
betreuen haben, ist die Anschaffung eines weiteren Fahrzeuges 
erforderlich. Das Gremium sprach sich für einen VW Crafter 3-Sei-
ten-Kipper im Leasingverfahren bei der Firma Scherer, Aschaffen-
burg, aus.

9. Für den neuen Schlepper wird ein Frontmulcher mit Auffangbe-
hälter gekauft. Die Firma Landtechnik Metallbau aus Osthofen 
bot diese Zusatzgeräte am günstigsten an. Der Anschaffungspreis 
beträgt 20.264,51 €.

10. Durch die Fusion der EWR AG Worms mit der e-rp GmbH Alzey zur 
EWR Dienstleistungen GmbH  Co KG muss ein neuer Verteilungs-
schlüssel für die Gewerbesteuer gefunden werden. Die Ratsmit-
glieder waren mit der vorgeschlagenen Verteilerregelung, die im 
Wesentlichen den seitherigen Verteilungsregelungen von EWR 
und e-rp entspricht, einverstanden.

11. Der Stadtrat hat den vorgesehenen Ausbau der Radstrecke zwi-
schen Osthofen und Worms Nord bereits in einer früheren Sit-
zung befürwortet. Da sich die Verhandlungen zum Erwerb der 
erforderlichen Flächen schwierig gestalten und um Fördermittel 
rechtzeitig beantragen zu können, ermächtigte das Gremium den 
Stadtbürgermeister, einen mit der Stadt Worms ausgehandelten 
Vertrag abzuschließen, der die Vorfinanzierung des gesamten 
Ausbaus und die Beantragung der Zuschüsse bei Bund und Land 
vorsieht. Die Planung selbst erfolgt durch die Stadt Worms.

12. Die Heizung in der Friedhofshalle auf dem Bergfriedhof wird 
erneuert. Die bestehende Variante soll beibehalten werden. Es 
sollen Strahler mit verbesserter Technik zum Einsatz kommen. Die 
Ausschreibung ist zwischenzeitlich erfolgt, die Submission jedoch 
noch nicht durchgeführt. Das Gremium beauftragte den Stadtbür-
germeister zur Vergabe der Leistung an den günstigsten Bieter.

13. Der wiederkehrende Beitrag für den Weinbergsschutz wurde auf 
30,00 €/ha festgelegt.

Der Stadtrat von Osthofen hat in seiner Sitzung am 10.04.2019 die 
förmliche Beteiligung des Bebauungsplans „Nr. 36 - Neue Mitte“ gemäß 
§ 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2 sowie § 2 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplans liegt in der Zeit vom

06.05.2019 bis einschließlich 07.06.2019
bei der Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, wäh-
rend der Sprechstunden des Stadtbürgermeisters (montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 08.00 - 12.00 Uhr sowie donnerstags 
von 14.00 - 18.00 Uhr) als auch bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wonnegau, Am Schneller 3, 67574 Osthofen, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten (montags - freitags von 08.00 - 12.00 Uhr sowie 
donnerstags zusätzlich von 14.00 - 18.00 Uhr) in Zimmer 3.5 aus und 
kann dort von jedermann eingesehen werden. Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 
2 2.HS BauGB wird darauf hingewiesen, dass während dieser Offenlage 
bei den genannten Dienststellen Stellungnahmen vorgebracht werden 
können. Weiterhin ist zu beachten, dass Stellungnahmen nur während 
der Auslegungsfrist abgegeben werden und nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Satzung 
unberücksichtigt bleiben können. Darüber hinaus wird darauf hinge-
wiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können. Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innen-
entwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt. Dementsprechend wird 
darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird. 
Folgende umweltrelevante Informationen liegen vor: keine.

Osthofen, den 15.04.2019
Gez. Goller (DS)
Goller, Stadtbürgermeister
Anlage: Lageplan
(Diese öffentliche Bekanntmachung ist auch unter www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Bebauungsplan „Nr. 36 - Neue Mitte“
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 GemO
In seiner 53. Sitzung am 10.04.2019 befasste sich der Rat der Stadt Ost-
hofen mit den nachfolgenden Themen:
1. Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Mathias 

Loris, berichtete über die erfolgte Prüfung des Jahresabschlus-
ses 2017. Seitens des Ausschusses gab es keine Beanstandungen. 
Der Jahresabschluss schließt in der Ergebnisrechnung mit einem 
Jahresüberschuss in Höhe von 477.997,61 € ab. Die Finanzrech-
nung schloss mit einem Finanzmittelfehlbetrag von 322.274,86 € 
ab. Der Stadtrat stellte den Jahresabschluss 2017 fest und erteilte 
dem Stadtbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordne-
ten sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wonnegau 
und den ihn jeweils vertretenden Beigeordneten die Entlastung.

2. Für den Straßenausbau 2020 entschied der Rat, im Ostteil der 
Stadt die Schubertstraße im Bereich zwischen Pumpstation und 
Weserstraße auszubauen. Im Westteil ist der 2. Abschnitt der Hein-
rich-Heine-Straße vorgesehen. Die Planung für den „Teilbereich 
Schubertstraße“ soll das Ingenieurbüro Monzel-Bernhardt aus 
Rockenhausen durchführen.

3. Nachdem der Bebauungsplan „Nr. 37 - Ernst-Thälmann-Platz“ 
offen lag und auch die Träger öffentlicher Belange die Möglichkeit 
zur Abgabe einer Stellungnahme hatten, wurde über deren Anre-
gungen beraten und abgestimmt. Im nächsten Schritt stimmte 
das Gremium der Annahme der geänderten Planunterlagen zu 
und beschloss die Durchführung der förmlichen Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange.

4. Zum Bebauungsplan „Nr. 36 - Neue Mitte“ stimmten die Ratsmit-
glieder den geänderten Planunterlagen zu und sprachen sich 
auch hier für die Durchführung der förmlichen Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange aus.

5. Damit die neue Grundschule wie vorgesehen im Bereich der Won-
negauhalle gebaut werden kann, ist eine Teilaufhebung der dort 
bestehenden Bebauungspläne „Nr. 9 - Flurweg“ und „Nr. 16 - Som-
merried“ erforderlich. Hierzu hatte das Gremium keine Einwände. 
Die weiteren Schritte zu den erforderlichen Änderungen waren 
die Annahme der Planunterlagen sowie die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit, das Unterrichtungsverfahren der Behör-
den sowie der sonstigen Träger sonstiger Belange.

6. Um notwendigen Parkraum in der Friedrich-Ebert-Straße zu schaf-
fen, wurden die Anwesen „Friedrich-Ebert-Straße 47“ (ehemaliges 
Haus Kazenwadel) und „Friedrich-Ebert-Straße 88/90“ (ehemals 
Haus Dimmler) durch die Stadt angekauft. Beide Objekte sollen 
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14. Einem Antrag der SPD-Fraktion auf Prüfung von Renaturierungs-
maßnahmen am Seebach im Rahmen der „Aktion blau plus“, die 
vom Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Wein-
bau und Forsten angeboten wird, stimmten die Ratsmitglieder zu.

15. Als nächster Punkt wurde eine Satzung, die eine Gebührener-
hebung bei kommerziellen Veranstaltungen von Vereinen und 
gemeinnützigen Organisationen für die Wonnegauhalle neu 
regelt, verabschiedet. Die Satzung war bereits im letzten Amts-
blatt veröffentlicht.

Das Gremium nahm die nachfolgenden Spenden dankend an:
Spender Verwendungszweck Betrag
Tilo Weisbrod, Worms Weinmeile 2019 1.000,00 €
Firma Wilhelm und Karl Walter Berkes, Osthofen 
Weinmeile 2019  250,00 €
Metzgerei Volker Kratz, Osthofen Weinmeile 2019  250,00 €
Volksbank Alzey-Worms Weinmeile 2019 500,00 €
NN Weinmeile 2019 150,00 €
Kulturnetzwerk Osthofen Weinmeile 2019  600,00 €
Firma Gerhard und Gregor Hess, 
Osthofen Weinmeile 2019  150,00 €
SPD-Ortsverein Osthofen  Ruhebank 
Kastanienweg   400,00 €
16. Im nichtöffentlichen Teil befassten sich die Mitglieder des Stadtra-

tes mit der Bewilligungen von Städtebaufördermitteln im Rahmen 
von Modernisierung- und Instandsetzungsmaßnahmen, Grund-
stücksangelegenheiten, dem Heimatmuseum sowie der Verlänge-
rung eines Pachtvertrages.

67574 Osthofen, den 26. April 2019
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Information zum Erwerb von SOS Dosen!

Geschenkidee!
Eine Dose, die Leben retten könnte!
Erhältlich: Ortsgemeinde Westhofen, 
Ohligstr. 5, Bürgerhaus
Sprechzeiten sind:
Mo. 09:30 -11:30 Uhr
Di. u. Do. 17:00 - 19:00 Uhr
Kostenbeitrag: 2,- Euro
Rückfragen gerne unter Tel.: 06244-907822

Ihre Seniorenbauftragte der Ortsgemeinde 
Westhofen
Astrid Frisch-Balonier

Tag der offenen Tür und Eröffnungsfeier des 
neuen Kita-Gebäudes
Nach zwei Jahren der Planung und einer intensiven Bauphase 
konnten die ersten Kindergartenkinder im Januar 2019 das fertig 
gestellte, neue Kita-Gebäude beziehen.
Seit Anfang April sind alle Stellen mit Erzieherinnen besetzt und 
auch das Außengelände mit den neuen Spielgeräten ist fertig 
gestellt. Es ist jetzt an der Zeit, die Fertigstellung des neuen zweiten 
Kita-Gebäudes mit Ihnen zusammen gebührend zu feiern.
Ich möchte Sie ganz herzlich zur offiziellen Einweihung und Inbe-
triebnahme des neuen Kita-Gebäudes am Samstag, den 27. 
April 2019 um 10:00 Uhr einladen. Nach der offiziellen Eröffnung 
besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des Gebäudes und für die 
Kinder die Spielgeräte auszuprobieren.
Bitte beachten Sie auch die Werbeplakate des Elternausschusses im 
Amtsblatt und an den Aushängen.

O. Fehlinger, Ortsbürgermeister

Kuchen-BäckerInnen gesucht
Für die Kuchentheke beim 5. Kennenlern-Pick-
nick der Stadt Osthofen am 19. Mai 2019 wer-
den wieder ehrenamtliche BäckerInnen gesucht 
(Kosten für Zutaten werden gegen Beleg erstat-
tet).
Das Picknick findet in diesem Jahr wieder im 
Stadtpark statt. Für das attraktive Programm 

haben sich erneut viele Vereine und Organisationen gemeldet. Mit 
dabei ist auch der Landessportbund Rheinland-Pfalz mit Hüpfburg 
und Sportmobil.
Wenn Sie gerne backen und uns einen Kuchen spenden möch-
ten, melden Sie sich bitte in der Infothek bei Annette Durlak, Tel.: 
5030109 oder per E-Mail: a.durlak@vg-wonnegau.de

Gez. Thomas Goller, Stadtbürgermeister

So erreichen Sie den Seniorenbeirat der Stadt 
Osthofen
Vorsitzender:
Peter Berger, Salzgasse 2, Osthofen  ............................ Tel. 06242 / 8093803

Telefonkontakt zum Seniorensicherheitsberater 
der Stadt Osthofen
Sie erreichen Herrn Josef Fahl unter  ..................... Tel.: 0 62 42 / 809 47 81.

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Seniorenbeauftragte der OG 
Westhofen
Telefonberatung der Seniorenbeauf-
tragten der Ortsgemeinde Westhofen

Sie erreichen Frau Astrid Frisch-Balonier unter  ....Tel: 0 62 44 / 90 78 22.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unse-
re Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gül-
tige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Nament-
lich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag.
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Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl der 
Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Bechtheim 

am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Bechtheim hat in seiner Sitzung am 
10.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl der Ortsbürgermeisterin der 
Ortsgemeinde Bechtheim am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt gemacht 
wird: 

 

Schick 

 

 Familienname, Vorname: Schick, Jutta Ingrid 

 geb: 1957 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Architektin 
 
 
67595 Bechtheim, den 25.04.2019 
 

Manfred Buscher 
Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 

 



 
 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  

für die Wahl des Ortsgemeinderates Bechtheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

 
 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 

i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 

1. Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 

2. Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl 
beträgt 18,75 % (w) zu 81,25 % (m). 

3. Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 
KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt aufgeführt. 

 
 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Bechtheim hat in seiner Sitzung am 10.04.2019 
die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates Bechtheim am 
26. Mai 2019 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden 
 
 
Nr. 1  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

0 3 3
 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 4 3 7 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 4 3 7 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Perlick 
Tobias 

männlich 
geb. 1990 
zweifach 

Bundesangestellter 
und Reserveoffizier 
deutsch 

 
2 
 

Schnabel 
Kai-Uwe 

männlich 
geb. 1985 
zweifach 

Rechtsanwalt 
deutsch 

 
3 

Ullrich 
Benjamin 

männlich 
geb. 1981 
zweifach 

Chemielaborant 
deutsch/französisch 

 
-2- 

 
 



-2- 
 

 
4 
 

Gundersdorff 
Stefan 

männlich 
geb. 1965 
zweifach 

Postbeamter a.D. 
deutsch 

 
5 
 

Kuscu 
Ümmet 

männlich 
geb. 1972 
zweifach 

Angestellter 
deutsch 

 
6 
 

Buscher 
Nicole 

weiblich 
geb. 1983 
einfach 

Restaurantfachfrau 
deutsch 

 
7 
 

Völker 
Yvonne 

weiblich 
geb. 1973 
einfach 

Einzelhandelskauffrau 
deutsch 

 
8 
 

Smorczewski 
Przemyslaw 

männlich 
geb. 1985 
einfach 

Elektriker 
deutsch/polnisch 

 
9 
 

Getz 
Daniel 

männlich 
geb. 1993 
einfach 

Resident Engineer 
deutsch 

 
10 
 

Schnabel 
Natalia 

weiblich 
geb. 1988 
einfach 

Architektin 
deutsch 

 
11 
 

Ullrich 
Jessica 

weiblich 
geb. 1983 
einfach 

Chemielaborantin 
deutsch 

 
 
Nr. 2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

1 7 8
 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 7 8 

2. Hälfte 2 6 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 7 8 

2. Hälfte 2 6 8 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Buscher 
Manfred Heinrich 

männlich 
geb. 1973 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
2 
 

Friederich 
Dieter 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
3 
 

Bohdanowicz 
Klaus Andreas 

männlich 
geb. 1976 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
4 
 

Ebeling 
Helge Volker 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Selbstständiger 
Maschinenbauingenieur 
deutsch 
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5 
 

Jacobs 
Dieter 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Kaufm. Angestellter 
deutsch 

 
6 
 

Herd 
Rebecca 

weiblich 
geb. 1976 
einfach 

Realschullehrerin 
deutsch 

 
7 
 

Diemer 
Axel 

männlich 
geb. 1969 
einfach 

Fleischermeister 
deutsch 

 
8 
 

Buscher 
Johannes Michael 

männlich 
geb. 1947 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
9 
 

Dreißigacker 
Jochen 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
10 
 

Antony 
Christian 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
11 
 

Gundersdorff 
Peter 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Kfz-Mechaniker 
deutsch 

 
12 
 

Friederich 
Daniel 

männlich 
geb. 1992 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
13 
 

Herd 
Nadine 

weiblich 
geb. 1978 
einfach 

Angestellte im Einzelhandel 
deutsch 

 
14 
 

Calles 
Natascha 

weiblich 
geb. 1991 
einfach 

Winzerin 
deutsch 

 
15 
 

Schneider 
Gunter Helmut 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
16 
 

Oehrlein 
Daniel 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Kaufm. Angestellter/ 
Kundenberater 
deutsch 

 
17 
 

Buscher 
Jean Raphael 

männlich 
geb. 1985 
einfach 

Oenologe 
deutsch 

 
18 
 

Buscher 
Beke 

weiblich 
geb. 1975 
einfach 

Umweltschutztechnikerin 
deutsch 

 
 
Nr. 9  Freie Wählergruppe Wonnegau (FWG Wonnegau) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

2 8 10
 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 3 4 

2. Hälfte 1 5 6 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 3 4 

2. Hälfte 1 5 6 

 
 

-4- 
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Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Schick 
Jutta Ingrid 

weiblich 
geb. 1957 
zweifach 

Architektin 
deutsch 

 
2 
 

Janneck 
Holger 

männlich 
geb. 1970 
zweifach 

Maschinenschlosser 
deutsch 

 
3 
 

Feile, Dr. 
Rudolf Hermann 
Heinrich 

männlich 
geb. 1952 
zweifach 

Professor i.R. 
deutsch 

 
4 
 

Schiedhelm 
Holger 

männlich 
geb. 1961 
zweifach 

Friseurmeister 
deutsch 

 
5 
 

Salomon 
Heiko 

männlich 
geb. 1970 
zweifach 

Techniker 
deutsch 

 
6 
 

Lang, Dr. 
Christian 

männlich 
geb. 1964 
zweifach 

Geschäftsführer 
deutsch 

 
7 
 

Feile 
Hubert 

männlich 
geb. 1967 
einfach 

Betriebsschlosser 
deutsch 

 
8 
 

Bender 
Manfred 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
9 
 

Janneck 
Jörg 

männlich 
geb. 1969 
einfach 

Chemikant 
deutsch 

 
10  

Marchlewski 
Silvia 

weiblich 
geb. 1970 
einfach 

Bankkauffrau 
deutsch 

 
 
67595 Bechtheim, den 25.04.2019 
 
Jutta Schick 
Walleiterin für die Ortsgemeinderatswahl 
 
 
 
 



 

 

Bekanntmachung 
über die Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Ortsgemeinderat Bermersheim 

 

 

I. 
Die Wahl zum Ortsgemeinderat Bermersheim wird nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl 

ohne Bindung an vorgeschlagene Bewerberinnen und Bewerber und ohne das Recht der Stim-

menhäufung (kumulieren) durchgeführt (§ 22 des Kommunalwahlgesetzes – KWG -). 

 

Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Orts-

gemeinderat Bermersheim waren zwei Monate vor der Wahl 12,5 % Frauen und 87,5 % Männer 

vertreten. 

 

II. 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 10.04.2019 den von der Wählergruppe Kroll (WG 

Kroll) eingereichten Wahlvorschlag für die Wahl zum Ortsgemeinderat Bermersheim mit fol-

genden Bewerberinnen und Bewerbern zugelassen: 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

25 23 48 

Zahl der angetretenen 

Personen. 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 2 2 4 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 2 2 4 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

  Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Kroll 
Thomas Harald 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Weinküfermeister 
deutsch 

 
2 
 

Geil 
Florian Rudolf 

männlich 
geb. 1988 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
3 
 

Obenauer 
Andreas Richard 

männlich 
geb. 1977 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) Architektur 
deutsch 

 
4 
 

Keller 
Michael 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Chemie-Facharbeiter 
deutsch 
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5 
 

Schmidt 
Patricia 

weiblich 
geb. 1986 
einfach 

Betriebswirtin 
deutsch 

 
6 
 

Emmich 
Dirk 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
7 

Jaeger  
Silke 

weiblich 
geb. 1967 
einfach 

Industriefkauffrau 
deutsch 

 
8 
 

Jäger 
Christian Manuel 

männlich 
geb. 1983 
einfach 

Consultant SAP/ELO 
deutsch 

 
9 
 

Höbel 
Peter Ernst 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Kfz-Techniker-Meister 
deutsch 

 
10 
 

Henneböhl 
Sandra 

weiblich 
geb. 1971 
einfach 

Lehrerin 
deutsch 

 
11 
 

Jaeger 
Lukas 

männlich 
geb. 1990 
einfach 

Gymnasiallehrer 
deutsch 

 
12 
 

Eschenfelder 
Andrea 

weiblich 
geb. 1976 
einfach 

Sozial-Vers.-Fachangestellte 
deutsch 

 
13 
 

Hamm 
Heiko 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
14 
 

Leidemer-Stange 
Jenni Christine 

weiblich 
geb. 1969 
einfach 

Kfz-Mechanikerin 
deutsch 

 
15 
 

Stange 
Lea 

weiblich 
geb. 1993 
einfach 

Friseurin 
deutsch 

 

 

Aufgrund des Wahlvorschlags wird ein amtlicher Stimmzettel hergestellt, auf dem höchstens 

die anderthalbfache Zahl von Bewerberinnen oder Bewerbern aufgeführt ist, wie Ratsmitglieder 

zu wählen sind. Der Stimmzettel enthält zusätzlich Raum zur Eintragung anderer wählbarer Per-

sonen. 

 

Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestimmungen gewählt: 

 

1.  Die Wählerinnen und Wähler haben so viele Stimmen, wie Ratsmitglieder zu wählen sind (§ 

33 Abs. 1 KWG). 

 

2. Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch Ankreuzen oder eine andere 

eindeutige Kennzeichnung der auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Be-

werber, die sie wählen wollen (§ 33 Abs. 2 Satz 1 KWG). 

 

3. Die Wählerinnen und Wähler können den Wahlvorschlag durch eindeutige Kennzeichnung 

des Stimmzettels (Listenstimme) unverändert annehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 2 KWG). In die-

sem Fall wird so vielen auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Bewerbern 

von oben nach unten eine Stimme zugeteilt, wie Ratsmitglieder zu wählen sind. 
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4. Die Wählerinnen und Wähler können auf dem Stimmzettel andere wählbare Personen ein-

tragen und auch Bewerberinnen und Bewerber streichen (§ 33 Abs. 2 Satz 3 KWG). 

 

5. Die Wählerinnen und Wähler können einzelne Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern 

geben und zusätzlich den Wahlvorschlag kennzeichnen. Die Kennzeichnung des Wahlvor-

schlags gilt als Vergabe der nicht ausgeschöpften Stimmen. In diesem Fall wird jeder Be-

werberin und jedem Bewerber des Wahlvorschlags von oben nach unten mit Ausnahme 

der vom Wähler bereits gekennzeichneten, gestrichenen oder eingetragenen Personen ei-

ne Stimme zugeteilt (§ 38 Abs. 3 KWG). 

 

6. Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter Angabe von Name und, soweit zur Personen-

kennzeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuordnender personenbezogener Daten, 

wie Vorname, Beruf, Wohnung oder Alter, der wählbaren Person vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 

Satz 4 KWG). 

 

 

III. 
 

Die Wählerinnen und Wähler können am Wahltag nur einmal und nur persönlich ihr Stimm-

recht im Wahlraum ausüben (§ 3 Abs. 1 Satz 2 KWG). Wer nicht brieflich wählt, kann nur in dem 

Wahlraum des Stimmbezirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung angegeben ist.  

 

Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträch-

tigung nicht in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder in die Wahlurne 

zu legen, können sich einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 Abs. 4 KWG); die Mög-

lichkeit der Briefwahl bleibt unberührt. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß dem erklär-

ten Willen der Wählerin oder des Wählers zu kennzeichnen. Sie ist zur Geheimhaltung der 

Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

 

Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin oder der Wähler einen Stimmzettel für die 

Mehrheitswahl. Sodann begibt sie oder er sich in die Wahlzelle und wählt. Die Wählerinnen und 

Wähler falten in der Wahlzelle ihren Stimmzettel so, dass bei der Stimmabgabe andere Perso-

nen nicht erkennen können, wie sie gewählt haben, und legen den Stimmzettel in die Wahlur-

ne, sobald die Wahlvorsteherin oder der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 33 

Abs. 4 KWG). 

 

 

 

55234 Bermersheim, den 25.04.2019 

 

 

Iris Cappel 

Wahlleiterin für die Ortsgemeinderatswahl 

 

 

 

 



Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl des 

Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Bermersheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 

 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Bermersheim hat in seiner Sitzung am 
10.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Bermersheim am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt 
gemacht wird: 

 

Obenauer 

 

 Familienname, Vorname: Obenauer, Andreas Richard 

 geb.: 1977 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Dipl.-Ing. (FH) Architektur 
 
 
67593 Bermersheim, den 25.04.2019 
 
 

Iris Cappel 
Wahlleiterin für die Ortsbürgermeisterwahl 
 

 



 
 

 
 

Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl der 
Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Dittelsheim-Heßloch 

am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Dittelsheim-Heßloch hat in seiner Sitzung am 
11.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl der Ortsbürgermeisterin der 
Ortsgemeinde Dittelsheim-Heßloch am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt 
gemacht wird: 

 

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE) 

 

 Familienname, Vorname: Kolb-Noack, Elisabeth 

 geb: 1951 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Studiendirektorin a. D. 
 
 
67596 Dittelsheim-Heßloch, den 25.04.2019 
 
 

Renate Gruber 
Wahlleiterin für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 

 



 

 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  

für die Wahl des Ortsgemeinderates Dittelsheim-Heßloch 
am 26. Mai 2019 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

 
 

I.  
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 

i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 

1. Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 

2. Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl beträgt 
18,75 % (w) zu 81,25 % (m). 

3. Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt aufgeführt. 

 
II. 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Dittelsheim-Heßloch hat in seiner Sitzung am 
11.04.2019 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates 
Dittelsheim-Heßloch am 26. Mai 2019 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden 
 
 
Nr. 1  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 6 9 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 4 4 8 

2. Hälfte 3 5 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 4 4 8 

2. Hälfte 3 5 8 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Gruber 
Franz 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Wirtschaftsinformatiker 
deutsch 

 
2 
 

Hesselbarth 
Alexandra 

weiblich 
geb.1967 
einfach 

Industriekauffrau 
deutsch 

 
3 
 

Piehler 
Stefan 

männlich 
geb. 1969 
einfach 

Prozeßleitelektroniker 
deutsch 
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4 
 

Landgraf 
Kirsten 

weiblich 
geb. 1968 
einfach 

Einzelhandelskauffrau 
deutsch 

 
5 
 

Heeb 
Frank Horst 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Industriefachwirt 
deutsch 

 
6 
 

Braun 
Jessica 

weiblich 
geb. 1984 
einfach 

Polizeibeamtin 
deutsch 

 
7 
 

Winter 
Hans Peter 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Angestellter 
deutsch 

 
8 
 

Piehler 
Ulrike 

weiblich 
geb. 1966 
einfach 

Techn. Angestellte 
deutsch 

 
9 
 

Höft 
Max Edmund 

männlich 
geb. 1940 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
10 
 

Mahnke-Frick 
Annelie 

weiblich 
geb. 1957 
einfach 

Produktionsarbeiterin 
deutsch 

 
11 
 

Franz 
Detlev 

männlich 
geb. 1950 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
12 
 

Höft 
Uta 

weiblich 
geb. 1943 
einfach 

Rentnerin 
deutsch 

 
13 

Walther-Siegler 
Christian 

männlich 
geb. 1970 
einfach 

Kfz-Mechaniker-Meister 
deutsch 

 
14 

Herrmann 
Andreas 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Konstruktionsmechaniker 
deutsch 

 
15 

Willmann 
Rainer Kurt 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
16 

Klemm 
Michaela 

weiblich 
geb. 1963 
einfach 

Dipl.-Informatikerin 
deutsch 

 
 
Nr. 2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

1 4 5 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 7 8 

2. Hälfte 3 5 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 7 8 

2. Hälfte 3 5 8 
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Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Delp 
Albert Gerhard 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Dipl.-Ing. Agrar 
deutsch 

 
2 
 

Roll 
Eva 

weiblich 
geb. 1984 
einfach 

Technische Aufsichtsperson 
deutsch 

 
3 
 

Östreicher 
Alwin Willibald 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Fahrzeuglackiermeister 
deutsch 

 
4 
 

Eller 
Dirk 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
5 
 

Winter 
Stefan 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
6 
 

Fessenmayer 
Tobias 

männlich 
geb. 1989 
einfach 

Mechaniker 
deutsch 

 
7 
 

Best 
Thomas Wolfgang 

männlich 
geb. 1972 
einfach 

Sachbearbeiter 
deutsch 

 
8 
 

Becker 
Jürgen 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Straßenbauer 
deutsch 

 
9 
 

Delp 
Maike 

weiblich 
geb. 1995 
einfach 

Auszubildende zur Winzerin 
deutsch 

 
10 
 

Fritsch 
Florian 

männlich 
geb. 1992 
einfach 

Beamter 
deutsch 

 
11 
 

Plötz, Dr. 
Christian Josef 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Chirurg 
deutsch 

 
12 
 

Becker 
Julija 

weiblich 
geb. 1975 
einfach 

Chemikerin 
deutsch 

 
13 
 

Gerster 
Gabriel Gottfried Johannes 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Syndikusanwalt/ 
Rechtsanwalt 
deutsch 

 
14 
 

Wilhelm 
Alica 

weiblich 
geb. 1993 
einfach 

Heilerziehungspflegerin 
deutsch 

 
15 
 

Becker 
Aleksas 

männlich 
geb. 1999 
einfach 

IT-Systemelektroniker 
deutsch 

 
16 
 

Fries 
Alois Ludwig 

männlich 
geb. 1954 
einfach 

Schreiner/Trockenbauer 
deutsch 
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Nr. 5  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

4 8 12 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 0 3 

2. Hälfte 1 2 3 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 0 3 

2. Hälfte 1 2 3 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Kolb-Noack 
Elisabeth 

weiblich 
geb. 1951 
dreifach 

Studiendirektorin a.D. 
deutsch  

 
2 

Petzke 
Cassandra Josephine 

weiblich  
geb. 1986 
dreifach 

Sachbearbeiterin 
deutsch  

 
3 

Blum 
Nadine 

weiblich 
geb. 1978 
dreifach 

Erzieherin 
deutsch  

 
4 

Schuler, Dr. 
Thomas 

männlich 
geb. 1968 
dreifach 

Dipl.-Physiker 
deutsch 

 
5 

Schuler 
Katharina 

weiblich 
geb. 1997 
einfach 

Studentin 
deutsch  

 
6 

Herbst 
Dieter 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Sicherheitsingenieur 
deutsch  

 
 
Nr. 9  Freie Wählergruppe Wonnegau (FWG Wonnegau) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

4 8 12 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 5 8 

2. Hälfte 1 7 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 5 8 

2. Hälfte 1 7 8 
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Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Hebensberger 
Birgit Sibylle 

weiblich 
geb. 1971 
einfach 

Bauingenieurin 
deutsch  

 
2 
 

Winter 
Markus Karl-Ludwig 

männlich 
geb. 1974 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
3 
 

Dackermann 
Sascha 

männlich 
geb. 1987 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
4 
 

Bach 
Thomas 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Bauleiter Anlagentechnik 
deutsch 

 
5 
 

Spies 
Uwe Richard 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
6 
 

Gölz 
Petra 

weiblich 
geb. 1974 
einfach 

Winzerin 
deutsch 

 
7 
 

Erbeldinger 
Helmut 

männlich 
geb. 1954 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
8 
 

Gelfort 
Sonja 

weiblich 
geb. 1973 
einfach 

Bürokauffrau 
deutsch 

 
9 
 

Nuß 
Willi Arnold 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
10 
 

Lungwitz 
Michael Paul 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
11 
 

Thorn 
Hiltrud Elvira 

weiblich 
geb. 1955 
einfach 

Rentnerin 
deutsch 

 
12 
 

Manz 
Carsten 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Lehrer 
deutsch 

 
13 
 

Thalheim 
Dietmar Roland 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Schornsteinfeger 
deutsch 

 
14 
 

Reiche 
Wolf-Dieter 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Projektkaufmann 
deutsch 

 
15 
 

Hebensberger 
Markus Gerhard Josef Sylvester 

männlich 
geb. 1969 
einfach 

Lehrer 
deutsch 

 
16 
 

Wernersbach 
Heinz Hermann 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
 
 
67596 Dittelsheim-Heßloch, den 25.04.2019 
 
Elisabeth Kolb-Noack 
Wahlleiterin für die Ortsgemeinderatswahl 
 
 
 
 



 

 

Bekanntmachung 
über die Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Ortsgemeinderat Frettenheim 

 

 

I. 
 

Die Wahl zum Ortsgemeinderat Frettenheim wird nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl 

ohne Bindung an vorgeschlagene Bewerberinnen und Bewerber und ohne das Recht der Stim-

menhäufung (kumulieren) durchgeführt (§ 22 des Kommunalwahlgesetzes – KWG -). 

 

Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Orts-

gemeinderat Frettenhheim waren zwei Monate vor der Wahl 12,5 % Frauen und 87,5 % Män-

ner vertreten. 

 

II. 
 

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 11.04.2019 den von der Wählergruppe Petry 

(WG Petry) eingereichten Wahlvorschlag für die Wahl zum Ortsgemeinderat Frettenheim mit 

folgenden Bewerberinnen und Bewerbern zugelassen: 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

11 27 38 

Zahl der angetretenen 

Personen. 

1. Hälfte 2 2 4 

2. Hälfte 2 2 4 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 2 2 4 

2. Hälfte 2 2 4 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Petry 
Andreas Wolfgang 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
2 
 

Müller 
Tobias 

männlich 
geb. 1973 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
3 
 

Claß 
Sonja-Maria 

weiblich 
geb. 1975 
einfach 

Verwaltungsangestellte 
deutsch 

 
4 
 

Weber 
Ute 

weiblich 
geb. 1956 
einfach 

Rentnerin 
deutsch 
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5 
 

Kohan 
Brigitte 

weiblich 
geb. 1966 
einfach 

Winzerin 
deutsch 

 
6 
 

Jennewein 
Gerhard 

männlich 
geb. 1952 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
7 

Wrobel 
Gisela 

weiblich 
geb. 1957 
einfach 

Buchhalterin 
deutsch 

 
8 
 

Schaufuß 
Steven 

männlich 
geb. 1996 
einfach 

Student 
deutsch 

 
9 
 

Müller 
Ulrich 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Prüfingenieur/ 
Kfz-Sachverständiger 
deutsch 

 
10 
 

Hindorf 
Klaus Peter 

männlich 
geb. 1945 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
11 
 

Borrmann 
Heiko 

männlich 
geb. 1972 
einfach 

Tischler 
deutsch 

 
12 
 

Bugdol 
Ursula 

weiblich 
geb. 1954 
einfach 

Dipl.-Pädagogin 
deutsch 

 
13 
 

Bugdol 
Paul 

männlich 
geb. 1983 
einfach 

Dipl.-Informatiker 
deutsch 

 
14 
 

Peterssen 
Kristine Natalie 
Elisabeth 

weiblich 
geb. 1970 
einfach 

Nachrichtenredakteurin 
deutsch 

 
15 
 

Lehmann 
Berndt 

männlich 
geb. 1971 
einfach 

Entwicklungsingenieur 
deutsch 

 
16 

Sandler 
Patrick 

männlich 
geb. 1984 
einfach 

Instandhalter 
deutsch 

 

Aufgrund des Wahlvorschlags wird ein amtlicher Stimmzettel hergestellt, auf dem höchstens 

die anderthalbfache Zahl von Bewerberinnen oder Bewerbern aufgeführt ist, wie Ratsmitglieder 

zu wählen sind. Der Stimmzettel enthält zusätzlich Raum zur Eintragung anderer wählbarer Per-

sonen. 

 

Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestimmungen gewählt: 

 

1.  Die Wählerinnen und Wähler haben so viele Stimmen, wie Ratsmitglieder zu wählen sind (§ 

33 Abs. 1 KWG). 

 

2. Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch Ankreuzen oder eine andere 

eindeutige Kennzeichnung der auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Be-

werber, die sie wählen wollen (§ 33 Abs. 2 Satz 1 KWG). 

 

3. Die Wählerinnen und Wähler können den Wahlvorschlag durch eindeutige Kennzeichnung 

des Stimmzettels (Listenstimme) unverändert annehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 2 KWG). In die-

sem Fall wird so vielen auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Bewerbern 

von oben nach unten eine Stimme zugeteilt, wie Ratsmitglieder zu wählen sind. 
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4. Die Wählerinnen und Wähler können auf dem Stimmzettel andere wählbare Personen ein-

tragen und auch Bewerberinnen und Bewerber streichen (§ 33 Abs. 2 Satz 3 KWG). 

 

5. Die Wählerinnen und Wähler können einzelne Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern 

geben und zusätzlich den Wahlvorschlag kennzeichnen. Die Kennzeichnung des Wahlvor-

schlags gilt als Vergabe der nicht ausgeschöpften Stimmen. In diesem Fall wird jeder Be-

werberin und jedem Bewerber des Wahlvorschlags von oben nach unten mit Ausnahme 

der vom Wähler bereits gekennzeichneten, gestrichenen oder eingetragenen Personen ei-

ne Stimme zugeteilt (§ 38 Abs. 3 KWG). 

 

6. Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter Angabe von Name und, soweit zur Personen-

kennzeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuordnender personenbezogener Daten, 

wie Vorname, Beruf, Wohnung oder Alter, der wählbaren Person vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 

Satz 4 KWG). 

 

III. 
 

Die Wählerinnen und Wähler können am Wahltag nur einmal und nur persönlich ihr Stimm-

recht im Wahlraum ausüben (§ 3 Abs. 1 Satz 2 KWG). Wer nicht brieflich wählt, kann nur in dem 

Wahlraum des Stimmbezirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung angegeben ist.  

 

Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträch-

tigung nicht in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder in die Wahlurne 

zu legen, können sich einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 Abs. 4 KWG); die Mög-

lichkeit der Briefwahl bleibt unberührt. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß dem erklär-

ten Willen der Wählerin oder des Wählers zu kennzeichnen. Sie ist zur Geheimhaltung der 

Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

 

Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin oder der Wähler einen Stimmzettel für die 

Mehrheitswahl. Sodann begibt sie oder er sich in die Wahlzelle und wählt. Die Wählerinnen und 

Wähler falten in der Wahlzelle ihren Stimmzettel so, dass bei der Stimmabgabe andere Perso-

nen nicht erkennen können, wie sie gewählt haben, und legen den Stimmzettel in die Wahlur-

ne, sobald die Wahlvorsteherin oder der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 33 

Abs. 4 KWG). 

 

67596 Frettenheim, den 25.04.2019 

 

Bernd Weber 

Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl 

 

 

 

 



Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl des 

Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Frettenheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 

 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Frettenheim hat in seiner Sitzung am 
11.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Frettenheim am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt gemacht 
wird: 

 

Claß 

  

 Familienname, Vorname: Claß, Carsten 

 geb.: 1976 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Verwaltungsangestellter 
 
 
67596 Frettenheim, den 25.04.2019 
 
Bernd Weber 
Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 

 

 

 



 
 

 
Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl des 

Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Gundersheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 

 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gundersheim hat in seiner Sitzung am 
11.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Gundersheim am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt 
gemacht wird: 

 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

 

 Familienname, Vorname: Mayer, Joachim 

 geb. 1969 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Dipl.-Betriebswirt (FH)  
 
 
67598 Gundersheim, den 25.04.2019 
 

Erno Straus 
als Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 

 

 

 



 

 
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  

für die Wahl des Ortsgemeinderates Gundersheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

 
 
 

I.  
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 

i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 

1. Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 

2. Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl beträgt  
25 % (w) zu 75 % (m). 

3. Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind 
nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt aufgeführt. 

 
 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gundersheim hat in seiner Sitzung am 11.04.2019 die 
nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates Gundersheim am 26. Mai 
2019 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden 
 
 
 
Nr. 1  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

6 15 21 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 2 6 8 

2. Hälfte 2 6 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 2 6 8 

2. Hälfte 2 6 8 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Mayer 
Joachim 

männlich 
geb. 1969 
einfach 

Dipl.-Betriebswirt (FH) 
deutsch 

 
2 
 

Daum 
Birgit 

weiblich 
geb. 1980 
einfach 

Realschullehrerin 
deutsch 
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3 
 

Krause 
Sascha 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Sozialversicherungsfach- 
angestellter 
deutsch 

 
4 
 

Koob 
Birgit 

weiblich 
geb. 1968 
einfach 

Dipl.-Verwaltungswirtin (FH) 
deutsch 

 
5 
 

Storzum 
Ernst Jakob 

männlich 
geb. 1949 
einfach 

Beratender Ingenieur 
deutsch 

 
6 
 

Zitzelsberger 
Florian 

männlich 
geb. 1995 
einfach 

Student 
deutsch 

 
7 
 

Mayer 
Stefan Friedrich 

männlich 
geb. 1967 
einfach 

Techniker 
deutsch 

 
8 
 

Jené 
Timo 

männlich 
geb. 1991 
einfach 

Ing. der Regenerativen 
Energiewirtschaft 
deutsch 

 
9 
 

Schweizer 
Christian 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Verwaltungswirt 
deutsch 

 
10 
 

Michel 
Stephan 

männlich 
geb.1968 
einfach 

Straßenwärter 
deutsch 

 
11 
 

Daub 
Klaus Benjamin 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Kaufmännischer Leiter 
deutsch 

 
12 
 

Krause 
Alena 

weiblich 
geb. 2000 
einfach 

Schülerin 
deutsch 

 
13 
 

Schönmehl 
Kai 

männlich 
geb.1970 
einfach 

Mechaniker 
deutsch 

 
14 
 

Riede 
Christian Bernd 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Dipl.-Ing. Agrar M.Sc 
deutsch 

 
15 
 

Dietz 
Steffen Georg 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Schreiner 
deutsch 

 
16 
 

Ruppert 
Anette Viviane 

weiblich 
geb. 1968 
einfach 

Verwaltungsfachangestellte 
deutsch 

 
 
Nr. 2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

0 8 8 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 5 8 

2. Hälfte 1 7 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 5 8 

2. Hälfte 1 7 8 

 
-3- 



-3- 
 
 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Deibert 
Thomas 

männlich 
geb. 1976 
einfach 

Diplom-Kaufmann 
deutsch 

 
2 
 

Flörsch 
Sabine 

weiblich 
geb. 1971 
einfach 

Hauswirtschaftsleiterin 
deutsch 

 
3 
 

Angermayer 
Meinrad Josef Ludwig 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Berufsoffizier 
deutsch 

 
4 
 

Rembold 
Henrike 

weiblich 
geb. 1967 
einfach 

Lehrerin 
deutsch 

 
5 
 

Räder 
Stefan 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Beamter 
deutsch 

 
6 
 

Hahn 
Uli 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Betriebsingenieur 
deutsch 

 
7 
 

Attig 
Sabine 

weiblich 
geb. 1977 
einfach 

Polizeibeamtin 
deutsch 

 
8 
 

Schnürr 
Andreas 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Diplom-Agraringenieur 
deutsch 

 
9 
 

Kuhne, Dr. 
Doreen 

weiblich 
geb. 1980 
einfach 

Zahnärztin 
deutsch 

 
10 
 

Räder 
Daniel 

männlich 
geb. 1987 
einfach 

Koch 
deutsch 

 
11 
 

Corell 
Karl-Wilhelm 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
12 
 

Flörsch 
Felix 

männlich 
geb. 1997 
einfach 

Ausbildung zum Industriekaufmann 
deutsch 

 
13 
 

Schumnig 
Oliver 

männlich 
geb. 1976 
einfach 

Dipl.-Ing. Maschinenbau 
deutsch 

 
14 
 

Flörsch 
Philipp 

männlich 
geb. 1999 
einfach 

Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten 
deutsch 

 
15 

Hahn 
Maik 

männlich 
geb. 1977 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
16 

Schröter 
André Ralf 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Handwerksmeister 
deutsch 
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Nr. 4  Freie Demokratische Partei (FDP) 
 

 
Paritätsbezogene Angaben 

nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 
oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 

 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

1 5 6 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 7 8 

2. Hälfte 2 6 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 7 8 

2. Hälfte 2 6 8 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Müller 
Stefan 

männlich 
geb. 1984 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
2 
 

Lawall jun. 
Matthias Heinz Jacques 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Außendienstmitarbeiter 
deutsch 

 
3 
 

Bossert 
Johanna 

weiblich 
geb. 1990 
einfach 

Winzerin 
deutsch 

 
4 
 

Nitsch 
Steffen 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Dachdeckermeister 
deutsch 

 
5 
 

Heinrich 
Johannes Heere Heyen 

männlich 
geb. 1986 
einfach 

Agrarwirt 
deutsch 

1 
6 
 

Machemer 
Oliver 

männlich 
geb. 1991 
einfach 

Elektriker 
deutsch 

 
7 
 

Zimmermann 
Hans Peter 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Landwirtschaftsmeister 
deutsch 

 
8 
 

Tritthardt 
Ingo 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Kaufm. Angestellter 
deutsch 

 
9 
 

Hahn 
Hans Peter 

männlich 
geb. 1950 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
10 
 

Weinz 
Nina 

weiblich 
geb. 1983 
einfach 

Ergotherapeutin 
deutsch 

 
11 
 

Handrich 
Heinz Otto Rudi 

männlich 
geb. 1950 
einfach 

Elektromechaniker 
deutsch 

 
12 
 

Lawall 
Christophe Jean-Etienne 

männlich 
geb. 1983 
einfach 

Bankett-Manager 
deutsch 

 
-5- 



-5- 

 

 
 
13 
 

Handrich 
Evelyn 

weiblich 
geb. 1982 
einfach 

Kaufm. Angestellte 
deutsch 

 
14 
 

Fay 
Claus 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Steinmetzmeister 
deutsch 

 
15 
 

Klemmer 
Heinrich Erich 

männlich 
geb. 1950 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
16 
 

Lawall, Dr. 
Matthias 

männlich 
geb. 1950 
einfach 

Dipl.-Agr. Oec. 
deutsch 

 
 
 
Nr.  9  Freie Wählergruppe Wonnegau (FWG Wonnegau) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 2 5 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 2 3 

2. Hälfte 2 0 2 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 2 3 

2. Hälfte 2 0 2 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Hahn 
Tobias Peter 

männlich 
geb. 1978 
dreifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
2 
 

Lingler 
Kathrin 

weiblich 
geb. 1991 
dreifach 

Förderschullehrerin 
deutsch 

 
3 
 

Gumbsheimer 
Kai 

männlich 
geb. 1983 
dreifach 

Chemikant 
deutsch 

 
4 
 

Forster 
Christine 

weiblich 
geb. 1976 
dreifach 

Polizeibeamtin 
deutsch 

 
5 
 

Hahn 
Isabel 

weiblich 
geb. 1984 
dreifach 

Hausfrau 
deutsch 

 
 
67598 Gundersheim, den 25.04.2019 
 
Erno Straus 
Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl 
 



 
 

 
Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl des 

Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Gundheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 

 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gundheim hat in seiner Sitzung am 
15.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Gundheim am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt gemacht 
wird: 

 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

 

 Familienname, Vorname: Leidemer, Michael Ludwig 

 geb. 1970 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Key-Account-Manager 
 
 
67599 Gundheim, den 25.04.2019 
 
Herbert Bäcker 
Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 
 

 



 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  

für die Wahl des Ortsgemeinderates Gundheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

 
 

I.  
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 

i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 

1. Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 

2. Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl beträgt  
25 % (w) zu 75 % (m). 

3. Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind 
nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt aufgeführt. 

 
 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gundheim hat in seiner Sitzung am 15.04.2019 die 
nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates Gundheim am 26. Mai 
2019 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden 
 

 
Nr. 1  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

1 4 5 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 0 3 3 

2. Hälfte 0 3 3 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 0 3 3 

2. Hälfte 0 3 3 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Bäcker 
Herbert Eugen 

männlich 
geb. 1962 
zweifach 

Elektro-Meister 
deutsch 

 
2 
 

Bösel 
Ulrich Volker 

männlich 
geb. 1955 
zweifach 

Beamter a.D. 
deutsch 

 
3 
 

Knobloch 
Armin Horst 

männlich 
geb. 1961 
zweifach 

Kfz-Mechaniker 
deutsch 
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4 
 

Weinz 
Marco Volker 

männlich 
geb. 1976 
zweifach 

Kaufm. Angestellter 
deutsch 

 
5 
 

Martin 
Arno 

männlich 
geb. 1973 
zweifach 

Chemotechniker 
deutsch 

 
6 
 

Litkie 
Alfred 

männlich 
geb. 1955 
zweifach 

Zimmermann 
deutsch 

 
 
 
Nr. 2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 8 11 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 2 4 6 

2. Hälfte 1 5 6 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 2 4 6 

2. Hälfte 1 5 6 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Leidemer 
Michael Ludwig 

männlich 
geb. 1970 
einfach 

Key-Account-Manager 
deutsch 

 
2 
 

Döß 
Sandra 

weiblich 
geb. 1972 
einfach 

Bankangestellte 
deutsch 

 
3 
 

Höhn 
Jürgen Philipp 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Künstler 
deutsch 

 
4 
 

Wagner 
Silke Elisabeth 

weiblich 
geb. 1968 
einfach 

Justizbeamtin 
deutsch 

 
5 
 

Osadschy 
Lukas 

männlich 
geb.  1995 
einfach 

Student 
deutsch 

 
6 
 

Michel 
Thomas 

männlich 
geb. 1993 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
7 
 

Herrmann-Karst 
Regine 

weiblich 
geb. 1972 
einfach 

Realschullehrerin 
deutsch 

 
8 
 

Kühling 
Benedikt 

männlich 
geb. 1983 
einfach 

Selbstständiger 
Weinbauingenieur 
deutsch 
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9 
 

Blum 
Klaus-Peter 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Außendienst-Techniker 
deutsch 

 
10 
 

Schreiber 
Hubert 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
11 
 

Eschenfelder 
Dieter 

männlich 
geb. 1950 
einfach 

Maschinenbau-Techniker 
deutsch 

 
12 
 

Balcar 
Sven 

männlich 
geb. 1971 
einfach 

Disponent 
deutsch 

 
13 
 

Zäuner 
Daniel 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) 
Elektrotechnik 
deutsch 

 
 
 

Nr.  9  Freie Wählergruppe Wonnegau (FWG Wonnegau) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 11 14 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 5 6 

2. Hälfte 2 4 6 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 5 6 

2. Hälfte 2 4 6 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Michel 
Edgar 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
2 
 

Peterek 
Iris Elfriede 

weiblich 
geb. 1958 
einfach 

Qualitäts-Management 
Coordinator 
deutsch 

 
3 
 

Specht 
Hermann 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
4 
 

Schreiber 
Rainer Albert 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
5 
 

Krebühl 
Alexander 

männlich 
geb. 1974 
einfach 

Zimmerer 
deutsch 

 
6 
 

Geeb 
Florian Dieter 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Anlagenfahrer 
deutsch 
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7 
 

Schreiber 
Peter Mauritius 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
8 
 

Schidrich 
Adalbert Josef 

männlich 
geb. 1952 
einfach 

Elektriker 
deutsch 

 
9 
 

Gau 
Andrea 

weiblich 
geb. 1970 
einfach 

Servicekraft 
deutsch 

 
10 
 

Blum 
Carla Andrea 

weiblich 
geb. 1991 
einfach 

Oenologin 
deutsch 

 
11 
 

Baumgartner 
Christian Michael 

männlich 
geb. 1971 
einfach 

Industriemeister 
deutsch 

 
12 
 

Peterek 
Thomas Ulrich Horst 

männlich 
geb. 1961 
einfach 

IT Consultant 
deutsch 

 
13 
 

Renz 
Werner Franz Heinrich 

männlich 
geb. 1961 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
 
 
67599 Gundheim, den 25.04.2019 
 
 
Herbert Bäcker 
Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl 
 
 
 
 



 

 

Bekanntmachung 
über die Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Ortsgemeinderat Hangen-Weisheim 
 

 

I. 
Die Wahl zum Ortsgemeinderat Hangen-Weisheim wird nach den Grundsätzen der Mehrheits-

wahl ohne Bindung an vorgeschlagene Bewerberinnen und Bewerber und ohne das Recht der 

Stimmenhäufung (kumulieren) durchgeführt (§ 22 des Kommunalwahlgesetzes – KWG -). 

 

Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Orts-

gemeinderat Hangen-Weisheim waren zwei Monate vor der Wahl 0 % Frauen und 100 % Män-

ner vertreten. 

 

II. 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 11.04.2019 den von der Freien Wählergruppe 

Wonnegau (FWG Wonnegau) eingereichten Wahlvorschlag für die Wahl zum Ortsgemeinderat 

Hangen-Weisheim mit folgenden Bewerberinnen und Bewerbern zugelassen: 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

4 11 15 

Zahl der angetretenen 

Personen. 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 2 2 4 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 2 2 4 

 
 

Lfd. 
Nr. 

Nachname 
Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Pflaume 
Harald 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Verkaufsberater 
deutsch 

 
2 
 

Metz 
Gunther 

männlich 
geb. 1967 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
3 
 

Ebling 
Hermann 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Maschinenbaumeister 
deutsch 

 
4 
 

Lampe 
Ulrich 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Steuerfachwirt 
deutsch 
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5 
 

Klieber 
Martin 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
6 
 

Lemmertz 
Heinz-Jürgen 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Schreinermeister 
deutsch 

 
7 

Dörfer 
Carina 

weiblich 
geb. 1985 
einfach 

Personalreferentin 
deutsch 

 
8 
 

Hunder 
Ulrike Beate 

weiblich 
geb. 1965 
einfach 

Diplom-Betriebswirtin 
deutsch 

 
9 
 

Baltruschat 
Thilo 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Fertigungsleiter 
deutsch 

 
10 
 

Kundel 
Jörg Georg 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Energieanlagenelektroniker 
deutsch 

 
11 
 

Bretz 
Sabine Jaqueline 

weiblich 
geb. 1965 
einfach 

Bürokauffrau 
deutsch 

 
12 
 

Stabel 
Oliver 

männlich 
geb. 1972 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
13 
 

Rhaue 
Wolfgang 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Systemtechniker 
deutsch 

 
14 
 

Müller 
Maike 

weiblich 
geb. 1967 
einfach 

Hauswirtschaftsleiterin 
deutsch 

 
15 
 

Haunstetter 
Karl-Ludwig 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Programmierer 
deutsch 

 

 

Aufgrund des Wahlvorschlags wird ein amtlicher Stimmzettel hergestellt, auf dem höchstens 

die anderthalbfache Zahl von Bewerberinnen oder Bewerbern aufgeführt ist, wie Ratsmitglieder 

zu wählen sind. Der Stimmzettel enthält zusätzlich Raum zur Eintragung anderer wählbarer Per-

sonen. 

 

Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestimmungen gewählt: 

 

1.  Die Wählerinnen und Wähler haben so viele Stimmen, wie Ratsmitglieder zu wählen sind (§ 

33 Abs. 1 KWG). 

 

2. Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch Ankreuzen oder eine andere 

eindeutige Kennzeichnung der auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Be-

werber, die sie wählen wollen (§ 33 Abs. 2 Satz 1 KWG). 

 

3. Die Wählerinnen und Wähler können den Wahlvorschlag durch eindeutige Kennzeichnung 

des Stimmzettels (Listenstimme) unverändert annehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 2 KWG). In die-

sem Fall wird so vielen auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Bewerbern 

von oben nach unten eine Stimme zugeteilt, wie Ratsmitglieder zu wählen sind. 
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4. Die Wählerinnen und Wähler können auf dem Stimmzettel andere wählbare Personen ein-

tragen und auch Bewerberinnen und Bewerber streichen (§ 33 Abs. 2 Satz 3 KWG). 

 

5. Die Wählerinnen und Wähler können einzelne Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern 

geben und zusätzlich den Wahlvorschlag kennzeichnen. Die Kennzeichnung des Wahlvor-

schlags gilt als Vergabe der nicht ausgeschöpften Stimmen. In diesem Fall wird jeder Be-

werberin und jedem Bewerber des Wahlvorschlags von oben nach unten mit Ausnahme 

der vom Wähler bereits gekennzeichneten, gestrichenen oder eingetragenen Personen ei-

ne Stimme zugeteilt (§ 38 Abs. 3 KWG). 

 

6. Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter Angabe von Name und, soweit zur Personen-

kennzeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuordnender personenbezogener Daten, 

wie Vorname, Beruf, Wohnung oder Alter, der wählbaren Person vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 

Satz 4 KWG). 

 

III. 
 

Die Wählerinnen und Wähler können am Wahltag nur einmal und nur persönlich ihr Stimm-

recht im Wahlraum ausüben (§ 3 Abs. 1 Satz 2 KWG). Wer nicht brieflich wählt, kann nur in dem 

Wahlraum des Stimmbezirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung angegeben ist.  

 

Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträch-

tigung nicht in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder in die Wahlurne 

zu legen, können sich einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 Abs. 4 KWG); die Mög-

lichkeit der Briefwahl bleibt unberührt. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß dem erklär-

ten Willen der Wählerin oder des Wählers zu kennzeichnen. Sie ist zur Geheimhaltung der 

Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

 

Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin oder der Wähler einen Stimmzettel für die 

Mehrheitswahl. Sodann begibt sie oder er sich in die Wahlzelle und wählt. Die Wählerinnen und 

Wähler falten in der Wahlzelle ihren Stimmzettel so, dass bei der Stimmabgabe andere Perso-

nen nicht erkennen können, wie sie gewählt haben, und legen den Stimmzettel in die Wahlur-

ne, sobald die Wahlvorsteherin oder der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 33 

Abs. 4 KWG). 

 

 

55234 Hangen-Weisheim, den 25.04.2019 

 

Harald Pflaume 

Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl 

 

 

 

 



 

 
Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl des 

Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Hangen-Weisheim 
am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 

 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Hangen-Weisheim hat in seiner Sitzung am 
11.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Hangen-Weisheim am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt 
gemacht wird: 

 

Freie Wählergruppe Wonnegau (FWG Wonnegau) 

 

 Familienname, Vorname: Pflaume, Harald 

 geb. 1964 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Verkaufsberater 
 
 
55234 Hangen-Weisheim, den 25.04.2019 
 
 

Wolfgang Rhaue 
Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 
 

 

 

 



 

 

Bekanntmachung 
über die Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Ortsgemeinderat Hochborn 
 

 

I. 
Die Wahl zum Ortsgemeinderat Hochborn wird nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne 

Bindung an vorgeschlagene Bewerberinnen und Bewerber und ohne das Recht der Stimmenhäu-

fung (kumulieren) durchgeführt (§ 22 des Kommunalwahlgesetzes – KWG -). 

 

Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Ortsge-

meinderat Hochborn waren zwei Monate vor der Wahl 0 % Frauen und 100 % Männer vertreten. 

 

II. 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2019 den von der Wählergruppe Balz (WG Balz) 

eingereichten Wahlvorschlag für die Wahl zum Ortsgemeinderat Hochborn mit folgenden Bewer-

berinnen und Bewerbern zugelassen: 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 17 20 

Zahl der angetretenen 

Personen. 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 0 4 4 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 0 4 4 

2. Hälfte 0 4 4 

 
 

Lfd. 
Nr. 

Nachname 
Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Balz 
Walter Georg 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Landwirt 
deutsch 

 
2 
 

Hessinger 
Jürgen 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
3 
 

Rebholz 
Armin 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Lehrer 
deutsch 

 
4 
 

Wittmann 
Kai Herbert 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Ingenieur 
deutsch 

 
5 
 

Gabor 
Peter 

männlich 
geb. 1959 
einfach 

Kfz-Mechaniker 
deutsch 
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6 
 

Cain 
Lutz 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Soldat/Beamter 
deutsch 

 
7 

Stamm 
Thorsten Edwin 

männlich 
geb. 1988 
einfach 

Feuerwehrmann 
deutsch 

 
8 
 

Balz 
Martin Karl-Heinrich 

männlich 
geb. 1987 
einfach 

Landwirt 
deutsch 

 
9 
 

Kullmann 
Edeltraud Elisabeth 
Margarete 

weiblich 
geb. 1952 
einfach 

Selbstständig 
deutsch 

 
10 
 

Ochs 
Frank 

männlich 
geb. 1968 
einfach 

Bankkaufmann 
deutsch 

 
11 
 

Braun 
Kurt Jean 

männlich 
geb. 1945 
einfach 

Ingenieur 
deutsch 

 
12 
 

Stamm 
Edwin Johannes 

männlich 
geb. 1959 
einfach 

Fluglotse 
deutsch 

 
13 
 

Bergner 
Kai 

männlich 
geb. 1985 
einfach 

Polymerchemiker 
deutsch 

 

 

Aufgrund des Wahlvorschlags wird ein amtlicher Stimmzettel hergestellt, auf dem höchstens die 

anderthalbfache Zahl von Bewerberinnen oder Bewerbern aufgeführt ist, wie Ratsmitglieder zu 

wählen sind. Der Stimmzettel enthält zusätzlich Raum zur Eintragung anderer wählbarer Personen. 

 

Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestimmungen gewählt: 

 

1.  Die Wählerinnen und Wähler haben so viele Stimmen, wie Ratsmitglieder zu wählen sind (§ 33 

Abs. 1 KWG). 

 

2. Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch Ankreuzen oder eine andere ein-

deutige Kennzeichnung der auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Bewerber, 

die sie wählen wollen (§ 33 Abs. 2 Satz 1 KWG). 

 

3. Die Wählerinnen und Wähler können den Wahlvorschlag durch eindeutige Kennzeichnung des 

Stimmzettels (Listenstimme) unverändert annehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 2 KWG). In diesem Fall 

wird so vielen auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Bewerbern von oben 

nach unten eine Stimme zugeteilt, wie Ratsmitglieder zu wählen sind. 

 

4. Die Wählerinnen und Wähler können auf dem Stimmzettel andere wählbare Personen eintra-

gen und auch Bewerberinnen und Bewerber streichen (§ 33 Abs. 2 Satz 3 KWG). 

 

5. Die Wählerinnen und Wähler können einzelne Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern geben 

und zusätzlich den Wahlvorschlag kennzeichnen. Die Kennzeichnung des Wahlvorschlags gilt 

als Vergabe der nicht ausgeschöpften Stimmen. In diesem Fall wird jeder Bewerberin und je-

dem Bewerber des Wahlvorschlags von oben nach unten mit Ausnahme der vom Wähler be-

reits gekennzeichneten, gestrichenen oder eingetragenen Personen eine Stimme zugeteilt (§ 

38 Abs. 3 KWG). 
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6. Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter Angabe von Name und, soweit zur Personenkenn-

zeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuordnender personenbezogener Daten, wie Vor-

name, Beruf, Wohnung oder Alter, der wählbaren Person vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 4 

KWG). 

 

III. 
Die Wählerinnen und Wähler können am Wahltag nur einmal und nur persönlich ihr Stimmrecht 

im Wahlraum ausüben (§ 3 Abs. 1 Satz 2 KWG). Wer nicht brieflich wählt, kann nur in dem Wahl-

raum des Stimmbezirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung angegeben ist.  

 

Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträchti-

gung nicht in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder in die Wahlurne zu 

legen, können sich einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 Abs. 4 KWG); die Möglichkeit 

der Briefwahl bleibt unberührt. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß dem erklärten Willen 

der Wählerin oder des Wählers zu kennzeichnen. Sie ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-

pflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

 

Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin oder der Wähler einen Stimmzettel für die 

Mehrheitswahl. Sodann begibt sie oder er sich in die Wahlzelle und wählt. Die Wählerinnen und 

Wähler falten in der Wahlzelle ihren Stimmzettel so, dass bei der Stimmabgabe andere Personen 

nicht erkennen können, wie sie gewählt haben, und legen den Stimmzettel in die Wahlurne, so-

bald die Wahlvorsteherin oder der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 33 Abs. 4 

KWG). 

 

55234 Hochborn, den 25.04.2019 

 

Herwarth Mankel 

Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl 

 

 



 
 

Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl der 
Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Hochborn 

am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Hochborn hat in seiner Sitzung am 
09.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl der Ortsbürgermeisterin der 
Ortsgemeinde Hochborn am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt gemacht 
wird: 

 

 

Balz 
 

Familienname, Vorname: Balz, Ute Gertrud 

geb. 1961 

Staatsangehörigkeit: deutsch 

Beruf oder Stand: Meisterin der ländlichen Hauswirtschaft 
 
 
55234 Hochborn, den 25.04.2019 
 
 

Herwarth Mankel 
Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 

 

 

 



 

 

 

Bekanntmachung 
über die Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Ortsgemeinderat Monzernheim 
 

 

I. 
Die Wahl zum Ortsgemeinderat Monzernheim wird nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl 

ohne Bindung an vorgeschlagene Bewerberinnen und Bewerber und ohne das Recht der Stim-

menhäufung (kumulieren) durchgeführt (§ 22 des Kommunalwahlgesetzes – KWG -). 

 

Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Orts-

gemeinderat Monzernheim waren zwei Monate vor der Wahl 16,67 % Frauen und 83,33 % 

Männer vertreten. 

 

II. 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2019 den von der Wählergruppe Gallé (WG 

Gallé) eingereichten Wahlvorschlag für die Wahl zum Ortsgemeinderat Monzernheim mit fol-

genden Bewerberinnen und Bewerbern zugelassen: 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

21 28 49 

Zahl der angetretenen 

Personen. 

1. Hälfte 0 6 6 

2. Hälfte 3 3 6 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 0 6 6 

2. Hälfte 3 3 6 

 
 

Lfd. 
Nr. 

Nachname 
Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Gallé 
Alexander David  

männlich 
geb. 1968 
einfach 

Landwirt und Winzer 
deutsch 

 
2 
 

Wittek 
Matthias Karl 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Bauingenieur 
deutsch 

 
3 
 

Geil 
Andreas Georg Philipp 

männlich 
geb. 1983 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
4 
 

Heuchert 
Frank 

männlich 
geb. 1990 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 
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5 
 

Bückermann 
Matthias 

männlich 
geb. 1976 
einfach 

Planer im Bereich Sicherheitstechnik 
deutsch 

 
6 

Geil 
Sebastian Bernd 

männlich 
geb. 1984 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
7 
 

Giloth 
Hans-Martin Ferdinand 

männlich 
geb. 1983 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
8 
 

Krämer-Antony 
Kersten 

weiblich 
geb. 1981 
einfach 

Kellermeisterin 
deutsch 

 
9 
 

Antony 
Andrea 

weiblich 
geb. 1975 
einfach 

Steuerfachgehilfin 
deutsch 

 
10 
 

Peth 
Michael 

männlich 
geb. 1988 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
11 
 

Kratz 
Sarah 

weiblich 
geb. 1980 
einfach 

Hebamme 
deutsch 

 
12 
 

Schreiber 
Sven 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Kfz-Elektriker 
deutsch 

 
13 
 

Geil 
Paul Heinrich 

männlich 
geb. 1987 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
14 
 

Roth 
Silke 

weiblich 
geb. 1976 
einfach 

Reiseverkehrskauffrau 
deutsch 

 
15 
 

Biermann 
Michaela Maria 

weiblich 
geb. 1984 
einfach 

Betriebswirtin (VWA) 
deutsch 

 
16 
 

Bihl 
Nicole 

weiblich 
geb. 1970 
einfach 

Groß- und Außenhandelskauffrau 
deutsch 

 
17 
 

Geppert 
Sven Otto 

männlich 
geb. 1972 
einfach 

Selbstständig 
deutsch 

 

 

Aufgrund des Wahlvorschlags wird ein amtlicher Stimmzettel hergestellt, auf dem höchstens 

die anderthalbfache Zahl von Bewerberinnen oder Bewerbern aufgeführt ist, wie Ratsmitglieder 

zu wählen sind. Der Stimmzettel enthält zusätzlich Raum zur Eintragung anderer wählbarer Per-

sonen. 

 

Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestimmungen gewählt: 

 

1.  Die Wählerinnen und Wähler haben so viele Stimmen, wie Ratsmitglieder zu wählen sind (§ 

33 Abs. 1 KWG). 

 

2. Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch Ankreuzen oder eine andere 

eindeutige Kennzeichnung der auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Be-

werber, die sie wählen wollen (§ 33 Abs. 2 Satz 1 KWG). 
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3. Die Wählerinnen und Wähler können den Wahlvorschlag durch eindeutige Kennzeichnung 

des Stimmzettels (Listenstimme) unverändert annehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 2 KWG). In die-

sem Fall wird so vielen auf dem Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Bewerbern 

von oben nach unten eine Stimme zugeteilt, wie Ratsmitglieder zu wählen sind. 

 

4. Die Wählerinnen und Wähler können auf dem Stimmzettel andere wählbare Personen ein-

tragen und auch Bewerberinnen und Bewerber streichen (§ 33 Abs. 2 Satz 3 KWG). 

 

5. Die Wählerinnen und Wähler können einzelne Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern 

geben und zusätzlich den Wahlvorschlag kennzeichnen. Die Kennzeichnung des Wahlvor-

schlags gilt als Vergabe der nicht ausgeschöpften Stimmen. In diesem Fall wird jeder Be-

werberin und jedem Bewerber des Wahlvorschlags von oben nach unten mit Ausnahme 

der vom Wähler bereits gekennzeichneten, gestrichenen oder eingetragenen Personen ei-

ne Stimme zugeteilt (§ 38 Abs. 3 KWG). 

 

6. Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter Angabe von Name und, soweit zur Personen-

kennzeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuordnender personenbezogener Daten, 

wie Vorname, Beruf, Wohnung oder Alter, der wählbaren Person vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 

Satz 4 KWG). 

 

 

III. 
 

Die Wählerinnen und Wähler können am Wahltag nur einmal und nur persönlich ihr Stimm-

recht im Wahlraum ausüben (§ 3 Abs. 1 Satz 2 KWG). Wer nicht brieflich wählt, kann nur in dem 

Wahlraum des Stimmbezirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung angegeben ist.  

 

Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträch-

tigung nicht in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder in die Wahlurne 

zu legen, können sich einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 Abs. 4 KWG); die Mög-

lichkeit der Briefwahl bleibt unberührt. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß dem erklär-

ten Willen der Wählerin oder des Wählers zu kennzeichnen. Sie ist zur Geheimhaltung der 

Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

 

Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin oder der Wähler einen Stimmzettel für die 

Mehrheitswahl. Sodann begibt sie oder er sich in die Wahlzelle und wählt. Die Wählerinnen und 

Wähler falten in der Wahlzelle ihren Stimmzettel so, dass bei der Stimmabgabe andere Perso-

nen nicht erkennen können, wie sie gewählt haben, und legen den Stimmzettel in die Wahlur-

ne, sobald die Wahlvorsteherin oder der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 33 

Abs. 4 KWG). 

 

 

55234 Monzernheim, den 25.04.2019 

 

Ansgar Münnemann 

Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl 

 

 

 

 

 



 
 
 

Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvorschlags für die Direktwahl des 
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Monzernheim 

am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Monzernheim hat in seiner Sitzung am 
10.04.2019 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Monzernheim am 26.05.2019 zugelassen, der hiermit bekannt 
gemacht wird: 

 

Wählergruppe Gallé (WG Gallé) 
 

Familienname, Vorname: Münnemann, Dr., Ansgar 

geb. 1971 

Staatsangehörigkeit: deutsch 

Beruf oder Stand: Ingenieur 
 
 
55234 Monzernheim, den 25.04.2019 
 
 

Alexander David Gallé 
Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 

 

 

 



 
 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Direktwahl 
des Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Westhofen 

am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
 
 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Westhofen hat in seiner Sitzung am 
10.04.2019 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Westhofen am 26.05.2019 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht 
werden: 

 
 

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

 

 Familienname, Vorname: Fehlinger, Ottfried 

 geb. 1955 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Dipl.-Ing., Oberstleutnant a.D. 

 

2. Sozialdemokratiosche Partei Deutschlands (SPD) 
 

Familienname, Vorname: Nolte, Willy Bert 

geb. 1958 

Staatsangehörigkeit: deutsch 

Beruf oder Stand: Bauleiter 
 
 
67593 Westhofen, den 25.04.2019 
 
Karin Ahl 
Wahlleiterin für die Ortsbürgermeisterwahl 
 
 
 
 



 
 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  
für die Wahl des Ortsgemeinderates Westhofen 

am 26. Mai 2019 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 
 
 

I.  
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 

i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 

1. Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 

2. Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl 
beträgt 25 % (w) zu 75 % (m). 

3. Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 
KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt aufgeführt. 

 
 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Westhofen hat in seiner Sitzung am 10.04.2019 
die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates Westhofen am 
26. Mai 2019 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden 
 
 
Nr. 1  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 13 16 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 7 10 

2. Hälfte 2 8 10 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 7 10 

2. Hälfte 2 8 10 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Nolte 
Willy Bert 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Bauleiter 
deutsch 

 
2 
 

Groebe 
Elisabeth Lucia (Elli) 

weiblich 
geb. 1959 
einfach 

Heilpraktikerin 
deutsch 

 
 

-2- 
 
 



-2- 
 
 

 
3 
 

Parker 
Daniel Shepherd 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Betriebswirt (BA) 
deutsch/britisch 

 
4 
 

Moser 
Marco 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Dipl.-Betriebswirt (FH) 
deutsch 

 
5 
 

Muth 
Gisela Maria 

weiblich 
geb. 1955 
einfach 

Rentnerin 
deutsch 

 
6 
 

Klein 
Klaus 

männlich 
geb. 1954 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) i.R. 
deutsch 

 
7 
 

Rohrwick 
Armin 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Estrichlegermeister 
deutsch 

 
8 
 

Moser 
Judith 

weiblich 
geb. 1981 
einfach 

Bankfachwirtin 
deutsch 

 
9 
 

Klein 
Hans Dieter 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
10 
 

Rohrwick 
Volker 

männlich 
geb. 1954 
einfach 

Beamter i.R. 
deutsch 

 
11 
 

Balz 
Manfred 

männlich 
geb. 1952 
einfach 

Angestellter i. R. 
deutsch 

 
12 
 

Brendel 
Günter 

männlich 
geb. 1949 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
13 
 

May 
Kordula Katharina 

weiblich 
geb. 1950 
einfach 

Rentnerin 
deutsch 

 
14 
 

Ernst-Günzel 
Klaus Werner 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Sozialarbeiter 
deutsch 

 
15 
 

Brendel 
Alfred 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Angestellter 
deutsch 

 
16 
 

Ahlers 
Hannes 

männlich 
geb. 1998 
einfach 

Student 
deutsch 

 
17 
 

Ivanov 
Dinko 

männlich 
geb. 1983 
einfach 

Computeringenieur 
bulgarisch 

 
18 
 

Groebe 
Karl-Ludwig 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) 
deutsch 

 
19 
 

DeBrule 
Melanie 

weiblich 
geb. 1982 
einfach 

Bürokauffrau 
deutsch 

 
20 
 

Stridde 
Friedrich (Fritz) 
Karl Otto 

männlich 
geb. 1944 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
21 
 

Echle 
Franz Josef 

männlich 
geb. 1955 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
22 
 

Estelmann 
Klaus 

männlich 
geb. 1940 
einfach 

Maurer i. R. 
deutsch 
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Nr. 2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

4 7 11 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 4 6 10 

2. Hälfte 5 5 10 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 4 6 10 

2. Hälfte 5 5 10 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Fehlinger 
Ottfried 

männlich 
geb. 1955 
einfach 

Dipl.-Ing., 
Oberstleutnant a.D. 
deutsch 

 
2 
 

Orb 
Annette 

weiblich 
geb. 1969 
einfach 

Bankkauffrau 
deutsch 

 
3 
 

Lepold 
Horst 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Beamter 
deutsch 

 
4 
 

Magin-Fehlinger 
Elisabeth Anna Maria 
(Elli) 

weiblich 
geb. 1956 
einfach 

Reisebürokauffrau 
deutsch 

 
5 
 

Blüm 
Thomas 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Dipl.-Bauingenieur 
deutsch 

 
6 
 

Müller 
Christine 

weiblich 
geb. 1970 
einfach 

Standesbeamtin 
deutsch 

 
7 
 

Weinbach 
Christian Rolf 

männlich 
geb. 1971 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
8 
 

Fauth 
Florian 
Ernst-Friedrich 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
9 
 

Schuch 
Bianca 

weiblich 
geb.1975 
einfach 

Bankkauffrau 
Deutsch 

 
10 
 

Immel 
Alexander 

männlich 
geb. 1977 
einfach 

Weinküfer 
deutsch 

 
11 
 

Zimmer 
Walter Otto 

männlich 
geb. 1950 
einfach 

Dipl.-Ing. Weinbau 
und Kellerwirtschaft 
deutsch 

 
12 
 

Weinbach 
Kathrin 

weiblich 
geb. 1992 
einfach 

Bankkauffrau 
deutsch 
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13 
 

Jung 
Michael Friedrich 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Handelsvertreter 
deutsch 

 
14 
 

Rauter 
Herbert 

männlich 
geb. 1951 
einfach 

Kriminalbeamter i. R. 
deutsch 

 
15 
 

Rohleder 
Michaela 

weiblich 
geb. 1971 
einfach 

Heilpraktikerin 
deutsch 

 
16 
 

Klein 
Christian 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Wein- und Obstbauer 
deutsch 

 
17 
 

Schad-Letsch 
Michele 

weiblich 
geb. 1973 
einfach 

Selbstständig 
deutsch 

 
18 
 

Kloos 
Heribert 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Rektor 
deutsch 

 
19 
 

Friederich 
Silvia 

weiblich 
geb. 1957 
einfach 

Hausfrau 
deutsch 

 
20 
 

Weinbach 
Katharina 

weiblich 
geb. 1972 
einfach 

Hauswirtschaftliche 
Betriebsleiterin 
deutsch 

 
21 
 

Hofmeister 
Stefan Klaus 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Angestellter 
deutsch 

 
 
Nr. 9   Freie Wählergruppe Wonnegau (FWG Wonnegau) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

4 9 13 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 7 10 

2. Hälfte 3 7 10 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 7 10 

2. Hälfte 3 7 10 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Ahl 
Karin 

weiblich 
geb. 1962 
einfach 

Medizinische 
Fachangestellte 
deutsch 

 
2 
 

Blaß 
Karl Eckhard 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) Vermessung 
deutsch 
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3 
 

Rettig 
Katja 

weiblich 
geb. 1985 
einfach 

Winzerin 
deutsch 

 
4 
 

van Wasen 
Steffen 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Bauingenieur 
deutsch 

 
5 
 

Metzmann 
Axel Nikolas 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Objektleiter 
deutsch 

 
6 
 

Sauer 
Daniel 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Kaufm. Angestellter 
deutsch 

 
7 
 

Rau 
Pascal 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

IMS-Beauftragter 
deutsch 

 
8 
 

Stabel 
Patrick Armin 

männlich 
geb. 1986 
einfach 

Weinküfer/Winzer 
deutsch 

 
9 
 

Reinhardt 
Björn 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Elektrotechniker 
deutsch 

 
10 
 

Frisch-Balonier 
Astrid Erika 

weiblich 
geb. 1956 
einfach 

Justizbeamtin a. D. 
deutsch 

 
11 
 

Edenhofer 
Tino 

männlich 
geb. 1977 
einfach 

Industriekaufmann 
deutsch 

 
12 
 

Balz 
Hans Werner 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Großhandelskaufmann i. R. 
deutsch 

 
13 
 

Orb 
Julius Georg 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
14 
 

Röhrle 
Judith 

weiblich 
geb. 1982 
einfach 

Dipl.-Wirtschaftsingenieurin 
deutsch 

 
15 
 

Grünewald, Dr. phil. 
Martin Balthasar 

männlich 
geb.1979 
einfach 

Archäologe 
deutsch 

 
16 
 

Kühn 
Heinz-Jürgen 

männlich 
geb. 1954 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) 
für Verfahrenstechnik 
deutsch 

 
17 
 

Metzmann 
Sabine 

weiblich 
geb. 1980 
einfach 

Ausbilderin 
deutsch 

 
18 
 

Balz 
Franziska 
Maria Anna 

weiblich 
geb. 1960 
einfach 

Hauswirtschafterin 
deutsch 

 
19 
 

Blaß 
Udo 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Maschinenbautechniker 
deutsch 

 
20 
 

Weinbach 
Johann Georg 
Philipp (Hans) 

männlich 
geb. 1938 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
21 
 

Grünewald 
Christoph Julius 
Johannes 

männlich 
geb. 1939 
einfach 

Landwirt 
deutsch 

 
 
67593 Westhofen, den 25.04.2019 
 
Ottfried Fehlinger 
Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl 



 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  
für die Wahl des Verbandsgemeinderates Wonnegau 

am 26. Mai 2019 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 
 
 

I.  
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 

i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 

1. Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des 
Grundgesetzes). 

2. Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl 
beträgt bei der Verbandsgemeinde Wonnegau 27,78 % (w) zu 72,22 % (m). 

3. Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 
KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt aufgeführt. 

 
 

II. 
Der Wahlausschuss der Verbandsgemeinde Wonnnegau hat in seiner Sitzung am 
10.04.2019 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des  am 26. Mai 2019 
zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden: 
 
 
Nr. 1  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

5 14 19 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 15 18 

2. Hälfte 4 14 18 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 15 18 

2. Hälfte 4 14 18 

 

Aufgestellte Bewerberinnen und Bewerber 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

PLZ, Wohnort 

1 

 

Perlick 
Tobias 

männlich 
geb. 1990 
einfach 

Bundesangestellter,  
Reserveoffizier 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

2 

 

Muth 
Gisela Maria 

weiblich 
geb. 1955 
einfach 

Rentnerin 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
3 
 

Goller 
Thomas 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Lehrer 
deutsch 

 
67574 Osthofen 
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4 
 

Mayer 
Joachim 

männlich 
geb. 1969 
einfach 

Dipl.-Betriebswirt (FH) 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
5 
 

Daum 
Birgit 

weiblich 
geb. 1980 
einfach 

Realschullehrerin 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
6 
 

Unselt 
Jürgen Norbert 

männlich 
geb. 1968 
einfach 

Amtsrat 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
7 
 

Nolte 
Willy Bert 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Bauleiter 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
8 
 

Heeb 
Frank Horst 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Industriefachwirt 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
9 
 

Seelig 
Patricia 

weiblich 
geb. 1996 
einfach 

Verwaltungswirtin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
10 
 

Schnabel 
Kai-Uwe 

männlich 
geb. 1985 
einfach 

Rechtsanwalt 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
11 
 

Storzum 
Ernst Jakob 

männlich 
geb.1949 
einfach 

Beratender Ingenieur 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
12 
 

Völker 
Bernhard Otto 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Bauschlosser 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
13 
 

Bänfer 
Bernd 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Erzieher 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
14 
 

Klein 
Klaus 

männlich 
geb. 1954 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) i. R. 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
15 
 

Ullrich 
Benjamin 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Chemielaborant 
deutsch/französisch 

 
67595 Bechtheim 

 
16 
 

Tiefel 
Matthias 

männlich 
geb. 1986 
einfach 

Dipl.-Ing. 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
17 
 

Mayer 
Stefan Friedrich 

männlich 
geb. 1967 
einfach 

Techniker 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
18 
 

Höft 
Max Edmund 

männlich 
geb. 1940 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
19 
 

Ölmez 
Cihan 

männlich 
geb. 1974 
einfach 

Lademeister 
deutsch 

  
67574 Osthofen 

 
20 
 

Willmann 
Rainer Kurt 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
67596 DittelsheimHeßloch 

 
21 
 

Klein 
Hans Dieter 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Winzer (Rentner) 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
22 
 

Koob 
Birgit 

weiblich 
geb. 1968 
einfach 

Dipl.-Verwaltungswirtin 
(FH) 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
23 
 

Keller 
Michael 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Chemiefacharbeiter 
deutsch 

 
67593 Bermersheim 

 
24 
 

Schnakenberg 
Sergei 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Maler und Lackierer 
deutsch 

 
67574 Osthofen 
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25 
 

Unselt 
Angelika 

weiblich 
geb. 1966 
einfach 

Lehrerin für 
Pflegeberufe 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
26 
 

Ahlers 
Hannes 

männlich 
geb. 1998 
einfach 

Student 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
27 
 

Müller 
Nico 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Notfallsanitäter 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
28 
 

DeBrule 
Melanie 

weiblich 
geb. 1982 
einfach 

Bürokauffrau 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
29 
 

Daum 
Jürgen 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Elektromeister 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
30 
 

Balz 
Manfred 

männlich 
geb. 1952 
einfach 

Angestellter i. R. 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
31 
 

Wendling 
Wolfgang 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Elektroinstallateur 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
32 
 

Bäcker 
Herbert Eugen 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Elektromeister 
deutsch 

 
67599 Gundheim 

 
33 
 

Scherer 
Michael 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Industriemeister 
Fachrichtung Chemie 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
34 
 

Riede 
Christian Bernd 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Dipl.-Ing. Agrar M.Sc. 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
35 
 

Bopp 
Thomas 

männlich 
geb. 1970 
einfach 

Leitender kaufm. 
Angestellter 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
36 
 

Krause 
Alena 

weiblich 
geb. 2000 
einfach 

Schülerin 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
37 
 

Brendel 
Günter 

männlich 
geb. 1949 
einfach 

Rentner 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
 
Nr. 2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

7 28 35 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 6 12 18 

2. Hälfte 5 13 18 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 6 12 18 

2. Hälfte 5 13 18 
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Aufgestellte Bewerberinnen und Bewerber 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
PLZ, Wohnort 

 
1 
 

Wagner 
Walter 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Dipl.-Verw.-Wirt (FH) 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
2 
 

Fuhrmann 
Rainer 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Techn. Angestellter 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
3 
 

Krämer-Antony 
Kersten 

weiblich 
geb. 1981 
einfach 

Kellermeisterin 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
4 
 

Knierim 
Hans-Peter 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Bankkaufmann 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
5 
 

Geeb 
Gerhard 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Kaufmann 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
6 
 

Loris 
Siegrid 

weiblich 
geb. 1979 
einfach 

Krankenschwester 
deutsch/rumänisch 

 
67574 Osthofen 

 
7 
 

Fehlinger 
Ottfried 

männlich 
geb. 1955 
einfach 

Dipl.-Ing. 
Oberstleutnant a. D. 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
8 
 

Friederich 
Dieter 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
9 
 

Döß 
Sandra 

weiblich 
geb. 1972 
einfach 

Bankangestellte 
deutsch 

 
67599 Gundheim 

 
10 
 

Flörsch 
Markus 

männlich 
geb. 1959 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
11 
 

Fritsch 
Florian 

männlich 
geb. 1992 
einfach 

Beamter 
Deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
12 
 

Balz 
Ute Gertrud 

weiblich 
geb. 1961 
einfach 

Meisterin der ländli-
chen Hauswirtschaft 
Deutsch 

 
55234 Hochborn 
 

 
13 
 

Winter 
Nils Arne 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Bauingenieur 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
14 
 

Illy, Dr. 
Heinrich Johannes 
Jakob 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Apotheker 
Deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
15 
 

Wagner 
Silke Elisabeth 

weiblich 
geb. 1968 
einfach 

Justizbeamtin 
deutsch 

 
67599 Gundheim 

 
16 
 

Buscher 
Manfred Heinrich 

männlich 
geb. 1973 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
17 
 

Lepold 
Horst 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Beamter 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
18 
 

Magin-Fehlinger 
Elisabeth Anna Maria 
(Elli) 

weiblich 
geb. 1956 
einfach 

Reisebürokauffrau 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
19 
 

Petry 
Andreas Wolfgang 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
67596 Frettenheim 
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20 
 

Hertle 
Klaus 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Selbstständiger 
Software-Entwickler 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
21 
 

Attig 
Sabine 

weiblich 
geb. 1977 
einfach 

Polizeibeamtin 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
22 
 

Blüm 
Thomas 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Dipl.-Bauingenieur 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
23 
 

Delp 
Albert Gerhard 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Dipl.-Ing. Agar 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
24 
 

Weinbach 
Kathrin 

weiblich 
geb. 1992 
einfach 

Bankkauffrau 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
25 
 

Bohdanowicz 
Klaus Andreas 

männlich 
geb. 1976 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
26 
 

Rohleder 
Wolfgang Martin 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Netzingenieur 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
27 
 

Kloos 
Monika 

weiblich 
geb. 1947 
einfach 

Pensionärin (Lehrerin) 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
28 
 

Berkes 
Marc-Peter 

männlich 
geb. 1984 
einfach 

Jurist/Geschäftsführer 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
29 
 

Angermayer 
Meinrad Josef 
Ludwig 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Berufsoffizier 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
30 
 

Knierim 
Kathrin 

weiblich 
geb. 1999 
einfach 

Studentin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
31 
 

Dreißigacker 
Volker 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Maurer 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
32 
 

Antony 
Christian 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
33 
 

Herd 
Nadine 

weiblich 
geb. 1978 
einfach 

Angestellte im 
Einzelhandel 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
34 
 

Becker 
Jürgen 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Straßenbauer 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
35 
 

Kronauer 
Bernhard 

männlich 
geb. 1985 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
36 
 

Jacobs 
Dieter 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Kaufm. Angestellter 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
37 
 

Deibert 
Thomas 

männlich 
geb. 1976 
einfach 

Dipl.-Kaufmann 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 
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Nr. 4  Freie Demokratische Partei (FDP) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

 
1 

 
4 

 
5 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 8 9 

2. Hälfte 1 8 9 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 8 9 

2. Hälfte 1 8 9 

 

Aufgestellte Bewerberinnen und Bewerber 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
PLZ, Wohnort 

 
1 
 

Geil 
Heinz-Ulrich 

männlich 
geb. 1954 
zweifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
2 
 

Fahl 
Waltraud Maria 

weiblich 
geb. 1957 
zweifach 

Förderschulrektorin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
3 
 

Roll 
Christian Helge 

männlich 
geb. 1977 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
4 
 

Kroll 
Wilfried Peter 

männlich 
geb. 1959 
zweifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
67593 Bermersheim 

 
5 
 

Müller 
Stefan 

männlich 
geb. 1984 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
6 
 

Geil 
Paul Heinrich 

männlich 
geb. 1987 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
7 
 

Lawall jun. 
Matthias Heinz 
Jaques 

männlich 
geb. 1980 
zweifach 

Außendienst-
mitarbeiter 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
8 
 

Haßlinger 
Hans-Günter 

männlich 
geb. 1966 
zweifach 

Kaufmann 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
9 
 

Heuchert 
Frank 

männlich 
geb. 1990 
zweifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
10 
 

Drechsler 
Irmgard 

weiblich 
geb. 1946 
zweifach 

Hausfrau 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
11 
 

Drechsler 
Rüdiger 

männlich 
geb. 1965 
zweifach 

Maschinenbau-
techniker 
deutsch 

 
67599 Gundheim 

 
12 
 

Lang 
Jakob Alexander 

männlich 
geb. 1999 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 
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13 
 

Geil 
Sebastian Bernd 

männlich 
geb. 1984 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
14 
 

Lawall, Dr. 
Matthias 

männlich 
geb. 1950 
zweifach 

Dipl.-Agr. Oec. 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
15 
 

Hahn 
Andreas 

männlich 
geb. 1957 
zweifach 

Landwirt und Winzer 
deutsch 

 
55234 Hochborn 

 
16 
 

Fahl 
Karl-Josef 

männlich 
geb. 1944 
zweifach 

Elektromeister 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
17 
 

Peth 
Michael 

männlich 
geb. 1988 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
18 
 

Klemmer 
Heinrich Erich 

männlich 
geb. 1950 
zweifach 

Rentner 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
19 
 

Geil 
Sigrid 

weiblich 
geb. 1958 
zweifach 

Hausfrau 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
 

Nr. 5  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN  (Grüne)) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

4 2 6 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 3 6 

2. Hälfte 4 2 6 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 3 6 

2. Hälfte 4 2 6 

 

Aufgestellte Bewerberinnen und Bewerber 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
PLZ, Wohnort 

 
1 
 

Schuler, Dr. 
Thomas 

männlich 
geb. 1968 
dreifach 

Dipl.-Physiker 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
2 
 

Sawitzki-Wild 
Ulrike 

weiblich 
geb. 1969 
dreifach 

Kinder- und Jugend- 
lichenpsychotherapeutin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
3 
 

Sawitzki 
Axel 

männlich 
geb. 1972 
dreifach 

Sozialtherapeut 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
4 
 

Blum 
Nadine 

weiblich 
geb. 1978 
dreifach 

Erzieherin 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
5 
 

Winsemann 
Michael 

männlich 
geb. 1975 
dreifach 

Angestellter 
deutsch 

 
67574 Osthofen 
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6 
 

Petzke 
Cassandra 
Josephine 

weiblich 
geb. 1986 
dreifach 

Sachbearbeiterin 
Deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
7 
 

Corell 
Bodo 

männlich 
geb. 1969 
dreifach 

Softwareentwickler 
Deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
8 
 

Janneck 
Kerstin 

weiblich 
geb. 1973 
dreifach 

Gärtnerindeutsch 
 
67574 Osthofen 

 
9 
 

Herbst 
Dieter 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Sicherheitsingenieur 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
10 

Schuler 
Katharina 

weiblich 
geb. 1997 
einfach 

Studentin 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
11 
 

Janneck 
Gerhard 

männlich 
geb. 1968 
einfach 

Gärtner 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
12 

Himmler 
Karin 

weiblich 
geb. 1955 
einfach 

Arzthelferin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
13 

Brandt 
Charlotte 

weiblich 
geb. 1948 
einfach 

Lehrerin i.R. 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
 

Nr.  8   Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 1 4 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 3 6 

2. Hälfte 3 4 7 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 3 6 

2. Hälfte 3 4 7 

 

Aufgestellte Bewerberinnen und Bewerber 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, 
Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
PLZ, Wohnort 

 
1 
 

Piehl 
Jochen Marc 

männlich 
geb. 1973 
dreifach 

Sozialversicherungs- 
fachangestellter 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
2 
 

Zerr 
Natalie 

weiblich 
geb. 1981 
dreifach 

Lehrerin 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
3 
 

Klaaßen 
Björn 

männlich 
geb. 1964 
dreifach 

Kinder- und Jugendarzt 
deutsch 

 
67574 Osthofen 
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4 
 

Hanser 
Christa Ilona 

weiblich 
geb. 1953 
dreifach 

Rentnerin 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
5 
 

Zimmermann 
Paul 

männlich 
geb. 1979 
dreifach 

Ingenieur 
(Lebensmitteltechnologie) 
Deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
6 
 

Maduka 
Sarah Luise 
Jeanette Paulette 

weiblich 
geb. 1985 
dreifach 

Physiotherapeutin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
7 
 

Fröse 
Daniel 

männlich 
geb. 1978 
dreifach 

Chemikant 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
8 
 

May 
Claudia Yvonne 

weiblich 
geb. 1978 
dreifach 

Erzieherin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
9 
 

Piehl 
Viktoria 

weiblich 
geb. 1982 
dreifach 

Kindertagespflege 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
10 
 

Hahn 
Angelika Dorothea 

weiblich 
geb. 1942 
dreifach 

Rentnerin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
11 
 

Posselt 
Alexander Horst 

männlich 
geb. 1975 
zweifach 

Bürofachkraft 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
12 
 

Bösing 
Marco 

männlich 
geb. 1988 
zweifach 

Kfz-Mechaniker 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
13 
 

Boger 
Willi 

männlich 
geb. 1986 
zweifach 

Autolackierer 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
 
Nr.  9   Freie Wählergruppe Wonnegau (FWG Wonnegau) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

11 22 33 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 7 11 18 

2. Hälfte 4 14 18 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 7 11 18 

2. Hälfte 4 14 18 

 

Aufgestellte Bewerberinnen und Bewerber 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, 
Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
PLZ, Wohnort 

 
1 
 

Balz 
Hans Werner 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Großhandelskaufmann 
i.R. 
deutsch 

 
67593 Westhofen 
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2 
 

Erbeldinger 
Helmut 

männlich 
geb. 1954 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
3 
 

Schick 
Jutta Ingrid 

weiblich 
geb. 1957 
einfach 

Architektin 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
4 
 

Mankel 
Herwarth Richard 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Dipl.-Oenologe 
deutsch 

 
55234 Hochborn 

 
5 
 

Wagner 
Frank 

männlich 
geb. 1971 
einfach 

Dipl.-Informatiker 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
6 
 

Peterek 
Iris Elfriede 

weiblich 
geb. 1958 
einfach 

Qualitätsmanagement- 
Coordinator 
deutsch 

 
67599 Gundheim 

 
7 
 

Dörfer 
Carina 

weiblich 
geb. 1985 
einfach 

Personalreferentin 
deutsch 

 
55234 Hangen-Weisheim 

 
8 
 

Schreiber-Stauff 
Dorothee 

weiblich 
geb. 1982 
einfach 

PTA 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
9 
 

Weber 
Bernd Erwin 

männlich 
geb. 1951 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
67596 Frettenheim 

 
10 
 

Lingler 
Kathrin 

weiblich 
geb. 1991 
einfach 

Förderschullehrerin 
deutsch 

 
67598 Gundersheim 

 
11 
 

Ahl 
Karin 

weiblich 
geb. 1962 
einfach 

Medizinische 
Fachangestellte 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
12 
 

Nuß 
Willi Arnold 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Winzermeister 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
13 
 

Janneck 
Holger 

männlich 
geb. 1970 
einfach 

Maschinenschlosser 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
14 
 

Behm, Dr. 
Christiane Maria 
Else 

weiblich 
geb. 1963 
einfach 

Kommunalberaterin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
15 
 

Michel 
Edgar 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
67599 Gundheim 

 
16 
 

Ebling 
Hermann 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Maschinenbaumeister 
Deutsch 

 
55234 Hangen-Weisheim 

 
17 
 

Balz 
Martin Karl-Heinrich 

männlich 
geb. 1987 
einfach 

Landwirt 
Deutsch 

 
55234 Hochborn 

 
18 
 

Kratz 
Manfred 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Expansionsleiter LEH 
Deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
19 
 

Emmich 
Dirk 

männlich 
geb. 1965 
einfach 

Winzer 
Deutsch 

 
67593 Bermersheim 

 
20 
 

Müller 
Tobias 

männlich 
geb. 1973 
einfach 

Winzer 
Deutsch 

 
67596 Frettenheim 

 
21 
 

Blaß 
Karl Eckhard 

männlich 
geb. 1956 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) 
Vermessung 
Deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
22 
 

Gölz 
Petra 

weiblich 
geb. 1974 
einfach 

Winzerin 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 
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23 
 

Feile, Dr. 
Rudolf Hermann 
Heinrich 

männlich 
geb. 1952 
einfach 

Professor i.R. 
deutsch 

 
67595 Bechtheim 

 
24 
 

Gottschall 
Jutta 

weiblich 
geb. 1956 
einfach 

Winzerin 
deutsch 

 
55234 Monzernheim 

 
25 
 

Specht 
Hermann 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
67599 Gundheim 

 
26 
 

Pflaume 
Harald 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Verkaufsberater 
Deutsch 

 
55234 Hangen-Weisheim 

 
27 
 

Balz 
Walter Georg 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Landwirt 
Deutsch 

 
55234 Hochborn 

 
28 
 

Metzmann 
Axel Nikolas 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Objektleiter 
Deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
29 
 

Hebensberger 
Birgit Sibylle 

weiblich 
geb. 1971 
einfach 

Bauingenieurin 
Deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
30 
 

Vatter 
Jürgen 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Bauingenieur (Architektur) 
Deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
31 
 

Schiefner 
Rolf Thomas Hans 

männlich 
geb. 1961 
einfach 

Konditor 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
32 
 

Lingler 
Wilfried 

männlich 
geb. 1961 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
55234 Hangen-Weisheim 

 
33 
 

van Wasen 
Steffen 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Bauingenieur 
deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
34 
 

Winter 
Markus Karl-Ludwig 

männlich 
geb. 1974 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
35 
 

Höhn-Ledderhos 
Andrea Irmgard 

weiblich 
geb. 1961 
einfach 

Kosmetikerin, 
Schulungsreferentin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
36 
 

Bach 
Thomas 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Bauleiter 
Anlagentechnik 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
37 
 

Stange 
Florian Fritz 

männlich 
geb. 1980 
einfach 

Rechtsanwalt 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
38 
 

Lungwitz 
Michael Paul 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
67596 Dittelsheim-Heßloch 

 
39 
 

Peterek 
Thomas Ulrich 
Horst 

männlich 
geb. 1961 
einfach 

IT Consultant 
deutsch 

 
67599 Gundheim 
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Nr.  10   Bürgerverein Wonnegau e. V. 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

6 15 21 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 0 6 6 

2. Hälfte 5 4 9 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 0 6 6 

2. Hälfte 5 4 6 

 

Aufgestellte Bewerberinnen und Bewerber 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
PLZ, Wohnort 

 
1 
 

Schäfer 
Bernd 

männlich 
geb. 1966 
dreifach 

Betriebswirt 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
2 
 

Herrmann 
Richard 

männlich 
geb. 1982 
dreifach 

Leitender Angestellter 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
3 
 

Knierim 
Heinrich Reinhart  

männlich 
geb. 1959 
dreifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
4 
 

Steckert 
Eckhard 

männlich 
geb. 1949 
dreifach 

Bankkaufmann i. R. 
Deutsch 

 
67593 Westhofen 

 
5 
 

Furch 
Bernhard 

männlich 
geb. 1959 
dreifach 

Betriebswirt 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
6 
 

Hahn 
Gerhard 

männlich 
geb. 1955 
dreifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
7 
 

Hübner 
Nicole 

weiblich 
geb. 1976 
zweifach 

Erzieherin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
8 
 

Weckbach 
Kai 

männlich 
geb. 1975 
zweifach 

Maschinen- und 
Kleinanlagenführer 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
9 
 

Rogel 
Renata 

weiblich 
geb. 1968 
zweifach 

Unternehmerin 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
10 
 

Naumann 
Gabriele 

weiblich 
geb. 1973 
zweifach 

Krankenschwester 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
11 
 

Naumann, Dr. 
Volker Steffen 

männlich 
geb. 1969 
zweifach 

Facharzt 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
12 
 

Sickenius 
Alexandra 

weiblich 
geb. 1977 
zweifach 

Independent Financial 
Accountant 
deutsch 

 
67574 Osthofen 
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13 
 

Boos 
Jörg 

männlich 
geb. 1972 
zweifach 

Berufsfeuerwehrmann 
und Rettungsassistent 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
14 
 

Blümel 
Sebastian 

männlich 
geb. 1983 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
15 
 

Drieß-Dombrow 
Brigitte 

weiblich 
geb. 1952 
zweifach 

Kauffrau 
deutsch 

 
67574 Osthofen 

 
 
 
67574 Osthofen, den 25.04.2019 
 
Walter Wagner 
Wahlleiter für die Verbandsgemeinderatswahl 
 
 
 
 

 
 
 

 



 
 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Direktwahl des 
Stadtbürgermeisters der Stadt Osthofen 
am 26. Mai 2019 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 

 
 

Der Wahlausschuss der Stadt Osthofen hat in seiner Sitzung am 10.04.2019 
folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtbürgermeisters der Stadt Osthofen 
am 26.05.2019 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden: 
 

 

1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

 

 Familienname, Vorname: Goller, Thomas 

 geb. 1981 

 Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 Beruf oder Stand: Lehrer 

 

2. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 

 

Familienname, Vorname: Piehl, Jochen Marc 

geb. 1973 

Staatsangehörigkeit: deutsch 

Beruf oder Stand: Sozialversicherungsfachangestellter 

 
 
67574 Osthofen, den 25.04.2019 
 
Uwe Kern 
Wahlleiter für die Stadtratswahl 
 
 
 
 
 

 



 
 
 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  
für die Wahl des Stadtrates Osthofen 

am 26. Mai 2019 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 
 
 

I.  
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 

i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 

1. Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 

2. Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl 
beträgt 16,67 % (w) zu 83,33 % (m). 

3. Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 
KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt aufgeführt. 

 
 

II. 
Der Wahlausschuss der Stadt Osthofen hat in seiner Sitzung am 11.04.2019 die nach-
stehenden Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates Osthofen am 26. Mai 2019 zu-
gelassen, die hiermit bekannt gemacht werden 
 
Nr. 1  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

6 16 22 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 5 7 12 

2. Hälfte 1 11 12 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 5 7 12 

2. Hälfte 1 11 12 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Goller 
Thomas 

männlich 
geb. 1981 
einfach 

Lehrer 
deutsch 

 
2 
 

Unselt 
Angelika 

weiblich 
geb. 1966 
einfach 

Lehrerin für Pflegeberufe 
deutsch 

 
3 
 

Scherer 
Michael 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Industriemeister/ 
Fachrichtung Chemie 
deutsch 

 
 

-2- 
 



-2- 
 

 
4 
 

Seelig 
Patricia 

weiblich 
geb. 1996 
einfach 

Verwaltungswirtin 
deutsch 

 
5 
 

Martens 
Peter 

männlich 
geb. 1991 
einfach 

Data Scientist 
deutsch 

 
6 
 

Kukla 
Karl-Heinz 

männlich 
geb. 1959 
einfach 

Bestatter 
deutsch 

 
7 
 

Unselt 
Jana 

weiblich 
geb. 1998 
einfach 

Studentin 
deutsch 

 
8 
 

Wendling 
Wolfgang 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Elektroinstallateur 
deutsch 

 
9 
 

Eremenko 
Katrin 

weiblich 
geb. 1992 
einfach 

Immobilienkauffrau 
deutsch 

 
10 
 

Ölmez 
Cihan 

männlich 
geb. 1974 
einfach 

Lademeister 
deutsch/türkisch 

 
11 
 

Bopp 
Thomas 

männlich 
geb. 1970 
einfach 

Leitender kaufm. 
Angestellter 
Deutsch 

 
12 
 

Überall 
Ruth 

weiblich 
geb. 1960 
einfach 

Sozialarbeiterin 
Deutsch 

 
13 
 

Bänfer 
Bernd 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Erzieher 
Deutsch 

 
14 
 

Scherer 
Dirk 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Hauswirtschaftsleiter 
Deutsch 

 
15 
 

Tiefel 
Matthias 

männlich 
geb. 1986 
einfach 

Dipl.-Ing. 
Deutsch 

 
16 
 

Schnakenberg 
Sergei 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Maler und Lackierer 
Deutsch 

 
17 
 

Müller 
Nico 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Notfallsanitäter 
Deutsch 

 
18 
 

Klemm 
William 

männlich 
geb. 1976 
einfach 

Projektmanager 
deutsch 

 
19 
 

Petschenkin 
Konstantin 

männlich 
geb. 1988 
einfach 

Soldat 
deutsch/russisch 

 
20 
 

Buhler 
Heinrich 

männlich 
geb. 1988 
einfach 

Selbstständig 
deutsch 

 
21 
 

Völker 
Bernhard Otto 

männlich 
geb. 1963 
einfach 

Bauschlosser 
deutsch 

 
22 
 

Schmitt 
Ronald 

männlich 
geb. 1960 
einfach 

Biologielaborant 
deutsch 

 
23 
 

Wendling 
Ines 

weiblich 
geb. 1957 
einfach 

Hauswirtschaftskraft 
deutsch 

 
24 
 

Lauster 
Friedrich 

männlich 
geb. 1962 
einfach 

Hausmann 
deutsch 

 
-3- 
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Nr. 2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

2 10 12 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 2 8 10 

2. Hälfte 2 10 12 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 2 8 10 

2. Hälfte 2 10 12 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Loris 
Siegrid 

weiblich 
geb. 1979 
zweifach 

Krankenschwester 
deutsch/rumänisch 

 
2 
 

Knierim 
Hans-Peter 

männlich 
geb. 1957 
zweifach 

Bankkaufmann 
deutsch 

 
3 
 

Berkes 
Marc-Peter 

männlich 
geb. 1984 
einfach 

Jurist/Geschäftsführer 
deutsch 

 
4 
 

Dreißigacker 
Volker 

männlich 
geb. 1958 
einfach 

Maurer 
deutsch 

 
5 
 

Winter 
Nils Arne 

männlich 
geb. 1978 
einfach 

Bauingenieur 
deutsch 

 
6 
 

Loris 
Mathias 

männlich 
geb. 1951 
einfach 

Musiker, Musiklehrer 
deutsch/rumänisch 

 
7 
 

Hertle 
Klaus 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Selbstständiger 
Softwareentwickler 
deutsch 

 
8 
 

Hohenadel 
Peter 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Notfallsanitäter 
deutsch 

 
9 
 

Ruppert 
Andreas 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Heizungs- und 
Lüftungsbaumeister 
deutsch 

 
10 
 

Knierim 
Kathrin 

weiblich 
geb. 1999 
einfach 

Studentin 
deutsch 

 
11 
 

Kronauer 
Bernhard 

männlich 
geb. 1985 
einfach 

Polizeibeamter 
deutsch 

 
12 
 

Schuller 
Philipp 

männlich 
geb. 1990 
einfach 

Chemikant 
deutsch 

-4- 
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13 
 

Szebold 
Siegfried 

männlich 
geb. 1977 
einfach 

Chemikant 
deutsch 

 
14 
 

Funder 
Fabio 

männlich 
geb. 1992 
einfach 

Soldat auf Zeit 
deutsch 

 
15 
 

Meinold 
Frank 

männlich 
geb. 1959 
einfach 

Dipl.-Ing. (FH) 
Elektrotechnik 
deutsch 

 
16 
 

Kronauer 
Kai 

männlich 
geb. 1977 
einfach 

Finanzwirt 
deutsch 

 
17 
 

Kron 
Doris 

weiblich 
geb. 1963 
einfach 

Notarfachangestellte 
deutsch 

 
18 
 

Himmler 
Roland 

männlich 
geb. 1948 
einfach 

Weinküfermeister 
deutsch 

 
19 
 

Schön 
Joachim 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Bankkaufmann 
deutsch 

 
20 
 

Heinke 
Friedrich (Friedel) 

männlich 
geb. 1957 
einfach 

Sozialversicherungsfach- 
angestellter 
deutsch 

 
21 
 

Lentz 
Jürgen 

männlich 
geb. 1964 
einfach 

Elektriker 
deutsch 

 
22 
 

Mützel 
Lena 

weiblich 
geb. 1993 
einfach 

Erzieherin 
deutsch 

 

 
Nr. 5  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (Grüne) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 1 4 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 3 2 5 

2. Hälfte 4 0 4 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 3 2 5 

2. Hälfte 4 0 4 
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-5- 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Winsemann 
Michael 

männlich 
geb. 1975 
dreifach 

Angestellter 
deutsch 

 
2 
 

Sawitzki 
Axel 

männlich 
geb. 1972 
dreifach 

Sozialtherapeut 
deutsch 

 
3 
 

Sawitzki-Wild 
Ulrike 

weiblich 
geb. 1969 
dreifach 

Kinder- und Jugendli- 
chenpsychotherapeutin 
deutsch 

 
4 
 

Janneck 
Kerstin 

weiblich 
geb. 1973 
zweifach 

Gärtnerin 
deutsch 

 
5 
 

Kiss 
Iris 

weiblich 
geb. 1971 
einfach 

Dipl.-Pädagogin 
deutsch 

 
6 
 

Süß-Gröne 
Andrea 

weiblich 
geb. 1965 
einfach 

Altenpflegerin i. A. 
deutsch 

 
7 
 

Itzerodt-Doerr 
Christine 

weiblich 
geb. 1975 
einfach 

Küsterin 
deutsch 

 
8 
 

Brandt 
Charlotte 

weiblich 
geb. 1948 
einfach 

Lehrerin i. R. 
deutsch 

 
9 
 

Himmler 
Karin 

weiblich 
geb. 1955 
einfach 

Arzthelferin 
deutsch 

 

 

 
Nr.  8  Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 
 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

3 1 4 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 1 3 4 

2. Hälfte 3 2 5 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 1 3 4 

2. Hälfte 3 2 5 

 
 
 
 

-6- 
 
 
 



 
-6- 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Piehl 
Jochen Marc 

männlich 
geb. 1973 
dreifach 

Sozialversicherungs- 
fachangestellter 
deutsch 

 
2 
 

Klaaßen 
Björn 

männlich 
geb. 1964 
dreifach 

Kinder- und Jugendarzt 
deutsch 

 
3 
 

Maduka 
Sarah Luise Jeanette Paulette 

weiblich 
geb. 1985 
dreifach 

Physiotherapeutin 
deutsch 

 
4 
 

Fröse 
Daniel 

männlich 
geb. 1978 
dreifach 

Chemikant 
deutsch 

 
5 
 

May 
Claudia Yvonne 

weiblich 
geb. 1978 
dreifach 

Erzieherin 
deutsch 

 
6 
 

Zimmermann 
Paul 

männlich 
geb. 1979 
dreifach 

Ingenieur 
(Lebensmitteltechnologie) 
deutsch 

 
7 
 

Hahn 
Angelika Dorothea 

weiblich 
geb. 1942 
zweifach 

Rentnerin 
deutsch 

 
8 
 

Piehl 
Viktoria 

weiblich 
geb. 1982 
zweifach 

Kindertagespflege 
deutsch 

 
9 
 

Posselt 
Alexander Horst 

männlich 
geb. 1975 
zweifach 

Bürofachkraft 
deutsch 

 

 

 
 

Nr.  10    Bürgerverein Wonnegau e. V. 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

6 15 21 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 2 4 6 

2. Hälfte 3 5 8 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 2 4 6 

2. Hälfte 3 5 8 

 
 
 
 
 

-7- 
 
 



 
-7- 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Naumann 
Gabriele 

weiblich 
geb. 1973 
zweifach 

Krankenschwester 
deutsch 

 
2 
 

Macher 
Nina 

weiblich 
geb. 1981 
zweifach 

Betriebswirtin 
deutsch 

 
3 
 

Naumann, Dr. 
Volker Steffen 

männlich 
geb. 1969 
zweifach 

Facharzt 
deutsch 

 
4 
 

Furch 
Bernhard 

männlich 
geb. 1959 
zweifach 

Betriebswirt 
deutsch 

 
5 
 

Hahn 
Gerhard 

männlich 
geb. 1955 
zweifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
6 
 

Knierim 
Heinrich Reinhart 

männlich 
geb. 1959 
zweifach 

Winzermeister 
deutsch 

 
7 
 

Blümel 
Sebastian 

männlich 
geb. 1983 
zweifach 

Winzer 
deutsch 

 
8 
 

Rogel 
Renata 

weiblich 
geb. 1968 
zweifach 

Unternehmerin 
deutsch 

 
9 
 

Boos 
Jörg 

männlich 
geb. 1972 
zweifach 

Berufsfeuerwehrmann 
und Rettungsassistent 
deutsch 

 
10 
 

Hübner 
Nicole 

weiblich 
geb. 1976 
zweifach 

Erzieherin 
deutsch 

 
11 
 

Weckbach 
Kai 

männlich 
geb. 1975 
einfach 

Maschinen- und Klein- 
anlagenführer 
deutsch 

 
12 
 

Driess-Dombrow 
Brigitte 

weiblich 
geb. 1952 
einfach 

Kauffrau 
deutsch 

 
13 
 

Ahl 
Joachim 

männlich 
geb. 1966 
einfach 

Weinbautechniker 
deutsch 

 
14 
 

Herrmann 
Richard 

männlich 
geb. 1982 
einfach 

Leitender Angestellter 
deutsch 

 
15 
 

Sickenius 
Alexandra 

weiblich 
geb. 1977 
einfach 

Independent Financial 
Accountant 
deutsch 
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Nr. 11  Freie Wählergruppe der Stadt Osthofen e. V. (FWG) 
 
 

Paritätsbezogene Angaben 
nach § 17 Abs. 5 Satz 4 KWG 

oder nach § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG: 
 
 

 Frauen 

 

Männer 

 

Insgesamt
  

 
Zahl der wahlberechtigten Personen in der 
Versammlung:  

4 12 16 

Zahl der angetretenen 

Personen: 

1. Hälfte 2 4 6 

2. Hälfte 4 6 10 

Zahl der gewählten 

Personen: 

1. Hälfte 2 4 6 

2. Hälfte 4 6 10 

 
 

Lfd. 
Nr. 

 
Nachname, Vorname 

Geschlecht (w/m) 
Geburtstag 
Benennungen 

Beruf 
Staatsangehörigkeit 

 
1 
 

Wagner 
Frank 

männlich 
geb. 1971 
zweifach 

Dipl.-Informatiker 
deutsch 

 
2 
 

Behm, Dr. 
Christiane Maria Else 

weiblich 
geb. 1963 
zweifach 

Kommunalberaterin 
deutsch 

 
3 
 

Abé 
Stefan 

männlich 
geb. 1967 
zweifach 

Angestellter im öffent- 
lichen Dienst 
deutsch 

 
4 
 

Vatter 
Jürgen 

männlich 
geb. 1958 
zweifach 

Bauingenieur (Architektur) 
deutsch 

 
5 
 

Höhn-Ledderhos 
Andrea Irmgard 

weiblich 
geb. 1961 
zweifach 

Kosmetikerin, Schulungsreferentin 
deutsch 

 
6 
 

Kratz 
Manfred 

männlich 
geb. 1981 
zweifach 

Expansionsleiter LEH 
deutsch 

 
7 
 

Stange 
Florian Fritz 

männlich 
geb. 1980 
zweifach 

Rechtsanwalt 
deutsch 

 
8 
 

Terhorst 
Gabriela Maria 

weiblich 
geb. 1964 
zweifach 

Jugend- und Heiler- 
zieherin 
deutsch 

 
9 
 

Schiefner 
Rolf Thomas Hans 

männlich 
geb. 1961 
einfach 

Konditor 
deutsch 

 
10 
 

Mild 
Ilona 

weiblich 
geb. 1964 
einfach 

Industriekauffrau 
deutsch 

 
11 
 

Stange 
Marlin Leoni 

weiblich 
geb. 1979 
einfach 

Ergotherapeutin 
deutsch 
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12 
 

May 
Peter 

männlich 
geb. 1979 
einfach 

Winzer 
deutsch 

 
13 
 

Eckelmann 
Carsten 

männlich 
geb. 1973 
einfach 

Bankkaufmann 
deutsch 

 
14 
 

Müller 
Gabriele Paula Maria 

weiblich 
geb. 1955 
einfach 

Hausfrau 
deutsch 

 
15 
 

Fahl 
Josef 

männlich 
geb. 1944 
einfach 

Elektromeister 
deutsch 

 
16 
 

Fahl 
Waltraud 

weiblich 
geb. 1957 
einfach 

Schulleiterin 
deutsch 

 
17 
 

Winter 
Erhard 

männlich 
geb. 1953 
einfach 

Rechtsanwalt 
deutsch 

 
 
 
67574 Osthofen, den 25.04.2019 
 
Thomas Goller 
Wahlleiter für die Stadtratswahl 
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Bermersheim

LandFrauenVerein Bermersheim
Osterbrunnen

Am Samstag, dem 13.04.19 haben 
sich der Vorstand und einige Mit-
glieder mit ihren Männern am 
freien Platz in Bermersheim getrof-
fen, um den Brunnen österlich zu 
schmücken. Nach getaner Arbeit 
wurde noch kräftig getrunken und 
gegessen, denn jeder hatte was 
mitgebracht. Der Vorstand bedankt 
sich nochmals recht herzlich für die 

Mithilfe.

Mitgliederversammlung
Liebe Landfrauen,
der Vorstand lädt Sie recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Montag, den 06.05.2019 um 19.00 Uhr ins Bürger-
haus Bermersheim ein. Nach einem gemeinsamen Abendessen geht 
es zur Tagesordnung über:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüferinnen für 2019
7. Vorstellung des Sommerprogramms
8. Verschiedenes.
Anmeldungen bitte bei A. Hertwig unter Tel.: 885 oder 673, C. Runkel, 
Tel.: 06357 9758849 und W. Noll, Tel.: 06735 912698.

Dittelsheim-Heßloch

Dittelsheim-Heßlocher 
Fastnachtsclub 2017 e.V.
Neue Showtanzgruppe
Der Di-He FC wird für euch ab dieser Kampagne eine 

neue Showtanzgruppe gründen. Trainiert wird diese Gruppe von den 
Mitglieder unserer Showtanzgruppe Illusions, Kai Schiffers und Janina 
Heiser.
Das erste Kennenlerntreffen findet am Montag, 15.04.19 um 17:00 
Uhr in der Kloppberghalle in Dittelsheim-Hessloch statt. Das Training 
wird dann jeden Montag von 17:00-19:00 Uhr stattfinden. Wir freuen 
uns auf euch!

Showtanzgruppe Illusions
Bist du 17 Jahre oder älter? Dann bist du herzlich eingeladen, unse-
rer Showtanzgruppe Illusions beizutreten. Deren Training findet jeden 
Donnerstag von 20:00-22:00 Uhr statt. Schaut einfach mal vorbei.
Bei Fragen wendet euch bitte an den Vorsitzenden des Di-He FC, Nor-
men Deforth, unter der Nummer 0177/3377824.

Gundersheim

Heimatverein Gundersheim
Jahreshauptversammlung am 27.04.2019 
um 19.00 Uhr
Am morgigen Samstag, den 27.04.2019 um 19.00 

Uhr findet im großen Ratssaal des Bürgerhauses, Am Römer 9 in Gun-
dersheim die diesjährige Jahreshauptversammlung des Heimatvereins 
Gundersheim e. V. statt, zu der hiermit alle Mitglieder des Vereins ein-
geladen werden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte

Nichtamtlicher Teil

Tourismus

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

Gesangverein Concordia 1877 
Bechtheim
Einladung zum Maibaum-Fest am 1. Mai 
2019
„Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus 

…“
Bald ist es wieder soweit. Traditionell wollen wir auch in diesem Jahr 
am 1. Mai den Maibaum auf dem Bechtheimer Marktplatz aufstellen. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen!
Ab 10.30 Uhr spielt das Wonnegauer Blasorchester Osthofen zum 
Frühschoppen auf. Im Laufe des Tages unterhalten wir Sie mit einem 
kleinen Rahmenprogramm, in dem Musikalisches und Tänzerisches 
dargeboten wird. Natürlich ist auch für Ihr leibliches Wohl bestens 
gesorgt. Die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins Concordia 
1877 Bechtheim freuen sich auf Ihr Kommen.
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SPD-Ortsverein Gundersheim/ 
Bermersheim/Hangen-Weisheim
Wir laden herzlich ein,

zur traditionellen Maibaumaufstellung
am Mittwoch, 1. Mai 2019
um 10.30 Uhr
an der Buswartehalle am Gundersheimer Sportplatz

Nach der Aufstellung erfolgt unser 
traditioneller Fassbieranstich.
Wie gewohnt laden wir Sie zum 
Umtrunk mit frischer Brezel ein. 
Gerne gibt es auch ein Gläschen 
Gundersheimer Wein oder antial-
koholische Getränke. Über Ihren 
Besuch würden wir uns sehr freuen.

VfL 1920 Gundersheim e.V.
Generalversammlung

Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung wurden der 1. Vorsit-
zende, Philipp Bossert, sowie der 
Hauptkassierer, Gunther Beth, in 
ihren Ämtern bestätigt. Der schei-
dende Ortsbürgermeister Erno 
Straus richtete in einer kurzen 
Ansprache lobende Worte in Rich-
tung Vorstand für die geleistete 
Arbeit in den vergangenen Jahren.

Auch in diesem Jahr wurden wieder Mitglieder für ihre langjährige Ver-
einstreue geehrt.
25 Jahre: Christoph Steinbach, Ralf Handrich
40 Jahre: Christian Brück, Katja Mayer
50 Jahre: Markus Flörsch, Berthold Meder, Gehard Geeb, Volker Weller
Der Vorstand bedankt sich an dieser Stelle bei allen anwesenden Mit-
gliedern für den angenehmen Verlauf der Generalversammlung.

CDU Gundersheim

1250 Jahre Gundersheim - CDU organisiert 
Bürgerfahrt zu Weltkulturerbe

Die Rotweingemeinde Gundersheim wurde 769 erstmals im Kodex des 
Klosters Lorsch erwähnt und feiert daher in diesem Jahr ihr 1250. Jubi-
läum. Grund genug für den Gundersheimer CDU-Ortsverband, die Bür-
ger der Wonnegaugemeinde zu einem Ausflug in das Weltkulturerbe 
einzuladen. Neben einer Führung, die uns auf eine Zeitreise ins frühe 
Mittelalter mitnimmt, werden wir danach selbst erleben, was es heißt, 
eine Urkunde mit einer Feder zu verfassen. Höhepunkt wird die Besich-
tigung des Dokuments sein, in dem Gundersheim vor 1250 Jahren als 
Schenkung erstmals erwähnt wurde. Auch Kinder sind zu dem Ausflug 
eingeladen und werden ihre eigene Urkunde erstellen können.
Der Ausflug findet am 5. Mai statt und die Teilnehmerzahl ist auf 30 
Personen begrenzt. Abfahrt wird um 13 Uhr an der Bushaltestelle am 
Sportplatz sein. Anmeldung bei Thomas Deibert unter 0174-2521600 
oder deibert@tme.ag

Gundheim

Kath. öffentliche Bücherei  
Gundheim
Öffnungszeiten der Bücherei
Unsere öffentliche Bücherei im Pfarrheim in der Kirch-

gasse ist jeden Sonntag von 10.00 bis 11.30 Uhr und jeden Mitt-
woch von 15.30 bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Bücherei-Team

6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Bildung einer Wahlprüfung- und Zählkommision
9. Neuwahlen zum Vorstand
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Beratung über weitere Vorhaben
12. Mitteilungen und Anfragen
13. Verschiedenes
Anträge sind mindestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich 
und begründet beim Vorstand einzureichen.

1250 Jahre Ortsgeschichte. Was wissen Sie über Gunders-
heim?
Hier die Antwort zur Frage der Vorwoche:
Die Kalkproduktion im Gundersheimer Kalksteinwerk zur Herstellung 
von Raffinadezucker ist noch allgemein bekannt. In Gundersheim wur-
den aber auch Streichhölzer industriell produziert.
Die 16. Frage lautet:
Welchen Namen hatte die Bahnhofstraße früher?
Die Auflösung steht im nächsten Amtsblatt.
Die Antworten auf fast alle Fragen finden Sie auch im Gundersheimer 
Heimatbuch, das Sie beim Heimatverein Gundersheim erhalten. Spre-
chen Sie ein Mitglied des Vorstands an.

LandFrauenVerein Gundersheim
Termine

Hallo LandFrauen,
es gibt wieder zwei Termine, für die wir Plätze reserviert haben:

1. Am 28.05. und 19.06.2019, jeweils von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr, 
im Haus der Landwirtschaft, Otto-Lilienthal-Straße 4, 55232 Alzey, 
der Workshop mit zwei Terminen „Total beklop(f )t“. Powerpunkte 
klopfen, die in Zusammenhang stehen mit Stress, Ärger, Schreck, 
Selbstwert, Schmerzen, Eifersucht, Müdigkeit und Ungeduld. Hier 
erfahren wir alles rund um die Kinesiologie, die Wirkungsweise der 
Klopftechnik auf Körper und Seele. Teilnahmegebühr: 30 € für Mit-
glieder, 40 € für Nichtmitglieder.

2. Auf Schusters Rappen - Geheime Orte in Rheinhessen -
Diesmal in Heppenheim an der Wiese am 13.09.2019, 16.30 Uhr, 
Treffpunkt Worms-Heppenheim, Kirchhofplatz. Es gibt vielerlei 
interessante Geschichten zu diesem Ort zu berichten, u. a. das 
Ortswappen aus dem Jahr 1691, den fehlenden Adler auf dem 
Kriegerdenkmal oder das älteste Gesindehaus Rheinhessens.

Für beide Termine gilt Anmeldung bei Erika Gryn, Tel.: 7810.

4, 2, 1...
Unter diesem Motto findet am 04.05.2019 um 19 Uhr ein Konzert in 
der Turnhalle Gundersheim statt.
Hinter diesem Motto steckt: 4 Chöre, 2 Vereine, 1 Konzert.
Der Männerchor vom MGV Liederkranz Gundersheim und die Bellafo-
nie gestalten zusammen mit dem Männerchor der Harmonie Westho-
fen und sing@harmonie ein Konzert.
Ein abwechslungsreiches Programm wartet auf Sie, bei dem für jeden 
bestimmt etwas dabei ist!
Der Kartenvorverkauf (8 € je Karte) hat begonnen. Karten sind erhält-
lich bei Metzgerei Weller, Jahnstr. 12, 06244-259, oder beim Vorsitzen-
den des MGV Gundersheim Sascha Krause 06244-918488 oder beim 
Vorsitzenden des GV Harmonie Westhofen Hans-Günther Nagel 06244-
905960.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Motorsportclub 1971 e.V.  
Gundersheim

Terminvorschau
25.05-02.06. Ancampen am Breitenauer See
09.06. Motorradtour (Start 09:00 Uhr)
07.07. Oldtimer Ausfahrt
03.08. Schlemmertour
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Osthofen

Arbeiterwohlfahrt Osthofen
Seniorennachmittag
am Dienstag, den 30.04.2019, 14.00 Uhr, im Bür-
gerhaus.

Gäste sind jederzeit recht herzlich willkommen.

Mit Jugend gegen Drogen e.V.
Drogenberatung  
für den Landkreis Alzey-Worms

Wir helfen Ihnen …
• bei allgemeinen Jugendproblemen
• bei Missbrauch oder Abhängigkeit von illegalen Drogen, Alkohol 

und Medikamenten
• bei Essstörungen
• bei problematischem Spiel- und Medienverhalten
• bei Führerscheinproblemen
• bei allen Fragen zur Drogenproblematik
• als Angehörige
Sprechen Sie mit uns …
• Jugendliche und junge Erwachsene, die Hilfestellung in persönli-

chen Krisensituationen benötigen
• Jugendliche und junge Erwachsene bei Schwierigkeiten im 

Umgang mit Suchtmitteln
• KonsumentInnen illegaler Drogen - unabhängig vom Alter
• Angehörige und FreundInnen dieser Gruppen
• LehrerInnen, ErzieherInnen, AusbilderInnen etc., die beruflich mit 

diesen Gruppen zu tun haben
• alle, die sich für das Thema Abhängigkeit/Sucht interessieren
Sprechzeiten (Frau Martina Miedreich):
nach telefonischer Vereinbarung
Alzey: Schlossgasse 11
Dienstags 10.00 bis 16.00 Uhr
Tel.: 06731-1372
Worms: Karmeliterstraße 2
Freitags 10.00 bis 14.00 Uhr
Tel.: 06241-2049112

Wohn- und Arbeitsprojekt Casa Nova Osthofen
Wir sind eine Nachsorgewohngemeinschaft für Menschen mit einer 
Abhängigkeitserkrankung. Wir bieten den Raum aus einem geschütz-
ten Rahmen heraus Gelerntes im Alltag zu erproben, sich neue Ziele zu 
stecken und geben Unterstützung bei der Auseinandersetzung mit der 
Suchterkrankung.
Doch wir sind mehr als das:
Neben dem Wohnbereich sind wir als Bildungsträger tätig.
Sie haben die Möglichkeit in der integrierten Schreinerwerkstatt ver-
schiedene Qualifizierungen zu durchlaufen und sich für den Arbeits-
markt fit zu machen.

Caritasverband Worms e.V.
Englischkurse
Brush up your english
Immer mittwochs

Anfänger 08:00-09:30 Uhr
Fortgeschrittene 09:30-11:30 Uhr
Leitung: Frau Hofmockel
Unkostenbeitrag 2 €/Std.
Café Jedermann+CARISHOP -Second Hand Laden
Mo. & Di. 09.00 -12:00 + 13.00- 15.00 Uhr
Fachstelle Schwangerenberatung
Anm. unter 06241-2681-23
Betreuungsverein
Jeden letzten Donnerstag im Monat
Anm. unter 06241-2681-20
Für Interessierte, Betroffene, Angehörige
Fachstelle Glückspiel- + Computerspielsucht
Anm. unter 06241-20617-30

Bürgerreise Gundheim
Sie haben 2019 noch keinen Urlaub geplant?
Wir haben noch wenige Restplätze zu vergeben.
Ausflug vom 19.05.2019 bis 24.05.2019 nach Schleswig-Holstein.
Nähere Auskunft erhalten §ie durch unseren Reiseleiter unter Tel.: 
06244/7759

Vorabinformation für 2020:
10-jähriges Bestehen der Bürgerreise Gundheim, unsere Jubiläums-
fahrt führt uns vom 07.06.2020 bis 14.06.2020 nach Tirol mit einem 
tollen Wochenprogramm.

Hangen-Weisheim

LandFrauenVerein  
Hangen-Weisheim

Generalversammlung
Zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, dem 12. April 2019 
konnte der Teamvorstand 21 Anwesende begrüßen, davon waren 5 
Ehrenmitglieder. Nach dem Gedenken aller bisher verstorbenen Mit-
glieder verlas Maike Müller den Tätigkeitsbericht: An insgesamt 23 
Veranstaltungen haben die LandFrauen 2018 teilgenommen und 
außerdem einen Lauftreff ins Leben gerufen. Birgit Baltruschat stellte 
dann den Kassenbericht vor, der im Vorfeld von Sabine Bretz und 
Claudia Pätschke geprüft worden war. Sabine Bretz bescheinigte eine 
vorbildlich geführte Kasse und stellte den Antrag auf Entlastung der 
Kassenführung und des Vorstands. Diesem wurde einstimmig statt-
gegeben. Als neue Kassenprüferinnen wurden Claudia Pätschke und 
Birgit Schaaf einstimmig gewählt, stellvertretende Kassenprüferin ist 
Jutta Lukitsch. Nach der Mitteilung von kommenden Veranstaltungs-
terminen und der Sammlung von Ideen für das weitere Programm 
wurde der offizielle Teil der Versammlung beendet. Mit einem guten 
Essen und regen Gesprächen in netter Runde fand dann der Abend 
seinen Ausklang.

Exkursion „Orchideen in Rheinhessen“
Sie erfahren Wissenswertes über die rheinhessischen Orchideenar-
ten, ihre Vegetation, ihre kulturhistorische Bedeutung und die Entste-
hungsgeschichte der Region.
Referentin: Margrit Fehr, Naturpädagogin
Termin: Freitag, 17. Mai 2019
Treffpunkt: um 16 Uhr auf dem Parkplatz der IGS in Sprendlingen
Kostenbeitrag: 10 € für Mitglieder, 15 € für Gäste, jeweils inkl. Getränk 
und Imbiss
Die Wanderung dauert etwa 2,5 Stunden, bitte an festes Schuhwerk 
und Sonnenschutz denken.
Interessierte melden sich bitte direkt beim LFV Rheinhessen unter Tel. 
06731 - 95107500 oder per E-Mail anmeldungen@landfrauen-rhein-
hessen.de

VdK Ortsverband Eppelsheim

Scheunencafé am 28.04.2019
Der VdK Ortsverband Eppelsheim, Hangen-
Weisheim, Hochborn, Dintesheim und Flomborn 

übernimmt am 28.04. den Termin von der Tanzgruppe Los Voltarenos 
und öffnet ab 14.00 Uhr das Scheunencafé für Sie. Neben leckerem 
Kuchen und Kaffeespezialitäten bieten wir auch Brat- und Currywurst 
mit Brötchen oder Pommes an. Als Erfrischung bieten wir zusätzlich 
Cocktails, Baileys auf Eis … an. Auf Ihren Besuch freut sich der VdK Orts-
verband.

Hochborn

„Scheunencafé“
Auf die Veranstaltung „Scheunencafé“ unter 
„VdK Ortsverband Eppelsheim“ unter der Orts-
gemeinde Hangen-Weisheim wird hingewiesen.
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LandFrauenVerein Osthofen
Termine

Mai
09.05. Stammtisch im weißen Ross
15-19. Reise nach Imst,

krankheitsbedingt sind noch einige Plätze frei geworden.
Juni
13. 18 Uhr Sommerfest im weißen Ross
August
13. Fahrt zur Bundesgartenschau in Heilbronn
Info und Anmeldung bei W. Steinhauser Tel. 4187.
Und bei uns sind auch Nichtmitglieder willkommen.
„Lächeln heißt die Gegenwart begrüßen“.

 Wonnegauer Blasorchester Osthofen
Frühjahrskonzert - Musical Selections am 11. Mai 2019
Am Samstag, den 11. Mai 2019, veranstaltet das Wonnegauer Blasor-
chester wieder sein alljährliches Frühjahrskonzert um 20 Uhr in der 
Wonnegauhalle in Osthofen. Dirigent Samir Müller hat zu diesem 
Anlass ein Paket aus den schönsten Musicals geschnürt. Moderator 
Frank-Dieter Schuster wird Sie wie gewohnt informativ und charmant 
durch das Programm führen. Demnächst können Sie die Eintrittskarten 
für das Frühjahrskonzert bei den Vorverkaufsstellen Elektro Weinbach, 
Optik Bischoff und Physioaktiv Würtz in Osthofen sowie bei Friseur 
Schiedhelm in Bechtheim zum Preis von 8 € erwerben. Für Kurzent-
schlossene wird eine Abendkasse eingerichtet. Wir werden Sie über 
den Vorverkaufsstart informieren. Doch bis es soweit ist, werden sich 
die Musikerinnen und Musiker des WBOs am letzten April-Wochenende 
im Rahmen des diesjährigen Trainingslagers in der Südpfalz-Jugend-
herberge in Bad Bergzabern intensiv auf das bevorstehende Konzert 
vorbereiten. Bevor Sie die Klänge des Blasorchesters am Konzertabend 
genießen können, sind die WBOler bereits am 11 bis 13 Uhr beim Mai-
baumfest in Bechtheim sowie am 5. Mai von 11 bis 14 Uhr am Tag 
der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Osthofen zu hören. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Caritas Kindertagesstätten:
Regenbogen, Stärkmühlweg 31
Sabine Selig
06242-5111, info@caritas-kita.de
Arche Noah, Wonnegaustraße 1
Stephanie Zanolla
06242-5018822, kita-osthofen@caritas-worms

Deutschkurs für Fortgeschrittene
Sie sind/waren in einem Deutschkurs und möchten Ihre Sprache festi-
gen und weiter sprechen üben?
Zudem möchten Sie mehr über Deutschland und seine Bewohner 
erfahren?
Dann sind Sie bei unserem Sprachtreff richtig!
Wir möchten gemeinsam, anhand ausgewählter Texte deren Inhalt 
erschließen und uns im Gespräch dazu äußern, um somit unseren 
Wortschatz zu erweitern und weitere Kenntnisse über Land und Leute 
zu gewinnen.
Der Kurs ist immer fortlaufend dienstags 10.00-12.00 Uhr im Caritas-
PunktOsthofen, Goldbergstraße 28, Osthofen.
Leitung: Ruth Wenz
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
migration@caritas-worms.de oder 06242-2460

Kurs für Deutsch und Landeskunde  
im CaritasPunktOsthofen
In Kooperation mit der kath. Kirchengemeinde Osthofen, der Fachstelle 
für Migration und Integration Caritasverband Worms e.v: und dem Bil-
dungswerk Rheinhessen wird ein Kurs für Deutsch und Landeskunde 
angeboten.
Der Kurs findet 2x wöchentlich statt (nicht in den Schulferien, nach-
träglicher Einstieg möglich).
Kurszeiten:
Montag von 08.30 Uhr bis 10.45 Uhr und
Freitags von 08.30 bis 10.00 Uhr
vom 08.03.2019 bis 07.10.2019
Leiterin des Kurses ist Frau Arzu Demir.
Im CaritasPunktOsthofen, Goldbergstraße 28 (Bürgerhaus, Nebenein-
gangstür)
Kinder ohne Kitaplatz können während der Kurszeiten betreut 
werden.
Bitte melden Sie sich im CaritasPunktOsthofen:
Frau Bertz, migration@caritas-worms.de; 06242-2460

Die Strickliesel- Internationaler Handarbeitskurs
Die Stricklieseln sind auch in diesem Jahr wieder aktiv im CaritasPunk-
tOsthofen!
Egal ob stricken oder sticken, häkeln oder nähen...
Die Stricklieseln sind ein internationales Handarbeitskurs und freuen 
sich auf das gemeinsame Werken und den Austausch mit zahlreichen 
TeilnehmerInnen.
Wann und Wo?
Freitags von 09:00 - 11.00 Uhr im CaritasPunktOsthofen
Goldbergstraße 28, Osthofen
Leitung: Heidi Hofmockel

Mobil sein ist alles
Sie haben ein Fahrrad, das sein Dasein im Keller fristet?
Ihr Kind ist aus dem Autokindersitz herausgewachsen?
Wir haben dankbare Abnehmer und freuen uns über Ihre Spende!
Am besten Mo & Di 9.00 -12:00 + 13.00- 15.00 Uhr in unserem CARI-
SHOP -Second Hand Laden, CaritasPunktOsthofen, 
Goldbergstraße 28

Die Wichtel von Osthofen

Wenn Sie Hilfe benötigen, sind wir Ihre 
Ansprechpartner. Teilen Sie uns mit, welche 
Hilfe Sie benötigen und einer unserer Mitstreiter 
kommt bei Ihnen vorbei. Gerne können Sie sich 
auch bei uns aktiv engagieren.

Sie erreichen uns unter:

Katharina Wegener Tel.: 06242-9 90 76 31
Sabine Scriba Tel.: 06242-9 12 77 06
Irena Markheim Tel.: 06242-9 90 76 30
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Buddhistisches Zentrum Altmühle e.V.
Jeden ersten Donnerstag im Monat bieten wir einen 
Vortrag mit grundlegenden buddhistischen Themen 
an.
Wir richten uns an Menschen, die mit Beruf, Bezie-
hung und Familie mitten im Leben stehen und die 
mit den Möglichkeiten ihres Geistes arbeiten wollen.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Veranstaltungsort: Buddhistisches Zentrum Altmühle e.V., Schleif-
gasse 8, 67574 Osthofen- Mühlheim.
Nächster Termin: 2. Mai 2019 - 20 Uhr
Kontakt: Tel. 06242 913574
altmuehle@diamondway-center.org
www.buddhismus-altmuehle.de

Altersgenossen Jahrgang 1935/36
Liebe Altersgenossen,
unser nächstes Treffen findet am 27.04.2019 statt.
Wir treffen uns um 11:00 Uhr in der Eiche.

Schul- und Alterskameraden 1941/42
Hallo liebe Schul- und Alterskameraden,
wir wollen uns am Dienstag, 7. Mai 2019 um 18.00 Uhr im Weingut 
Hahn, Holzmühle, Schwerd-Str. 20 zum Stammtisch treffen.
Info bei Waltraud, Tel. 2111 oder Jakob, Tel. 2715.

TGO Tennis
hat neue Doppel-Meister

Auf den Tennisplätzen der TG 
Osthofen sah man zunächst 
fast nur vermummte Spieler. 
Bei knackigen 4°C und teilweise 
Schneefall begannen die Doppel-
Meisterschaften unter schwierigen 
Bedingungen. Schnell aber Spiel-
ten sich die Akteure warm und das 
Turnier konnte bis zum Ende aus-
gespielt werden.
Im Modus Jeder-gegen-Jeden 
unterteilt in Herren und Frauen 
taten sich klare Sieger hervor. Bei 

den Damen holten sich Ina Kolland und Dana Kolland ungeschlagen 
den Titel und können sich nun für ein Jahr Doppelmeister der Damen 
nennen. Doppelmeister der Herren wurden Michi Keller und Jochen 
Metzger, die ebenfalls nur Siege einfuhren.
Wir gratulieren den Gewinnern und bedanken uns bei allen Spielern, 
die bei diesen eisigen Temperaturen ihr bestes Tennis boten. Am 1. Mai 
geht es nun für die Mannschaften in die Medenrunde. Auch hier allen 
Teams viel Erfolg.

Schwimmschule Osthofen e.V.
- Schwimmverein -
Der Schwimmverein bietet in den Sommermonaten die folgenden 
Kurse im Schulschwimmbad der IGS an.
Montag:
16.00-17.00 Uhr Kinder ab 6 Jahre
17.00-18.00 Uhr Kinder mit Seepferdchen ab 12 Jahre
Schwimmlehrerinnen: Polina und Natalie Abel, Rettungsschwimmerin-
nen, Email: schwimmschule-osthofen.ev@gmx.de
18.00-19.00 Uhr Schwimmtraining für Jugendliche ab 12 Jahre
Trainer: Peter Lukinger, Lehrscheininhaber
Tel.: 06242 2589
19.00-21.00 Uhr Schwimmen für Erwachsene
Petra Lukinger-Uhl, Lehrscheininhaberin
Tel.: 017 217 1619
Freitag:
18.00-19.00 Uhr Kinder und Jugendliche
Natalie Abel, s.o.
19.00- 20.00 Uhr Erwachsene
Petra Lukinger-Uhl, s.o.
Die Kurse beginnen ab 6. Mai jeweils Montag und Freitag.
Kursgebühren: Kinder 45.-- € - Jugendliche und Erwachsene 35.-- €

IG Heimatmuseum Osthofen
Osthofener Maler Jakob Dimmler
Über ein ungewöhnliches, aber sehr attraktives 
Geschenk konnte sich das Heimatmuseum am 
letzten Samstag freuen. Gemälde des Osthofener 
Malers Jakob Dimmler wurden uns von Frau Helga 
Bock übergeben. Hier ein herzliches Dankeschön! Es 

handelt sich um Aquarelle und Bleistiftmalereien, die das historische 
Rathaus Osthofen und das ehemalige „Weiße Ross“ in der Ludwig-
Schwamb-Straße darstellen. Auf dem abgebildeten Gemälde zu sehen 
- der Eulenberg.
Gerne können die Ausstellungsstücke zu den bekannten Öffnungszei-
ten im Heimatmuseum bestaunt werden.

Eulenberg

Osthofener Carneval Club - Wingertshexen

Damit die Hexen nicht nur an Fastnacht in Osthofen präsent sind, ver-
anstalten sie am Dienstag, dem 30. April 2019 ab 18 Uhr anlässlich 
der Hexennacht einen bezauberten Hexenabend. Dieser findet am 
Eichhäuschen in der Altbach-Anlage, im Herzen Osthofens, statt. Es 
werden unter anderem leckere Bowle und ein Imbiss in gemütlicher 
Runde angeboten. Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich die Ostho-
fener Wingertshexen des CCO.
Weitere Infos zu den Hexen erhalten Sie unter: www.wingertshexen.de
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Initiative Treff aktiv
Gemeinsamen Spielen verbindet Generati-
onen - Spielnachmittag im Café Treff

Die Initiative „Treff aktiv“ in Westhofen lädt zum fröhlichen Spielnach-
mittag im Café Treff ein. Am Donnerstag, den 2. Mai 2019 werden ab 
14.30 Uhr wieder die Spiele ausgepackt. Auch neue Spiele können 
gerne mitgebracht werden. Hier besteht die Möglichkeit, neue Kon-
takte zu knüpfen.
Alle Interessierten - die Spaß am Spielen in Gesellschaft haben - sind 
herzlich willkommen.
Das Café Treff befindet sich im kleinen Saal des Hauses St. Michael, Am 
Markt 16 in Westhofen. Vorabinformationen erhalten Sie im Caritaszen-
trum unter der Telefonnummer: 06731 - 94 15 98.
Träger der Initiative Treff aktiv sind die Ortsgemeinde Westhofen, die 
katholische und evangelische Kirchengemeinde sowie das Caritaszen-
trum Alzey und das kath. Bildungswerk.

Vereine + Verbände überörtlich

Bürgerreise Gundheim
Sie haben 2019 noch keinen Urlaub geplant?
Wir haben noch wenige Restplätze zu vergeben.
Ausflug vom 19.05.2019 bis 24.05.2019 nach Schleswig-Holstein.
Nähere Auskunft erhalten Sie durch unseren Reiseleiter unter Tel.: 
06244/7759.

Vorabinformation für 2020
10-jähriges Bestehen der Bürgerreise Gundheim, unsere Jubiläums-
fahrt führt uns vom 07.06.2020 bis 14.06.2020 nach Tirol mit einem 
tollen Wochenprogramm.

NABU-Naturschutzzentrum Rheinauen
Wilde Arten für den Garten

Unter dem Motto „Wilde Arten für den Gar-
ten“ hat das NABU-Naturschutzzentrum 
Rheinauen eine Samenmischung mit Wild-
pflanzen für den Garten zusammengestellt. 
Die Samenmischung enthält 20 Wildkräuter 
wie Wiesensalbei, Flockenblume, Wilde Mar-
garite und andere Arten trocken-warmer 
Standorte. Sie kann gegen Einsendung von 
1,45 Euro in Briefmarken beim NABU-Natur-
schutzzentrum Rheinauen, An den Rheinwie-
sen 5, 55411 Bingen, bezogen werden. Die 

Menge reicht für die Aussaat von 2 Quadratmeter Wildblumen-Beet. 
Haus- und Balkonbesitzer können mit der Samenmischung Blütenbe-
suchern und Bestäubern ein Nahrungsbiotop schaffen und sich gleich-
zeitig an der Pracht der Wildblumen erfreuen.

NAJU-Radtour „Utopien erFahren“
Global denken - lokal handeln!
Du möchtest nachhaltige und naturverträgliche Zukunftsmodelle 
hautnah erleben? Du bist gespannt, Vorreiter/innen von gemeinschaft-
lichen Transformationsprojekten kennen zu lernen und dich von ihnen 
inspirieren zu lassen? Dann schwing dich mit uns auf‘s Rad!

Westhofen

Sozialverband VdK Ortsverband 
Westhofen

Verehrte Mitglieder und Freunde,
der Vdk-Ortsverband Westhofen plant am Montag, dem 27. Mai 
2019 einen Ausflug an die Mosel.
Abfahrt ist um 08:00 Uhr in Westhofen. Wir fahren mit dem Bus über 
Simmern nach Bernkastel-Kues und dann die Mosel entlang bis 
Cochem. Dort machen wir Pause. Weiter geht die Fahrt entlang der 
Mosel bis nach Alken. Von dort unternehmen wir mit einem Schiff eine 
90-minütige Rundfahrt auf der Mosel. Nach einer Kaffeepause fahren 
wir mit dem Bus entlang der Mosel bis Koblenz und dann auf der Auto-
bahn nach Hause.
Der Preis für VdK-Mitglieder beträgt 20.- Euro pro Person,
für Nichtmitglieder 25.- Euro pro Person, zu zahlen bei Anmeldung.
Telefonische Anmeldung erbeten bis zum 30. April bei:
Christiane Martin Tel.: 017678687252,
Christel Koch Tel.: 06244-4993 oder
Stefan Antony Tel.: 06244-297513
Wir freuen uns auch über Teilnehmer aus den benachbarten Gemein-
den.

VdK-Frühstück
Bitte beachten Sie auch, dass unser nächstes VdK-Frühstück am 11. 
Mai um 09:30 Uhr in der Römergarten Residenz, Osthofener Str. 62 
stattfindet. Anmeldungen sind aus organisatorischen Gründen nur bis 
zum Montag 29. April möglich.
Christiane Martin, Tel.: 017678687252,
Christel Koch, Tel.: 06244-4993

TG 1862 Westhofen e.V.
Abbuchung der Mitgliedsbeiträge 2019
Wir weisen alle TGW-Mitglieder darauf hin, dass im 
Mai die Jahresbeiträge 2019 abgebucht werden.
Wir bedanken uns für Ihre Vereinstreue und Unter-
stützung.

Abteilung Taekwon-Do
Ehrgeiz + Einsatz = Erfolg
Glückwunsch zum höheren Gurtgrad
Die Regelmäßigkeit des Trainings zahlt sich aus. 
Egal, ob du als Kind, Jugendlicher oder Erwachsener 
antrittst, alle mussten sich den schwierigen Aufgaben 

stellen. Ob Formenlauf, Freikampf, Angriff / Abwehr und Bruchtest, 
jeder Einzelne wurde geprüft und bewertet unter den Blicken der inte-
ressierten Zuschauer, Trainer Anton Spindler (6. Dan) und Großmeister 
Kwak Kum Sik (9. Dan). Letzterer nahm auch die Kup-Prüfungen in der 
Karl-Eschenfelder-Turnhalle in Westhofen ab. Anton Spindler konnte 
auch den Präsidenten der TG 1862 Westhofen, Markus Knorpp begrü-
ßen.
53 Taekwondo-Schüler erkämpften sich auf ihren neuen Gurt.
Gelb:
Ahmad Alhemedi, Ali Alhemedi, Sahmir Bejir, Laura Faß, Colin Gerlach, 
Thomas Kaufmann, Emilio Wengrzik
Gelb-Grün:
Daniel Alert, Eduard Alert, Eva Claß, Sophia Claß, Ines Faß, Miriam Alexa 
Faß, Elias Grünewald, Mia Guth, Ali Hamadi, Saleh Hamadi, Christine 
Hild, Moritz Kaufmann, Elias Renz, Markus Trümper, Jason Weier, Lucy 
Winter
Grün:
Angelina Klausmann, Juliane Kurz, Louis Moser, Nevio Siewert, Lars 
Weier, Matthias Winter
Grün-Blau:
Silas-Henry Jung, Philipp Leon Kiefer, Costa Schmitt, Thadäus Siegler
Blau:
Henri Lottermann, Dominik Schelwach, Anton Siegler, Monika Siegler, 
Christian Walther-Siegler
Blau-Rot:
Leonie Deforth, Daniel Dörzapf, Klaus Hartmann, Lasse Schader, Rou-
ven Siegler, Lyon Siewert, Roxana Siewert, Ermana Trümper,
Rot:
Mio Emil Driever, Amalia Frank, Aaron Heß, Maximillian Mohr
Rot-schwarz:
Lennox Gerlach, Ciara Hertel, Felix Keil
Verfasserin: Heike Hollinger-Driever
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Küsterdienst Bermersheim/Gundheim: Kirchenvorstand im Wechsel
Küsterdienst Dalsheim: Klaus Hauck, Tel.: (0 62 43) 90 75 85
Pfarramt Wachenheim ist unter der Telefon (0 62 43-3 88 - Pfr. Köpp zu 
erreichen, das Pfarrbüro mittwochs 14.30 bis 17.00 Uhr ist weiterhin in 
der Hauptstr. 22, Tel.: (0 62 43) 61 60
Stellv. Kirchenvorstand: Bianca Gerstenberger, Tel.: (0 62 43) 90 03 74
Kindergarten Wachenheim Leitung Frau Heike Herr Tel.: (0 62 43) 78 01
Küsterdienst: Horst Grünewald, Tel. (0 62 43) 90 09 00
Gottesdienste am 28. April 2019 1. Sonntag nach Ostern - Quasi-
modogeniti
(Wie die neugeborenen Kindlein. 1. Petrus 2,2)
mit Prädikantin Frau Annemarie Neu
Bermersheim
10.15 Uhr
Dalsheim
Herzliche Einladung zu den GD nach Wachenheim oder Bermersheim
Wachenheim
09.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis für die Änderungen der Gottesdienste und 
freuen uns über Ihren Besuch
in Bermersheim, in Dalsheim oder in Wachenheim.
Wer trifft sich wann: (im Evang. Gemeindezentrum Dalsheim)
Dienstag, den 30. April 2019
17.15 Uhr Konfirmandenstunde
19.30 Uhr Chorprobe
Mit den besten Genesungswünschen für Pfr. Köpp grüße ich unsere 
Gemeinden und wünsche allen eine gute Woche, Renate Brandeysky.

Ev. Kirchengemeinde Dittelsheim-
Hessloch-Frettenheim

67596 Dittelsheim-Heßloch, Hauptstraße 7
Tel.:06244/99963 Fax :99964
www.heidenturm.de
e-mail: ev-ki-di-he-fre@gmx.de

Dittelsheim-Hessloch
Monatsspruch April 2019
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende.
Matthäus 28,20
Sonntag, 28.04.2019, Wir laden ein zu dem Gottesdienst
10.00 Uhr Dittelsheim / Prädikant Ernst Fischer

Organist: Marius Knobloch
Dienstag, 30.04.2019
08.30 - 11.00 
Uhr

Bürostunde

Voranzeige:
Kaum zu glauben, aber wahr.
40 Jahre jung werden unsere Ferienspiele.
Was Klaus Schaab 1979 im Jahr des Kindes als Pfarrer in Dittelsheim-
Heßloch und Frettenheim aus der Taufe gehoben hat und Pfarrerin 
Rita Schaab dann in gewohnt guter Weise bis zu Ihrer Pensionierung 
weiterführte, hat sich in 40 Jahren wunderbar entwickelt und ist heute 
nicht mehr wegzudenken aus unserer Gemeinde.
Beim Abschlussgottesdienst und dem anschließenden Abschlussfest, 
wollen wir die Jubiläumsferienspiele fröhlich ausklingen lassen und 
auch ein wenig zurückschauen auf 40 Jahre.
Wir laden die Gemeinde herzlich ein zu dem Abschlussgottesdienst:
Am 30.04.2019 um 17.30 Uhr in der Evangelischen Kirche, OT Dittels-
heim.
Monatsspruch Mai 2019
Es ist keiner wie du, und ist kein Gott außer dir.
2. Samuel 7,22
Sonntag, 05.05.2019, Wir laden ein zu den Gottesdiensten
09.00 Uhr Frettenheim / Pfr. Heinz-Günter Beutler-Lotz

Vier Tage erstrampeln wir Orte des 
nachhaltigen Gesellschaftswandels 
in Rheinland-Pfalz. Wir lernen Gärt-
ner/innen kennen, die nach dem 
Prinzip der Permakultur arbeiten, 
sind zu Gast bei einer Solidarischen 
Landwirtschaft und erfahren beim 
Besuch eines Strohballenhauses, 
warum es eine nachhaltige Alter-
native zum konventionellen Haus-
bau ist.

Wann? 20. - 23. Juni
Wo? Start- und Endpunkt in Mainz, über Odernheim am Glan und Bin-
gen am Rhein
Wer? Alle ab 16 Jahren
Teilnahmebeitrag? 50 Euro (Ermäßigung nach Absprache)
Anmeldung? bis 4. Juni per Mail an info@naju-rlp.de oder auf www.
naju-rlp.de
Die Veranstaltung wird gefördert durch Engagement Global mit finan-
zieller Unterstützung des Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Bechtheim

Gottesdienste
Sonntag, 28. April, 2019
10.30 Uhr Gottesdienst 

mit Taufe von Maximilian Heintz (Pfr. Schenk)
Sonntag, 5. Mai 2019
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

 in Monzernheim (Pfr. Schenk).
Sonntag, 12. Mai 2019,
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Fischer)
Sonntag, 19. Mai 2019,
10.30 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden-

gruppe (Pfr. Schenk).

Veranstaltungen
Montag, 29. April 2019,
16.30 Uhr Die Frauenhilfe trifft sich am Gemeindehaus.
19.30 Uhr Nachtreffen der bisherigen Konfirmandengruppe und 

deren Eltern im Gemeindehaus.
Donnerstag, 2. Mai 2019,
16.45 Uhr Die Konfirmandengruppe trifft sich im Gemeindehaus 

zum Verteilen der Kleidersäcke für Bethel.
Altkleidersammlung für Bethel am Dienstag, den 14. Mai 2019.
Bitte legen Sie Ihre Kleiderspende nur an diesem Tag bis 16 Uhr im 
Plastiksack oder Karton verpackt zum Abholen bereit, möglichst gut 
sichtbar an den Bürgersteigrand.
Außerdem können Sie ihre Kleiderspenden an diesem Tag auch abge-
ben im evang. Pfarrhaus, Am Markt 3.
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 
1504 oder 0171/3673457.
„Es gibt nichts Besseres, als dass der Mensch sich freut bei seinem 
Tun, denn das ist sein Teil.“ (Prediger 3,22)

Ev. Kirchengemeinde Bermersheim/
Gundheim, Dalsheim, Wachenheim

Pfarramt: Auf dem Römer 1, 67592 Flörsheim-Dals-
heim, Tel.: (0 62 43) 3 88
Mail: ev.kirchedalsheim@web.de, Homepage: www.
ev-kirchedalsheim-ekhn.de
Pfarrbüro: Mittwochs 13.00 bis 18.00 Uhr Z.Zt. auch 
gerne privat 06243/7145
Stellv. Kirchenvorstand Bermersheim/Gundheim: 

Jan Rißmann, Tel.: (0 62 44) 9 07 09 21
Stellv. Kirchenvorstand Dalsheim, Ute Frey, Tel.: (0 62 43) 90 59 82
Kindergarten Dalsheim, Leitung Frau Katrin Körper, Tel: (0 62 43) 87 11
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Den Abschluss bildet ein gemütliches Beisammensein mit „ Brauerei-
jause“ (10 EURO) und Spezialitäten des Brauhauses, natürlich auch 
alkoholfrei.
Abfahrt am 14. Mai ist um13.15 Uhr in Westhofen und anschließend 
in Hessloch. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung 
bei Beate Jehl Tel. 06244 324 oder Hildegard Zieger Tel. 06244 4488
Pfarrgemeinderatswahlen 2019 in Westhofen:
Infos zur anstehenden PGR-Wahl:
Am Sonntag, dem 10. November 2019 finden wieder die Wahlen zum 
Pfarrgemeinderat statt.
Der Pfarrgemeinderat (PGR) St. Peter und Paul in Westhofen hat in sei-
ner Sitzung am 20. März 2019 folgende Beschlüsse gefasst:
Wahl eines Wahlvorstandes:
Der Wahlvorstand für die PGR-Wahl am 10.11.2019 setzt sich wie folgt 
zusammen: Herr Boris Wimmer (Wahlleiter), Frau Anita Mayer-Rüben 
(1. Beisitzerin) und Frau Irmgard Hirschel-Urnauer (2. Beisitzerin).
Des weiteren hat der PGR beschlossen, die Wahl als Briefwahl durchzu-
führen. Wahlbüro ist das Haus St. Michael, Am Markt 16, 67593 West-
hofen.
Pfarrgemeinderatswahlen 2019 in Dittelsheim-Heßloch:
Als Wahlvorstand für Dittelsheim-Heßloch hat der PGR einstimmig 
gewählt:
Herr Reinhold Lang als Wahlleiter, Herr Hermann-Josef Hofmeister als 
1. Beisitzer, Herr Karl-Heinz Becker als 2. Beisitzer und Herrn Karl-Georg 
Hofmeister als 3. Beisitzer.
Die Wahl wird als Briefwahl durchgeführt. Das Wahlbüro ist aber auch 
geöffnet am Wahlsonntag im Haus St. Sebastian, Kirchgasse 5, in Heß-
loch, eine Stunde vor und nach der Sonntagsmesse.
Kommunionkinder 2019 in der Pfarrgruppe:
Sebastian Antony, Dittelsheim-Heßloch
Letizia Betz, Dorn-Dürkheim
Alessio und Luca Fragomeli, Westhofen
Pia Josephine Köbler, Dorn-Dürkheim
Maximilian Kopp, Hochborn
Ann-Kathrin Mayer, Dorn-Dürkheim
Sophie Mayer, Westhofen
Peer Ole Michel, Dittelsheim-Heßloch
Benedikt Nikolaj, Westhofen
Marie Schembs, Dittelsheim-Heßloch
Celine Seher, Monzernheim
Thadäus Siegler, Dittelsheim-Heßloch
Firmlinge 2019 in der Pfarrgruppe:
Felix Kühn, Westhofen
Johanna-Marie Gölz, Dittelsheim-Heßloch
Jasmin Luzi, Westhofen
Lara Lynsey Akono Tankeu, Dorn-Dürkheim
Emma Ferrero Calle, Westhofen
Veronika Gruszka, Dittelsheim-Heßloch
Emilia Vandré, Frettenheim
Tabea Smith
Neele Leister, Dittelsheim-Heßloch

Ev. Kirchengemeinde Gundersheim

Samstag, 27.04.2019
15.00 Uhr Seniorennachmittag - Treff 65plus
Sonntag, 28.04.2019
10.15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 30.04.2019
14.30 Uhr Männerkreis
Tel.: 06244/372
Mail: ev-pfarramt-gundersheim@t-online.de

Kath. Pfarrgruppe Wonnegau

Gundersheim, Gundheim,  
Flörsheim-Dalsheim, Mölsheim

www.pfarrgruppe-wonnegau.de

Pfarrer: Bernd Eichler, Tel: 06243-8565 oder: 06244-386
Diakone: Bernd Zäuner, Tel: 06244-7918 u Matthias Kirsch, Tel: 06243-
6360
Samstag, 27.04.2019, Osteroktav
Gundersheim 18.00 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Heßloch / Pfr. Heinz-Günter Beutler-Lotz
Organist: Marius Knobloch

Die Evangelische Kirchengemeinde Dittelsheim-Heßloch-Frettenheim 
feiert Jubelkonfirmation an Pfingstmontag, den 10.06.2019 um 10.30 
Uhr in der evangelischen Kirche Dittelsheim. Sie sind vor 50, 60, 65, 70 
oder 75 Jahren konfirmiert worden und möchten gerne an der Feier 
teilnehmen? Dann melden Sie sich doch bitte im Pfarrbüro, dienstags 
und donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Kleidersammlung für Bethel
Vom 6. Mai bis 10. Mai 2019 werden auch in unserer Kirchengemeinde 
Altkleider für Bethel gesammelt. Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspenden 
dienstags und donnerstags von 8.-11.00 Uhr (oder nach Absprache) in 
die Scheune im Pfarrgarten. Bitte spenden Sie nur tragbare Kleidung.
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen,
67574 Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder
in Notfällen 0172/6233783, auch sonntags!
Beratung und Koordinierung: Frau Geib, Tel.: 06242/915303

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Gottesdienstplan

Samstag, den 27.04.2019, Samstag der Osteroktav
18.00 Uhr Monzernheim: Wortgottesdienst mit Diakon Lang für 

die Familien Blum, Rühl und Barth
Sonntag, den 28.04.2019, 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonn-
tag
Kollekte: Diaspora-Opfertag
09.00 Uhr Westhofen: Amt nach Meinung
10.30 Uhr Heßloch: Erste Heilige Kommunion für die gesamte 

Pfarrgruppe
Mittwoch, den 01.05.2019, Mittwoch der 2. Osterwoche
17.30 Uhr Heßloch: Rosenkranz
18.00 Uhr Heßloch: Amt für Herrn Fritz Gutjahr
Donnerstag, den 02.05.2019, Hl. Athanasius, Bischof und Kirchen-
lehrer
16.30 Uhr Westhofen: Wortgottesdienst im Haus Sophia, Senio-

ren-Residenz
18.00 Uhr Westhofen: Amt für Herrn Matthias Jehl
18.00 Uhr Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde 

und geistliche Berufe
Samstag, den 04.05.2019, Samstag der 2. Osterwoche
16.00 Uhr Westhofen: Taufe von Joél Jakob Mc Clain
18.00 Uhr Dorn-Dürkheim: Amt nach Meinung
Sonntag, den 05.05.2019, 3. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Heßloch: Amt für Herrn Kurt Hofmeister und Herrn Wer-

ner Fischer
10.30 Uhr Westhofen: Familiengottesdienst für

- die Verstorbenen der Familie Hirschel (MS)
- Eheleute Andreas und Gertrude Müller (MS)
Nach dem Gottesdienst Firmvorbereitung im Haus St. 
Michael.

Mitteilungen und Termine:
Pfarrbüro:
Redaktionsschluss:
Der nächste Pfarrbote (Nummer 3) erscheint dann vom 16. Juni bis 
18. August 2019. Redaktionsschluss ist am 16. Mai 2019. Später einge-
hende Mitteilungen können dann leider erst im darauffolgenden Pfarr-
boten veröffentlicht werden.
Ausflug der Seniorengruppen Heßloch und Westhofen:
Ausflug nach Pfungstadt
Für Dienstag, den 14. Mai 2019 konnten wir eine Besichtigung der 
Pfungstädter Brauerei buchen, zu der wir ganz herzlich einladen. Bei 
einem Rundgang durch die Brauerei werden wir die traditionelle Bier-
herstellung kennenlernen, die Abfüllung und die Produktion besichti-
gen, auch mit Verkostung. 
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Ev. Kirchengemeinde  
Hangen-Weisheim

Wir feiern den nächsten Gottesdienst am Sonntag, den 
5. Mai um 10.15 Uhr.
Tel.: 06244/372
Mail: ev-pfarramt-gundersheim@t-online.de

Ev. Kirchengemeinde Hochborn

Sonntag, 28.04.2019
09.00 Uhr Gottesdienst
Der Wochenspruch für die kommende Woche lautet:
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiederge-

boren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten.“
1. Petrus 1, 3
Tel.: 06244/372
Mail: ev-pfarramt-gundersheim@t-online.de

Ev. Kirchengemeinde Monzernheim

Gottesdienste

Sonntag, 28. April 2019
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schenk)
Sonntag, 5. Mai 2019, Konfirmation
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation.

Folgende Jugendliche werden konfirmiert:
Elin Ammann,
Tom Bork,
Tobias Gabel.
Wir wünschen Elin, Tom und Tobias einen wunderschö-
nen Konfirmationstag und Gottes Segen für ihren wei-
teren Lebensweg.

Altkleidersammlung für Bethel am Dienstag, den 14. Mai 2019.
Bitte legen Sie Ihre Kleiderspende nur an diesem Tag bis 16.00 Uhr im 
Plastiksack oder Karton verpackt zum Abholen bereit, möglichst gut 
sichtbar an den Bürgersteigrand.
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 
1504 oder 0171/3673457.
„Es gibt nichts Besseres, als dass der Mensch sich freut bei seinem 
Tun, denn das ist sein Teil.“ (Prediger 3,22)

Ev. Kirchengemeinde Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60):
Pfarrerin Beiersdorf, Telefon: 7193
mailto: pfarrerin.beiersdorf@ev-osthofen.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26):
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537

mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
Gemeindebüro: Friedrich-Ebert-Str. 60,
geöffnet Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 – 11.30 
Uhr
sowie Donnerstagnachmittag von 16.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 91121, mailto: gemeindebuero@ev-osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de
…oder unsere Homepage: www.ev-osthofen.de und informieren sich 
dort über Aktuelles!
Eine-Welt-Laden und Café
Kleine Kirche, Friedrich-Ebert-Str. 29
Öffnungszeiten: Do 15.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 12.00 Uhr - sowie zu 
den Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Ev. Kindertagesstätte
Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’, Kontakt: 1. Vors. Anne May, 2. Vors. Eli-
sabeth Berkes,
mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de

18.30 Uhr Vorabendamt für ++ Eheleute Philipp und 
Maria Huppert für ++ Alfred, Heinrich und Magda Bösel 
und ++ Eltern

Sonntag, 28.04.2019, Weißer Sonntag
Erstkommunion in Gundheim
Kollekte für die Aufgaben in der Diaspora
Gundheim 10.30 Uhr Feier der Erstkommunion

Mitwirkung des Familiensingkreises
18.00 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder mit 
der Gemeinde

Dalsheim Keine Eucharistiefeier
Mölsheim 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Montag, 29.04.2019, Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau
Dalsheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung

Dienstag, 30.04.2019, 2. Osterwoche
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Amt mit Eröffnung des Marienmonats Mai 
und Eucharistischem Segen

Flörsheim Keine Eucharistiefeier in der Kapelle
Donnerstag, 02.05.2019, Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien
Gundersheim 18.30 Uhr Heilige Messe für + Pfarrer Roßkopf, ehemali-

ger Pfarrer von Gundersheim
Freitag, 03.05.2019, Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 04.05.2019, 2. Osterwoche
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Vorabendamt für ++ Eheleute Philipp und 
Elisabeth Blüm für ++ Eheleute Werner und Anneliese 
Biontino für + Hiltrud Michel, geb. Fuldner für + Ehe-
leute Maria und Gregor Nußbaum

Sonntag, 05.05.2019, 3. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion in Gundersheim
Gundersheim 10.30 Uhr Feier der Erstkommunion

Mitwirkung der Gruppe Spirit of life
18.00 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder mit der 

Gemeinde
Dalsheim 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im Seni-

orenheim
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Mölsheim 09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe

Hauskommunion am Donnerstag, 02.05.19
Flörsheim-Dalsheim Donnerstag 2. Mai ab 9:00 Uhr
Wachenheim Donnerstag 2. Mai ab 10:15 Uhr
Hauskommunion am Freitag, 03.05.19
Gundheim Freitag 3. Mai ab 9:00 Uhr
Gundersheim Freitag 3. Mai ab 10:30 Uhr
Kommunion- und Firmjubiläen in der Pfarrgruppe Mit allen, die in 
diesem Jahr ihr Kommunion- und Firmjubiläum haben, werden wir 
diese Feste in Gundheim am 9. Juni (Pfingstsonntag), in Gunders-
heim am 10. Juni (Pfingstmontag) feiern. Jubilare die ihr 25-jähriges, 
50-jähriges, 60-jähriges, 65-jähriges und weiteres Jubiläum feiern, sind 
herzlich eingeladen. Wer nicht angeschrieben wird, ist ebenfalls herz-
lich willkommen.
Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro in Gundheim, Tel. 06244-386 
oder Mail: pfarrbuero@kirche-gundheim.de.
Wenn Sie Adressen von weiteren Jubilaren kennen, würden wir uns 
freuen, wenn Sie uns deren Adressen ebenfalls im Pfarrbüro in Gund-
heim melden würden. Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10:30 
Uhr. Die Feiern beschließen wir mit einem kleinen Umtrunk nach den 
Gottesdiensten.
Wallfahrt nach Zell am 06.05.19
Am Montag, 6. Mai sind wir in der Pfarrgruppe Wonnegau zur Wallfahrt 
nach Zell herzlich eingeladen. Der Gottesdienst in Zell ist um 19:00 Uhr. 
Wer es sich ermöglichen kann, ist herzlich zur Fußwallfahrt eingeladen. 
Wir treffen uns um 16:30 Uhr auf dem Römer in Dalsheim.
Herzlichen Dank …
und Vergelt’s Gott sagen wir Herrn Diakon Kirsch, der den 4 Pfarreien in 
der Pfarrgruppe jeweils ein Sonntagslektionar mit der neuen Einheits-
übersetzung geschenkt hat.
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Wer seine Jubelkonfirmation gerne mitfeiern möchte, jedoch nicht in 
Osthofen konfirmiert wurde, ist ebenso herzlich eingeladen. Senden 
Sie uns in diesem Fall bitte, falls möglich, eine Kopie Ihrer Konfirmati-
onsurkunde zu.
Fahrsicherheitstraining für interessierte FahrerInnen am 4. Mai
Unser Gemeindebus wird vielfältig genutzt. Dazu gehören Fahrten 
mit Jugendlichen genauso wie Abhol- und Bringdienste für Seniorin-
nen. Alle Fahrerinnen und Fahrer unseres Gemeindebusses können an 
einem Fahrsicherheitstraining auf der Fahrtechnikanlage im Hunsrück 
teilnehmen. Gerne laden wir dazu auch interessierte jüngere und ältere 
PKW-FahrerInnen ein. Das Training ist ganztägig und wird von uns 
gerne unterstützt, damit Sie sicher unterwegs sind. Inclusive Mittages-
sen, Theorie und Fahrpraxis beträgt der Unkostenbeitrag lediglich 25 €. 
Für Fahranfänger genauso wie für alte Hasen geeignet und empfohlen. 
Wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot nutzen, unabhängig davon, 
ob Sie unseren Gemeindebus, andere Vereinsbusse oder Ihren PKW 
nutzen. Melden Sie sich bitte bei Pfarrer Arndt oder im Gemeindebüro.
Wochenspruch zum Sonntag Quasimodogeniti:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 1. Petr 1,3

Kath. Pfarrgruppe Osthofen

Katholische Pfarrgemeinde St. Remigius
Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, Tel.: 1434, 
Fax.: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Birgit Eib, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych

Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 09.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 16.30 - 18.00 Uhr
Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten, sowie Terminen
laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienste und Gebetszeiten
Freitag, 26.04.2019 - der Osteroktav
16.00 Uhr hl. Messe in Osthofen
Samstag, 27.04.2019 - der Osteroktav
Türkollekte: Diaspora
12.00 Uhr Taufe des Kindes Élise Marie Feile in Osthofen
14.00 Uhr Trauung des Brautpaares Claudia Plagge und Christian 

Haßlinger in Rheindürkheim
17.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim

für + Karola Rehn
Sonntag, 28.04.2019 - 2. Sonntag der Osterzeit, Weißer Sonntag
Türkollekte: Diaspora
09.00 Uhr Hochamt in Bechtheim

für ++ Anna und Karl Roth
für + Aloys Boeckmann

10.00 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrzentrum in 
Osthofen

10.30 Uhr Feierliche Erstkommunion in Osthofen unter Mitwir-
kung des KMVO

Montag, 29.04.2019 - Hl. Katharina von Siena
10.00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder in Osthofen mit 

Segnung der Kreuze und religiösen Gegenständen
Donnerstag, 02.05.2019 - Hl. Athanasius
16.00 Uhr Kommunionfeier im Johannes Centrum in Osthofen
Freitag, 03.05.2019 - Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Herz-Jesu-Frei-
tag
16.00 Uhr hl. Messe in Osthofen

für + Ella Fritz
für + Horst Gätzschmann
für + Johanna Eschenfelder

Samstag, 04.05.2019
17.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim
Sonntag, 05.05.2019 - 3. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Hochamt in Osthofen

für ++ Mathias und Anna Loris
für ++ der Fam. Loris und Seibert
für ++ der Fam. Roth und Becker

10.00 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im St. Lambertus-
Haus in Bechtheim

10.30 Uhr Feierliche Erstkommunion in Bechtheim

Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen:
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553, mailto: verwaltung@sozialsta-
tion-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Samstag, 27.04.2019
10.00 – 12.00 
Uhr

Eine-Welt-Café (Kleine Kirche)

Sonntag, 28.04.2019 (Quasimodogeniti)
09.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchenmusik (Berg-

kirche; Pfarrerin Beiersdorf ) 
s. Hinweise

Montag, 29.04.2019
14.30 Uhr Nachmittag der Frauenhilfe (Eine-Welt-Café)
Dienstag, 30.04.2019
12.00 Uhr Abfahrt zum EKD-Konfi-Cup nach Köln bis zum 

02.05.2019 (Konfis, Pfarrer Arndt und Team)
14.45 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis für Angehörige und 

Freunde von Menschen mit Behinderungen (Eine-Welt-
Café)

Mittwoch, 01.05.2019
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet (an der Kleinen Kirche)
Donnerstag, 02.05.2019
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus - Thema: Tischtunnel
15.00 – 18.00 
Uhr

Eine-Welt-Café (Kleine Kirche)

Freitag, 03.05.2019
19.00 Uhr Trommelgruppe (Gemeindehaus, Bücherei)
Samstag, 04.05.2019
10.00 – 12.00 
Uhr

Eine-Welt-Café (Kleine Kirche)

Sonntag, 05.05.2019 (Miserikordias Domini)
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Bergkirche; Pfarrerin Bei-

ersdorf )

Hinweise:
Schlüssel: Musik!
Mit diesem Thema lädt unsere Landeskirche Sie in diesem Frühjahr ein, 
sich mit der Kirchenmusik zu beschäftigen und sie zu genießen. Musik 
ist ein himmlisches Geschenk. Sie eröffnet vielen Menschen einen 
Zugang zum Glauben. Musik berührt Menschen oft tiefer als Worte, 
sie kann Gefühle auslösen und heilen. Und schließlich schafft Musik 
Gemeinschaft, eine besondere zwischenmenschliche und geistliche 
Verbindung.
Daher haben wir für Sie einen ersten kirchenmusikalischen Gottes-
dienst vorbereitet. Am Sonntag, den 28. April, wird Dekanatskantorin 
Kristine Weitzel die Sonate “Jakobs Hochzeit“ von Joachim Kuhnau am 
Cembalo musizieren, dazu hören wir die biblischen Texte. Wir freuen 
uns auf Ihr Erscheinen!
Seniorenkreis und Frauenhilfe
Suche Frieden und jage ihm nach (Psalm 34,15) - dies ist die Jahreslo-
sung für 2019. So werden wir uns bei den Seniorennachmittagen in 
diesem Jahr mit dem Thema Frieden beschäftigen. Dazu werden wir 
uns Gedanken machen auch zu den Themen Respekt und Anstand und 
Filme dazu anschauen. Im Wechsel zwischen Frauenhilfe und Senio-
rennachmittag geht es nach Ostern weiter: Am 29. April trifft sich die 
Frauenhilfe. Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Bei Bedarf holt 
Sie unser Gemeindebus zu dieser Veranstaltung ab und bringt Sie um 
16.30 Uhr wieder heim. Herzliche Einladung! Schauen Sie doch mal 
vorbei!
Jubelkonfirmationen 2. Juni 2019
Sind Sie 1944 konfirmiert worden, 1949, 1954, 1959, 1969 oder 1994? 
Dann laden wir Sie herzlich ein, Ihr Konfirmationsjubiläum am Sonn-
tag, den 2. Juni 2019, in einem Festgottesdienst mit Abendmahl um 
9.30 Uhr in der Bergkirche Osthofen zu feiern. Anschließend gibt es 
einen Empfang im Gemeindehaus.
Um möglichst viele Ihrer damaligen Mitkonfirmandinnen und Mitkon-
firmanden anschreiben zu können, stellen Sie uns bitte schon jetzt 
Adressen zur Verfügung von allen, die eventuell Interesse an diesem 
Jubiläum haben.
Wir überreichen Ihnen zum Konfirmationsjubiläum eine persönliche 
Urkunde. Darum melden Sie sich bitte verbindlich, frühzeitig und aus-
schließlich in unserem Gemeindebüro an, Tel: 06242/91121!
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Am 28. April stellt Dekan Harald Storch Volker Fey als den künftigen 
Pfarrer von Westhofen/ Abenheim vor, der von Pfarrer Fey gestaltete 
Gottesdienst beginnt um 18:00 Uhr in der evangelischen Kirche West-
hofen.
Vakanz-Vertretung Pfarrerin Birgit Gobat-Bernhard
ist erreichbar unter Tel. 06244-905373, Sprechzeiten nach Vereinba-
rung.
Bei Sterbefälle und Notfällen
in der Zeit vom 06.04. bis 16.06.
wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Klesy Telefon: 06355-8638170
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr; Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 3. Mai 2019 geschlossen.
Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Altbachgasse 1
67593 Westhofen
Tel. : 0 62 44 / 90 53 73
Fax.: 0 62 44 / 90 53 74
ev.kirchengemeinde.westhofen@ekhn-net.de
www.EvKgWesthofen-Abenheim.de

Ev. Dekanat Worms-Wonnegau

Collegium Vocale Osthofen
Probe: 7. Mai 2019
Ev. Gemeindehaus Osthofen
20.00 bis 21.30 Uhr
J. Haydn: „Kleine Orgelsolomesse“
div. Choralbearbeitungen

Motettenchor
Probe 8. Mai 2019
19.00 bis 22.00 Uhr
Bergkirche Osthofen
A. Genee: „Insalata Italiana“
J. Haydn: aus vierst. Gesängen: „Harmonie der Ehe“ und „Freunde Was-
ser machet stumm“ u.a.

Flötenquartett
Probe 8. Mail 2019
Ev. Gemeindehaus Osthofen nn Uhr
aus G. Fr. Händel: „Wassermusik“
„Tänze des 17. Jh.“

Alphorngeflüster
probt nach Absprache

Veranstaltungen:
28. April, 9.30 Uhr, Bergkirche Osthofen
musikal. Gottesdienst zum „Weißen Sonntag“
J. Kuhnau: „Jakobs Hochzeit“

bibl. Sonate in acht Sätzen für Sprecher, Pfrin Beiersdorf, 
und Cembalo, Kristine Weitzel
Die bibl. Geschichte erzählt u.a. tonmalerisch die Freude Labans über 
die bevorstehende Hochzeit, das gesungene Brautlied oder der in der 
Hochzeitsnacht vergnügte Bräutigam, dabei ihm das Herz aber auch 
etwas Böses sagt.

Montag, 06.05.2019
10.00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder in Bechtheim mit 

Segnung der Kreuze und religiösen Gegenstände

II. Termine und Veranstaltungen
Freitag, 26.04.2019
10.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche in Ost-

hofen
Donnerstag, 02.05.2019
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrzentrum Osthofen
16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in Bechtheim
17.00 Uhr Kinderchor- Probe im Pfarrzentrum Osthofen
18.00 Uhr Ministranten-Gruppenstunde im Pfarrzentrum Ostho-

fen
Freitag, 03.05.2019
16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in Bechtheim

III. Informationen
Für die Vermietung des St. Lambertushauses und des Pfarrzentrums ist 
das Pfarrbüro Osthofen, Tel.: 1434 zuständig.

Ev. Freikirchliche Gemeinde Osthofen

Gemeindezentrum: An der Lehmgrube 2
Tel.: 06242- 90 15 23
E-Mail: info@efg-osthofen.de
Internet: www.efg-osthofen.de

Wochenvers:
Gott wird alle Werke vor Gericht bringen, alles, was verborgen ist, es sei 
gut oder böse. Prediger 12,14

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 26.04.19
15:00 Uhr Seniorentreffen
Samstag, 27.04.19
19:30 Uhr Jugendstunde (ab 16J.)
Sonntag, 28.04.19
10:00 Uhr Gottesdienst
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Ev. Kirchengemeinde Westhofen

Wir laden zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen ein:

Quasimodogeniti, 28.04.2019
Westhofen 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Sophia Pfarrer Klesy
Westhofen 18.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst des Bewerbers Pfr. 

Fey/ Dekan Storch
Samstag, 04.05.2019
Abenheim 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Klesy
Misericordias Domini, 05.05.2019
Westhofen 10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Klesy

Unsere Veranstaltungen in der kommenden Zeit:
Montag, 29. April 2019
14.00 Uhr Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 30. April 2019
08.15 Uhr Offener Kreis Nordic Walking
14.00 Uhr Handarbeitskreis im Ev. Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfi-Kurs
16.30 Uhr Jungbläser nach Absprache im Bürgerhaus Westhofen
Donnerstag, 2. Mai 2019
14.30 Uhr Café Treff aktiv im Haus St. Michael
16.30 Uhr Flüchtlingstreffen Füreinander-Miteinander in den 

Räumen der Christusgemeinde Westhofen
Pfarrstellenbesetzung
Die Kirchenleitung möchte die Pfarrstelle in Westhofen/ Abenheim mit 
Pfarrer Volker J. Fey besetzen.
Der Kirchenvorstand hat in seiner letzten Sitzung am 11.04.2019 sein 
Einvernehmen zu diesem Besetzungsvorschlag gegeben.
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Zu Beginn werden die Themen der Sätze vorgestellt und die Über-
schriften werden zwischen den musikalischen Abschnitten gelesen.
Dargestellt wird es auf einem Cembalo mit seinen verschiedenen spie-
lerischen Möglichkeiten: 8`, 8` und 4` bei der Freude Labans, 4` beim 
Gesang des Brautchores, und 8`, 4` und Lautenzug beim Betrug.
Die Saiten eines Cembalos werden, anders als beim Klavier, angerissen 
und verklingen im Raum. Beim Lautenzug werden die Saiten zusätzlich 
am längeren schwingen abgedämpft.
Nach dem Gottesdienst dürfen Besucher gerne am Cembalo Platz neh-
men und in die kleinen Tasten greifen.
12. Mai 2019
„Klingende Bergkirche Osthofen“
17.00 Uhr, Bergkirche Osthofen
„Italiana Insalata“ - Musiktheorie tonmalerisch erklärt

06502 
9147-0ABSCHIED nehmen

Hauptstraße 97 • 67583 Guntersblum
Tel. 0 62 49 / 8 04 53 30 • www.pflegezentrum-lange.de

Seit 1995

LANGE + GÜLCHER

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Sie können sich auch direkt an den Verlag wenden:
anzeigen@wittich-foehren.de

Telefon: 0 65 02 / 91 47-0

   

Besondere Tage besonders ehren.

Kommunions- und

Konfirmationsanzeigen.

Danke 
sagen!

Einzelgräber und Doppelgräber  
inkl. Entsorgung!!!

Tel.: 0151 - 22 64 56 90 Fay

Ihr Spezialist für Grabauflösungen

Wegen des Maifeiertages (01. Mai) kommt 
es zu nachstehenden Veränderungen des 
Einsendeschlusses für die Kalenderwoche 18/2019:

Anzeigenschluss 
für private und gewerbliche Anzeigen

wird auf Montag, 29. April 2019, 9.00 Uhr 
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und bitten
um Beachtung, da zu spät eingesandte
Aufträge nicht mehr berücksichtigt 
werden können!

Ihr Team der 
LINUS WITTICH Medien KG,
Standort Föhren.

Achtung Vorverlegung!

Wichtige Information.

Abschied nehmen.
Traueranzeige und -danksagung 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

www.wittich.de
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IMMoBIlIEn Welt

06502 
9147-0

Suche für zwei Personen im Don-
nersbergkreis ein Haus mit Hof bzw. 
Garten. Es darf fünf Zimmer haben 
und Renovierungsstau ist eingeplant. 
Preisvorstellung 150.000,- bis  300.000,- 
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Martin,  
c.martin@garant-immo.de

 Tel. 07131/ 64 911-22 www.garant-immo.de Tel. 06133 / 57 810-15 www.garant-immo.de

Herr Schüttler, Wo (0 62 41) 65 03

Speisegaststätte

„Zum Grünen Baum“

Nach abgeschlossener Renovierung 
eröffne ich als neue Pächterin, 

am Dienstag, dem 30.04.2019
 ab 17 Uhr den „Grünen Baum“ 

in Westhofen.

Mit Livemusik und Tanz in den Mai 
wollen wir den Abend abrunden.

Bitte schenken Sie auch mir das gleiche 
Vertrauen, das Sie meiner Vorgängerin,

 Frau Elisabeth Schmitt, 
entgegengebracht haben.

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Jasmin Orth mit Familie und Team

Elsbeth Schmitt
Speisegaststätte

„Zum Grünen Baum“

Nach 31 Jahren habe ich am 31.3.2019 meine 
Arbeit als Wirtin im „Grünen Baum“ beendet. 

Nun möchte ich mich bei all meinen Gästen 
und Freunden für die lange Treue ganz herzlich
bedanken. 

Ebenso bedanke ich mich bei der TG Westhofen 
für die gute Zusammenarbeit. 

Auch meinen lieben Helferinnen danke ich 
ganz herzlich.

Meiner Nachfolgerin, Frau Jasmin Orth, 
wünsche ich für die Zukunft alles Gute und 
viele Gäste!

Mobil: 0151 62831561
Tel.: 06246 907356 • Fax: 06502 9147-250 

g.muenk@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Gabriele Münk

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Ich berate Sie gerne

Bei uns finden Sie
ein neues Zuhause!

EXTREM GÜNSTIG

Fotolia_48409297

www.LW-flyerdruck.de

ONLINE DRUCKEN



Wonnegau - 92 - Ausgabe 17/2019 I 26. April 2019

Bauen    Wohnen   LeBen

www.clausen-heizung.de

Bauen  

(iPr). Ob Jung oder Alt, ob alleine oder 
mit Freunden – Kochen liegt absolut 
im Trend. Das große Angebot an Koch-
sendungen und -kursen unterstützt 
diese Entwicklung. Sushi zubereiten, 
Steaks grillen oder Pizza backen sind 
mittlerweile mehr als nur Hobbys, sie 
sind eine Leidenschaft.
Hinzu kommt der Spaß an Unabhän-
gigkeit, da man in der Küche sein 
eigener Chef ist: beim Lieblingslied 
mitsingen oder die Stille genießen, 
sich im Chaos zurechtfinden oder alles 
schnellstmöglich an Ort und Stelle zu-
rücklegen. Um vollständig ungebun-
den zu sein, ist das Kochen sogar nicht 
länger nur ein reines Indoor-Erlebnis.
Wie wäre es mit einem Candle-Light-
Dinner, direkt unter’m Sternenhimmel 
zubereitet, oder einer Gartenparty, 
auf welcher der Koch mitten unter 
den Gästen bleiben kann? Ganz klar, 
Küchen für drau ßen sind für Gourmet-
begeisterte genau das Richtige. Sie 
ermöglichen Schnippeln und Brutzeln 
im Außenbereich – in verschiedens-
ten Kombinationen. Je nach Platz, 
Stil und Budget kann die Küche mit 
einzelnen Elementen individuell ganz 
gestaltet werden (Infos dazu: www.
wwoo.de).
Individuell gestaltet ...
Die Rückwände bestehen beispiels-
weise aus Beton, sind in unterschied-

lichen Höhen und sogar doppelseitig 
erhältlich, um auf wenig Raum große 
Arbeitsfläche zu schaffen. Ebenfalls 
kann die Arbeitsplatte in Höhe und 
Tiefe angepasst werden. Und auch 
über mangelnden Platz und fehlende 
Utensilien braucht man sich keine Sor-
gen zu machen: Die Outdoor-Küchen 
stehen Wohnküchen in Sachen Funk-
tionalität und Komfort in nichts nach!
Ob Edelstahl-Spülbecken, integrierte 
Feuerstelle, hölzerne Aufbewahrungs-
kästen, Pizzastein oder Schneidebrett 
– hier werden eine Menge Extras ge-
boten. Auch ein Keramikgrill. Mit ihm 
gelingen sowohl würziges Fleisch wie 
süßer Schokoladenkuchen. Lecker.
Wen juckt das Wetter?
Schlechtes Wetter schreckt ab? Abso-
lut nicht! Überdachungen, etwa aus 
Mansonia Holz, kreieren nicht nur ein 
schönes Ambiente, sie garantieren 
auch einen trockenen Unterstand. Die 
eigene Wunsch-Outdoor-Küche kann 
man mit dem Berater im Küchencen-
ter oft auch gleich virtuell gestalten, 
denn hier lassen sich die Module frei 
nach Belieben einsetzen. Egal ob auf 
der Dachterrasse, dem Bauernhof 
neben der Scheune oder im Garten, 
Outdoor-Küchen sind ein echter Hin-
gucker.

Kulinarik unter dem freien Himmel
Dank Outdoor-Küchen lassen sich jetzt auch
im Garten Köstlichkeiten zaubern

Ganz egal, ob im Garten oder auf der Dachterrasse – mit einer Outdoor-
Küche wird das Kochen zu einem echten Erlebnis. Alleine, mit der Familie 
und Freunden. Foto: WWOO/interPress
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Riedel-Fliesen in Westhofen
Seit der Gründung im Jahr 2005, 
bietet der kleine Handwerksbetrieb 
mehr als nur Fliesen und deren Verle-
gung an. Der Kunde kann aus einem 
umfangreichen Angebot verschie-
denster Materialien wählen. Wer so 
etwas schon einmal selbst erlebt hat, 
weiß, was das bedeutet: „Die Qual 
der Wahl“. Die Fliese hat im Wandel 
ihrer Zeit, eine Entwicklung erfah-
ren, die den Laien nur staunen lässt. 
Von Mosaiken bis zu großformatigen 
Platten, die auch in Raumhöhe ange-
boten werden, hat die Fliese ein rie-
siges Anwendungsgebiet erobert. Da 
stellt sich natürlich die Frage: „Was 
ist das noch umsetzbar oder wel-
che wünsche hat der Kunde noch? 
Geht es ihm nur nach der aktuellen 

Mode oder möchte er auch noch 
in den nächsten 5 oder 10 Jahren, 
Freude an seinen Fliesen?“. Riedel-
Fliesen hat sich deswegen auf die 
Renovierung und Sanierung, sowie 
den altersgerechten bzw. senioren-
gerechten Badumbau spezialisiert. 
„Ist das alles umsetzbar?“ „Heute 
bin ich noch fit, aber wie ist das in 5 
oder mehr Jahren?“ All diese Fragen 
werden in diesem Unternehmen, bei 
einer umfassenden Beratung mit 
den Kunden, berücksichtigt. Ge-
meinsam mit ihren Partnerbetrieben 
setzen sie ihre Projekte um. Von der 
richtigen Planung bis zur terminge-
rechten und zeitnahen Ausführung 
werden sie betreut. Der Beginn der 
Arbeiten erfolgt erst, wenn alle 

technischen Details besprochen 
und die Ausführungstermine mit 
den Partnerbetrieben miteinander 
koordiniert wurden. So entstehen 
keine unnötigen Wartezeiten für die 
Kunden. Die kleine Ausstellung des 
Betriebes wird kontinuierlich erneu-
ert. Kunden, die den Betrieb schon 
seit Jahren kennen, stellen immer 
wieder die Frage: „Herr Riedel, ma-
chen Sie das denn immer noch al-
lein?“. Die Antwort lautet: „Nein.“. 

Neben der tatkräftigen Unterstüt-
zung durch seine Ehefrau Ute Riedel, 
absolviert derzeit eine Junge Frau 
ihr berufsvorbereitendes Praktikum 
in dem Handwerksbetrieb. Bisher 
schlägt sie sich gar nicht schlecht 
und kann mit allem, was sie bisher 
geleistet hat, locker mit den männ-
lichen Bewerbern mithalten. Das 
Praktikum endet Mitte Juni und geht 
dann in eine Ausbildung zur Fiesen-, 
Platten- und Mosaiklegerin über.
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www.Malerfachbetrieb-Eich.de
Mobil: 0179 9157426

Hinterhofstr. 72 | 67575 Eich

www.Malerfachbetrieb-Eich.de
Mobil: 0179 9157426

Hinterhofstr. 72 | 67575 Eich

lichen Höhen und sogar doppelseitig 
erhältlich, um auf wenig Raum große 
Arbeitsfläche zu schaffen. Ebenfalls 
kann die Arbeitsplatte in Höhe und 
Tiefe angepasst werden. Und auch 
über mangelnden Platz und fehlende 
Utensilien braucht man sich keine Sor-
gen zu machen: Die Outdoor-Küchen 
stehen Wohnküchen in Sachen Funk-
tionalität und Komfort in nichts nach!
Ob Edelstahl-Spülbecken, integrierte 
Feuerstelle, hölzerne Aufbewahrungs-
kästen, Pizzastein oder Schneidebrett 
– hier werden eine Menge Extras ge-
boten. Auch ein Keramikgrill. Mit ihm 
gelingen sowohl würziges Fleisch wie 
süßer Schokoladenkuchen. Lecker.

Schlechtes Wetter schreckt ab? Abso-
lut nicht! Überdachungen, etwa aus 
Mansonia Holz, kreieren nicht nur ein 
schönes Ambiente, sie garantieren 
auch einen trockenen Unterstand. Die 
eigene Wunsch-Outdoor-Küche kann 
man mit dem Berater im Küchencen-
ter oft auch gleich virtuell gestalten, 
denn hier lassen sich die Module frei 
nach Belieben einsetzen. Egal ob auf 
der Dachterrasse, dem Bauernhof 
neben der Scheune oder im Garten, 
Outdoor-Küchen sind ein echter Hin-

Ganz egal, ob im Garten oder auf der Dachterrasse – mit einer Outdoor-
Küche wird das Kochen zu einem echten Erlebnis. Alleine, mit der Familie 

Foto: WWOO/interPress
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Tobias Reinhard
Meisterbetrieb

Zimmerei & Holzbau | Baustoffverkauf

Carports · Wärmedämmung

Bedachungen · Innenausbau

Spenglerarbeiten · Dachstühle

oberdorfstr. 32 · 67580 Hamm
Mobil 0171 - 388 48 21 · tobiasreinhard-zimmerer@web.de

(iPr). Die Dachschräge ist des einen 
Freud und des anderen Leid. Einer 
ihrer großen Pluspunkte ist, dass sie 
Räumen eine gewisse Gemütlichkeit 
verleihen. Damit eine Schrä ge dabei 
nicht einengend wirkt, kann zu raum-
vergrößernden Tricks und Produktin-
novationen gegriffen werden. Wie so 
oft beim Einrichten sind helle Töne 
und viel Licht die Lösung.
Die im Handel erhältlichen gauben-
ähnlichen Fensterlösungen bieten 
nicht nur Lichteinfall und Ausblick-
komfort, sondern auch die Möglich-
keit, mehr Wohnfläche bei voller 
Stehhöhe zu gewinnen. Bleiben 
schräge Dachflächen ungenutzt, geht 
viel Raum verloren. So unpraktisch 
die niedrige Ecke unter der Schräge 
manchmal sein mag, umso gemütli-
cher kann es wirken, wenn man seine 
Stärken zu nutzen versteht.
Oberstübchen erweitern ...
Dieses besondere Raumgefühl un-
ter dem Dach kann durch solch eine 
Dachfenster-Kombination in neue 
Dimensionen gehoben werden. Mit 
Dachfenstern auf einer speziellen 
Unterkonstruktion gewinnt das Ober-
stübchen an Größe und bietet einen 
tollen Panorama-Ausblick.

Da im oberen Bereich Dachfenster 
in einer sonst geschlossenen Dach-
fläche eingesetzt werden, ist der Ta-
geslichteinfall besonders groß und der 
Ausblick lässt die Grenzen zwischen 
innen und außen verschwimmen. 
Durch die Unterkonstruktion erhöht 
sich die Neigung des Dachfensters und 
seine Oberkante rückt dadurch weiter 
nach außen. Auf diese Weise entsteht 
mehr Wohnfläche mit voller Stehhöhe 
(Infos: www.velux.de).
Sorgen vor zu viel Wärmeeinstrahlung 
angesichts der großen Fensterflächen 
im Dachgeschoss sind unbegründet. 
Sie können außen mit Hitzeschutz-
Markisen ausgestattet werden und 
auch für innen gibt es passende Son-
nenschutzprodukte.
Wer es eine Nummer kleiner mag, für 
den halten die Fachgeschäfte eben-
falls Lösungen bereit. Hier entsteht 
beispielsweise dank eines Aufkeil-
rahmens eine gaubenähnliche Kom-
bination von zwei nebeneinander-
liegenden Dachfenstern, die mehr 
Kopffreiheit und Ausblick bietet. Der 
Einsatz lohnt sich insbesondere bei 
Dächern mit einer Neigung von weni-
ger als 35 Grad.

Den Raum im Dachgeschoss optimal nutzen
Clever ist eben clever: Licht- und Raumgewinn
durch großflächige Fensterlösungen

Dachschrägen verleihen Räumen Gemütlichkeit. Dank einer gaubenähn-
lichen Fensterlösung ergibt sich zudem die Möglichkeit, mehr Wohnflä-
che mit voller Stehhöhe zu gewinnen. Foto: Velux/interPress
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Langgasse 32 • 67577 Alsheim • Tel. & Fax: (0 62 49) 2 71 90 73
Mobil: (01 76) 66 80 53 86 • E-Mail: info@tm-parkett.de

Parkettfachbetrieb in Alsheim

www.tm-parkett.de
Inh. Marco P. Oliveira Costa

Da im oberen Bereich Dachfenster 
in einer sonst geschlossenen Dach-
fläche eingesetzt werden, ist der Ta-
geslichteinfall besonders groß und der 
Ausblick lässt die Grenzen zwischen 
innen und außen verschwimmen. 
Durch die Unterkonstruktion erhöht 
sich die Neigung des Dachfensters und 
seine Oberkante rückt dadurch weiter 
nach außen. Auf diese Weise entsteht 
mehr Wohnfläche mit voller Stehhöhe 

Sorgen vor zu viel Wärmeeinstrahlung 
angesichts der großen Fensterflächen 
im Dachgeschoss sind unbegründet. 
Sie können außen mit Hitzeschutz-
Markisen ausgestattet werden und 
auch für innen gibt es passende Son-

Wer es eine Nummer kleiner mag, für 
den halten die Fachgeschäfte eben-
falls Lösungen bereit. Hier entsteht 
beispielsweise dank eines Aufkeil-
rahmens eine gaubenähnliche Kom-
bination von zwei nebeneinander-
liegenden Dachfenstern, die mehr 
Kopffreiheit und Ausblick bietet. Der 
Einsatz lohnt sich insbesondere bei 
Dächern mit einer Neigung von weni-

(iPr). Wenn wir draußen frieren, seh-
nen wir unsere gemütliche Couch samt 
Decke herbei. Bringt uns der Tag viel 
Stress, freuen wir uns auf das entspan-
nende Schaumbad am Abend. Und 
wenn wir einmal nicht mehr wissen, 
wohin mit uns: Unsere eigenen vier 
Wände sind stets der beste Rückzugs-
ort.
Hier fühlen wir uns sicher, geborgen 
und einfach wohl. Doch damit das 
auch so bleibt und wir uns erholen 
können, müssen wir auf die passende 
Raumgestaltung setzen. Dafür liefern 
Farben, Möbel und Hölzer eine ausge-
zeichnete Auswahl.
Nur, wer sich in seinem Zuhause rund-
um wohlfühlt, findet hier die Ruhe 
und Ausgeglichenheit, die ihm Kraft 
für den stressigen Alltag gibt. Dabei 
spielt der mediterrane Wohn stil schon 
immer eine große Rolle, denn nir-
gendwo sonst genießt man das Leben 
so intensiv wie bei unseren südlichen 
Nachbarn. So kann ein entsprechend 
stilvoll eingerichtetes Wohnzimmer 
Lebensmittelpunkt und Ruhepol zu-
gleich sein. 
Ein Gefühl von Urlaub ...
Es vermittelt seinen Bewohnern das 
Gefühl von Urlaub und bringt ihnen 
den Traum vom gemütlichen Plätz-

chen unter schattigen Olivenbäumen 
ein wenig näher. Hier bestimmt vor 
allem der Boden maßgeblich die 
Wohlfühlatmosphäre, nimmt er doch 
am meisten Raum ein. Anspruchsvolle 
Menschen entscheiden sich immer für 
natürliche Materialien. Denn nur, was 
Lebendigkeit ausstrahlt, gibt sie auch 
an seine Bewohner weiter. Das trifft 
besonders auf einen exklusiven Bo-
denbelag zu: Olivenholzparkett. 
Wer für die Ausstattung oder Reno-
vierung seines Bodens das Besondere 
sucht und müde ist, die immer glei-
chen Eiche-Ausführungen zu sehen, 
kann sich beispielsweise auf eine 
Reise in die Olivenhaine Italiens be-
geben. Hier wachsen die Olivenbäume 
langsam, werden bis zu mehrere hun-
dert Jahre alt und nur die, die keine 
Früchte mehr tragen, werden zu etwas 
Besonderem weiterverarbeitet – etwa 
zu einem außergewöhnlichen Parkett, 
das die Sonne und Wärme des Südens 
in sich trägt (www.olivenholz-parkett.
de). Olivenholzparkett ist vor allem 
für seine Besitzer gemacht – als nach-
haltige Investition in das eigene Wohl-
befinden. 
Wer sich den Traum von echtem Oliven-
holz im Wohnraum erfüllen möchte, 
wird im örtlichen Fachhandel fündig.

Den Raum im Dachgeschoss optimal nutzen
Etwas für das echte Zuhausegefühl
Olivenholz macht aus unserem Heim einen 
Ort gemütlicher Behaglichkeit

Dachschrägen verleihen Räumen Gemütlichkeit. Dank einer gaubenähn-
lichen Fensterlösung ergibt sich zudem die Möglichkeit, mehr Wohnflä-

Foto: Velux/interPress

Olivenholzparkett am Boden und die Sonne Italiens im Herzen: Mit die-
sem exklusiven Bodenbelag zieht „la Dolce Vita“ in die eigenen vier Wän-
de ruckzuck ein. Foto: Olivenholzparkett.de/interPress
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(iPr). Sie dient meist als Abstellmög-
lichkeit für Pflanzen und Dekoration: 
die Fensterbank. Auf ihr findet der 
Hibiskus einen sonnigen Platz, Familie 
und Freunde werden hier im Bilderrah-
men präsentiert und die flackernden 
Kerzen sind auch von außen schön 
anzusehen.
Insgesamt bieten Fensterbänke einen 
geschmackvollen Anblick – und kön-
nen sogar selbst ein echter Hingucker 
sein. Als besondere Konstruktion wer-
ten sie den Wohnraum auf und schaf-
fen zugleich einen gemütlichen Platz.
Die Fensterbank gilt heutzutage 
nicht länger als bloße Baunotwen-
digkeit. Vielmehr entspricht sie als 
ästhetisches Raumelement speziellen 
Qualitäts-, Design- und Funktionsan-
sprüchen und wird zum Bestandteil 
der Wohnkultur. Sie verbindet funkti-
onellen Komfort mit unvergleichlicher 
Raumatmosphäre.
Elegant und puristisch
Die neuen Produktlinien, die jetzt in 
den Fachgeschäften erhältlich sind, 
bringen schlichte Eleganz ins Haus 
oder an die Außenfassade. Dabei wird 
jeder Einrichtungsgeschmack bedient, 
da sich die Fensterbänke dank indivi-

dueller Ausführungen in jede Umge-
bung einfügen. Mit ihren schlanken 
Linien und der puristischen Formge-
bung kommt zeitgemäße Modernität 
in die eigenen vier Wände. Durch die 
bündige Montage an der Wand fügt 
sich die Fensterbank elegant in das 
Wohnkonzept ein und setzt mit mo-
dernen Farben modische Akzente. 
Auch Serien mit Holzoptik sind echte 
Hingucker, die Holzstruktur erschafft 
ein einzigartiges Oberflä chendesign. 
Hier trifft Holz als Werkstoff beispiels-
weise auf die Qualität von Gussmar-
mor. Und die Auswahl aus trendigen 
Farben bietet viele Möglichkeiten zur 
persönlichen Raumgestaltung (Anre-
gungen dazu hier: www.polythal.de).
Gemütlich herumlümmeln
Neben ihrem stilvollen Erscheinungs-
bild bringen die Designfensterbänke 
weitere Vorteile mit sich. Aufgrund 
ihrer Widerstandsfähigkeit sind sie 
extrem langlebig und laden mit ih-
rer angenehmen Haptik und warmen 
Oberfläche zum Sitzen und Anlehnen 
ein. Und falls beim gemütlichen Her-
umlümmeln mal etwas Tee verschüttet 
wird: der Gussmarmor ist allgemein 
sehr pflegeleicht.

Ein besonderer Platz für Genießer
Gewusst wie: So werden Fensterbänke
zum wirklich gemütlichen Wohnelement

Clever ausgedacht: Dank bündiger Montage an der Wand fügt sich die 
Fensterbank elegant in den Wohnraum ein, bietet zugleich viel funktio-
nellen Komfort. Foto: Polythal Fensterbänke/interPress
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Fachanwältin für Bau- und Architektenrecht
Rechtsanwalt
Am Schießgraben 1 • 67574 Osthofen
Tel.: +49 (6242) 912445 • Fax: +49 (6242) 990578
E-Mail: info@rechtsanwalt-knorpp.de
Internet: http://www.rechtsanwalt-knorpp.de

Tel.: 0 67 32 / 948 91 94
Osterstraße 17, 55288 Udenheim
info@rosenbrock-immobilien.de

www.rosenbrock-immobilien.de

Wir helfen bei Verkauf und
Vermietung Ihrer Immobilie!

dueller Ausführungen in jede Umge-
bung einfügen. Mit ihren schlanken 
Linien und der puristischen Formge-
bung kommt zeitgemäße Modernität 
in die eigenen vier Wände. Durch die 
bündige Montage an der Wand fügt 
sich die Fensterbank elegant in das 
Wohnkonzept ein und setzt mit mo-
dernen Farben modische Akzente. 
Auch Serien mit Holzoptik sind echte 
Hingucker, die Holzstruktur erschafft 

chendesign. 
Hier trifft Holz als Werkstoff beispiels-
weise auf die Qualität von Gussmar-
mor. Und die Auswahl aus trendigen 
Farben bietet viele Möglichkeiten zur 
persönlichen Raumgestaltung (Anre-
gungen dazu hier: www.polythal.de).

Neben ihrem stilvollen Erscheinungs-
bild bringen die Designfensterbänke 
weitere Vorteile mit sich. Aufgrund 
ihrer Widerstandsfähigkeit sind sie 
extrem langlebig und laden mit ih-
rer angenehmen Haptik und warmen 
Oberfläche zum Sitzen und Anlehnen 
ein. Und falls beim gemütlichen Her-
umlümmeln mal etwas Tee verschüttet 
wird: der Gussmarmor ist allgemein 

(iPr). Beruflich und privat müssen 
wir so manche Hindernisse aus dem 
Weg räumen – und auch zu Hause 
sollten Barrieren mit Blick auf die 
Zukunft beseitigt werden.
Umso besser, dass es die Mög-
lichkeit gibt, die Stolperfalle Ba-
dewanne mit ihrem hohen Rand 
schnell und einfach durch eine 
komfortable, schwellenlose Du-
sche zu ersetzen. Ein Tausch kann 
heutzutage innerhalb nur eines 
Werktages ohne große Staub- und 
Schmutzbelastung durchgeführt 
werden. Insgesamt kann man zu-
dem aus vielen verschiedenen Aus-
führungen wählen.

Hier wird die Körperpflege zu einer 
noch komfortableren Angelegen-
heit: Sorgen Duschklappsitz, Hal-
tegriff und eine Anti-Rutsch-Be-
schichtung in für ein gefahrloses 
Duschvergnügen, ist überdies etwa 
ein Rundum-Handlauf erhältlich 
(mehr dazu: www.kinemagic.de)
Zudem überzeugt so eine barri-
ere arme Dusche z.B. durch eine 
magnetische Handbrause und 
hochwertige Armaturen. Und ne-
ben den normalen Varianten gibt 
es die Einheiten auch als kompakte 
Varianten, sodass die Veränderung 
selbst in kleinen Bädern problem-
los realisiert werden kann.

Schwellenloser Übergang
Die Badewanne durch eine barrierearme,
komfortable Dusche ersetzen

Clever ausgedacht: Dank bündiger Montage an der Wand fügt sich die 
Fensterbank elegant in den Wohnraum ein, bietet zugleich viel funktio-

Foto: Polythal Fensterbänke/interPress

Beim Kochen und Backen ist für gutes Gelingen stets Präzision gefragt. 
Deshalb verfügen manche Smart-Armaturen zusätzlich über eine Dosier-
Funktion: Per Drehrad, das eine fein abgestufte Skala von 100 Millilitern 
bis fünf Litern enthält, wird zunächst die benötigte Menge gewählt. An-
schließend genügt ein Antippen auf das seitlich sitzende, sensorbasier-
te Steuerelement, und die Armatur liefert die gewünschte Dosis (mehr 
dazu hier: www.blanco.de/smart). Diese praktische Zusatzfunktion er-
setzt den separaten Messbecher und wirkt zudem unnötigem Wasserver-
brauch entgegen. Eine richtig clevere Lösung. Foto: Blanco/interPress
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Maimarkt 
Mannheim 2019

27.04. – 07.05.

Mit Bus &Bahn
zum Maimarkt
Maimarkt-Ticket:
 Fahrt und Eintritt
 Erwachsene 10,00 Euro
 Kinder 5,50 Euro

www.vrn.deMaimarkt Mannheim: Lust auf Entdeckungen!
Deutschlands größte Regionalmesse bietet vom 27. April bis 7. Mai rund 
20.000 Produkte – Neue Sonderschauen: „Rheines Wasser“ und „Games 
for Families“ – Modernes Handwerk, lebenswerte Metropolregion, Tiere 
in Stall und Stadion – Spannendes Reitturnier
Sich den neuesten Haushaltsroboter vorführen lassen, vom Chefarzt er-
fahren, wie man Herz und Kreislauf gesund hält, die Kinder eine Runde 
Bubble-Fußball spielen oder im Streichelzoo Kaninchen kraulen lassen und 
im Studio Fernsehstars auf Augenhöhe erleben: Ein Tag auf dem Maimarkt 
Mannheim ist eine Mischung aus Einkaufsbummel, Informationstour, Kul-
tur-Event und Familienausflug. Vom 27. April bis 7. Mai bieten rund 1.400 
Aussteller auf Deutschlands größter Regionalmesse rund 20.000 Produkte 
und Dienstleistungen für nahezu alle Lebensbereiche an. Hier erlebt man 
Spitzen-Reitsport, schaut Handwerkern und Einsatzkräften über die Schul-
ter, trifft Freunde und Bekannte und erlebt einen schönen Tag.
Rund 9.000 Menschen sind an den Messeständen im Einsatz. Sie zeigen 
und erklären, wie Geräte funktionieren, beraten zu Einrichtungen, geben 
Tipps zu Gesundheitshelfern und stellen Urlaubsziele vor. Auch für Büro und 
Betrieb, Werkstatt und Fuhrpark wird einiges geboten. Viele Unternehmen 
werben um Nachwuchs. Für seine große Produktvielfalt ist der Maimarkt 
bekannt und beliebt: Hier gibt es innovative Fahrzeuge und Klassiker für 
den Haushalt, Lifestyle für Garten und Freizeit, Kunsthandwerk und Kulina-
risches aus der Region und aus fernen Ländern. Wer bauen oder sein Haus 
modernisieren möchte, kann Materialien vergleichen und findet Spezialisten 
für alle Aufgaben zwischen Keller und Dach. Das Deutsche Fertighaus Center 
Mannheim lädt zum „Häuser-Shoppen“ ein – und in das Afrikanische Dorf 
mit buntem Markt. 
Spannender Alltag: Feuerwehren und Rettungsdienste zeigen eindrucksvolle 
Übungen, hochkarätige Mediziner bringen Wissenswertes verständlich auf 
den Punkt. In der neuen Sonderschau „Rheines Wasser“ mit Prof. Andreas 
Fath, der den Rhein von der Quelle bis zur Mündung durchschwommen und 
Wasserproben entnommen hat, erfahren die Besucherinnen und Besucher, 
welche Gefahren Plastikmüll für Ernährung und Gesundheit birgt und wie 
man sie vermeiden kann. Bei „Games for Families“ warten raffinierte und 
rasante neue Spiele auf Menschen aller Altersgruppen. Wer sich gesund und 
mit regionalen Produkten ernähren möchte, bekommt in der Baden-Würt-
temberg-Halle zahlreiche Anregungen – zum Beispiel bei den Kochshows. 
In den Hallen des Handwerks präsentieren sich unter anderem innovative 
Existenzgründerinnen und berichten von den Herausforderungen ihres Be-
rufs. In der Kulturecke mit Bühne und Lese-Lounge laden Bücher baden-
württembergischer Autorinnen und Autoren zum Schmökern ein. 
Tierisch gut: Pferd, Kuh, Kalb, Ziege, Kaninchen, Ferkel, Huhn und Biene aus 
der Nähe zu betrachten und Wissenswertes von den Züchtern erfahren – das 
begeistert nicht nur Kinder in den Tierzelten und im Streichelzoo. Beim 
Maimarkt-Reitturnier sind Dressur- und Springreiter der Spitzenklasse am 
Start, ebenso bei den Para-Equestrians. 
info: Maimarkt Mannheim, 27. April bis 7. Mai, täglich von 9 bis 18 Uhr, www.maimarkt.de

- Anzeige -

Malerbetrieb

Rundumservice! Wir räumen aus und ein, renovieren
und das günstiger als Sie denken.

Lassen Sie sich beraten. Rufen Sie an.
Tel. 06242 / 2360 • Fax 06242 / 801231

Handy 0172 / 6814939
Friedrich-Ebert-Str. 59 • 67574 Osthofen

Fassadenanstrich • Vollwärmeschutz • Tapezierarbeiten
Lackierarbeiten und Bodenbeläge

Pelletsfeuerung

In den Edlen Weingärten 25
67596 Dittelsheim-Heßloch
www.grothe-heizungsbau.de
Telefon 0 62 44 / 51 35
Fax 0 62 44 / 5 72 55
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